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um Grabe Wafhingtons. 


MWafhington, D. E., 14. Dez. Mt. 
Vernon war heute der Schauplaß einer 
eindrudspallen Zeremonie. Freimaus 
rer von ailen Theilen der Ber. Staaten 
und Canadad berfammelten fih am 
Grabe Wafhington’3 und feierten den 


Wafhington, D. E., 14. D;. Genen | 100. Todestag des „Vaters des Vater: 


einen Antrag des demofratijchen Füh- 
rer3 Richardfon, daß das Abgeorbne- 
tenhaus megen des Tobestages Wafh- 


landes“. 


Präſident MeKinley hielt 
eine längere Gedächtnißrede. Viele 
Senatoren und Abgeordnete des Kon— 


ington's heute keine Sitzung abhalten greſſes und eine Menge Regierungs⸗ 


ſolle, erhob Abg. Payne Einwand und 
ſagte, Waſhington würde ſelbſt, wenn 
er noch lebte, dafür ſein, daß das Saus 
in der Erledigung ſeiner Geſchäfte fort— 
fahre. Indeß wurde vereinbart, daß 
das Haus vom 20. Dezember bis zum 


beamten und andere hervorragende 
Perſönlichkeiten wohnten der Feier 
ebenfalls bei. 

Später ehrte noch der Unabhängige 
Orden der Rothmänner durch beſon— 
dere Zeremonien das Andenken Waſh— 


3. Januar in die Weihnachtsferien ington's. 


gehen ſolle. 

Uebrigens war die heutige Sitzung 
nur ſchwach beſucht. 

Geſtern ſprachen im Haus noch die 
Abg. Fowler von New Jerſey, Lacey 
bon Jowa, Cuſhman von Waſhington, 
Hamilton von Michigan und Burton 
bon Ohio, ömmtlich Republikaner, für 
die Vorlage, und die Demokra— 
ten Brundige von Arkanſas, 
Wheeler von Kentucky, Benton 
von Miſſouri, Fox von Miſſiſ— 
ſippi, Pierce von Tenneſſee, Sulzer von 
New York, Cowherd von Miſſouri, 
Otey von Virginia und Gains von 
Texas, ſowie der Populiſt Bell von 
Colorado gegen dieſelbe. 

Noch eine Maſſe Anderer hat ſich 
zum Wort gemeldet! Heute ſprach 
Cox von Tenneſſee (Dem.) gegen die 
Vorlage und bekämpfte beſonders die 
Ausführungen Grosvenor's, deſſen 
Rede als die offizielle Stimme der 
Adminiſtration galt. 

Waſhington, D. C., 14. Dez. Wil⸗ 
liams von Miſſiſſippi brachte heute 
im Abgeordnetenhaus zwei gemein— 
ſchaftlicheKeſolutionen ein, welche, wie 
man annimmt, die allgemeine Stel— 
lung der demokratiſchen Führer zur 
Philippinenfrage ausdrü- 
den. rn der erften derjelben wird die 
Abit ausgefprochen, die Unabhän- 
gigfeit der Filipinos anzuerfennen und 
die amerifanifchen Streitkräfte bon 
dort zurüdzuziehen, vorausgejebt, daß 
fich die Filipino-Regierung verpflichtet, 
die 20 Millionen Dollar3 zurüdzuer- 
ftatten, melche‘ von den Ber. Staaten 
an Spanien gezahlt wurden. Weiter- 


| 
| 


Streif zu Ende. 


Racine, Wis., 14. Dez. Die Herren 
PVenton von Detroit, Hoyt von Ehica= 
90, Turner von Milmaufee, Valentine 
bon Cincinnati und Walter von Ra- 
cine, Vertreter der internationalen Ei— 
fenformer = Gewertichaft,- bezw. ber 
„Rational Foundrymens Affociation“, 
erreichten nach einer langwierigen Sih- 
ung einen Ausgleich in Bezug auf den 
Eijenformer-Streit. Dem Vernehmen 
näch jtnd beiderjeit3 viele Zugeftänd- 
niffe gemacht worden. Mehr ala 500 
Erjenformer waren am Streit bethei- 
ligt, und, wenn derjelbe nicht beigelegt 
worden wäre, jo wären noch 500 mehr 
in benjelben hineingezogen worden. 

——— 


Ausland. 


2adnimitn befreit?? 
Eine Londoner Körfen-Depeiche meldet von 


Aber im Krieasamt alaubt man’s nicbt.— 
Weiteres über die fchweren britiſchen Nie— 
derlagen im Kaplan. 


London, 14. Dez. 
Lifte der Gefammtoerlufte ber Briten 
zu Deoperzfontein beziffert diejelbe auf 
— 832! 


London, 14. Dez. Un der Effeften- 
Börfe war heute Nachmittag um 2 Uhr 
das Gerücht verbreitet, daß General 
Elery mit feinem britifchen Heer nach 
Ladyjmith hineingelangt fei, und Ge- 
neral Buller 3000 Mann Buren ne= 
fangen genommen habe! Daraufhin 
gingen fofort Die Rand-Minen-Papiere 
um 5 Dollars in die Höhe. 


| fene Depejche meldet, 


| 
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Chicago, Donnerftag, den 14. Dezember 1899, — 5 Uhr: Ausgabe. 


durch Dankes-Befchlüffe beider Häufer 
des britifchen Parlaments geehrt wor= 
den. Wenige Minuten vor dem Ein- 
treffen des Telegramms, welches feinen 
Iod verfündete, war feine Gattin unter 
den Nachfragenden im Kriegsamt ge- 
weſen. 

Die Buren ſollen im Kampf mit 
Gatacre's Streitmacht nur 4 Todte und 
9 Verwundete gehabt haben. In dem 
Kampfe beim Modderfluß dagegen ſol— 
len auch ihre Verluſte bedeutend gewe— 
ſen ſein. Doch liegen über Beides noch 
keine verläßlichen Angaben vor. 

Im letzteren Kampfe erwieſen ſich 
auch Stacheldraht-Zäune, welche von 
den Buren errichtet worden waren, als 
große Hinderniſſe für die Briten; die— 
ſelben waren angelegt worden, um den 
britiſchen Bajonett-Angriffen zu be— 
gegnen, welche in einigen früheren Fäl— 
len nach einem ſtarken Artillerie-Bom— 
bardement ausgeführt worden waren. 


Die Buren bedienten ſich erſt nur eines | 


einzigen Gefhütes, unterhielten aber 
ein mohlgezieltes, verhäncnißbolles Ge- 
mehrfeuer. 

Berlin, 14. Dez. Die Prinzelfin 
Agnes von Salm-Salm, Wittme des 
Prinzen Belir, ift ebenfalld na Sübd- 
afrifa abgereift, um fich ver Pflege der 
franfen und verwundeten Buren zu 
widmen, 

Eine in Frankfurt a. M. eingetrof- 
daß Dr. Hobla 
bon Marburg, Oberftabsarzt der Bu- 
ren⸗Armee, vorLadyſmith getödtet wor— 
den ſei. 


Mit allgemeinem Jubel wurden die 


Nachrichten über die Hiebe, welche die 
Briten neuerdings in Südafrika ge— 
kriegt haben, von der Preſſe und dem 
Publikum aufgenommen. 

Paris, 14. Dez. Der Generalkonſul 
der Transvacal-Republif dahier veröf- 
fentlicht eine Broflamation des Präfi- 


meilenden Xranspaaler aufgefordert 
iverben, bei Vermeidung von Strafe 
nach ihrer Heimath zurüdzufehren und 
fid der Armee anzufchließen. 

Britifche Yaenten bemühen fich ver- 
geblich, zu ermitteln, wie viele Kriegs— 
moterialien die Buren in den lebten 
baar Sahren bei der Gchneiber’ichen 
Waffen: und Gefhüßfabrif in Creufot 
gefauft haben. 

Modverfluß, Kapfolonie, 12. Dez. 
(Ueber Kapfjtadt, 14. Dez.) Nähere 


Diiquel fpridht. 

Seine Rede findet aber feinen großen Ans 
Plaug. — Dody foll der Karfer mit ihr zus 
frieden fein. — Menue Angriffe Siebers anf 
Miquel.—Sonitige Reichstags: Reden. 


Berlin, 14. Dez. Die geftrige Reichs- 


| tags-Gigung läßt fih als „Miquel- 
 Zag“ bezeichnen. Der preußifthe Fi- 


nanzminifter und Vizepräftdent des 


| preußijchen Minifteriums fand fich end= 
ı lich ein, um perfönlich auf die Angriffe 


zu ermwidern, welche im Reichdtag (vom 
Sentrumsführer Lieber) jomwie in ber 


| 
| 
| 


| 


Prefje auf ihn gemacht morden waren, | 


| und zugleich auch die Vergrößerung der 


lotte zu befürworten. Er that jein 


| Beites, machte aber feinen großen Ein- 
| drud, und die gelegentlichen Sundge- 
ı bungen in verjchiebenen Theilen des 
ı Hauses zeigten, daß er nicht mehr viele 





| Kollegen ihn „boycoiten“ wollten. 
| 


Miquel fügt haſtig hinzu:) 
heißt, der Kaiſer braucht Niemanden, 


Freunde hat. Alle Miniſter fanden ſich 
diesmal zur Sitzung ein; 
fünfzehn Minuten vor Eröffnung der 
Verhandlungen ſaß Miquel ganz allein 


aber volle 


da. Es ſah faſt aus, als ob ſeine 


Miquel ſagte einleitend: „Hr. Lie— 


Rathgeber Sr. Majeſtät“ genannt. 
Aber das bin ich durchaus nicht. Der 
Kaiſer braucht weder verantwortliche, 
noch unbverantwortliche Rathgeber“. 
(Große Heiterkeit auf der Linken. 
„Das 


um ihn mit patriotiſchen Trieben zu 
beſeelen oder ihm die Nothwendigkeit 
einer größeren Flotte zu lehren. 

„Die Hambüurger Kaiſerrede, für 
welche ich nicht verantwortlich bin, und 
für welche der Kaiſer Niemandem ver— 
antwortlich zu ſein braucht, hat in den 
Herzen von Millionen von Deutſchen 
ein patriotiſches Echo gefunden; fie 
bildete zugleich einen zeitgemäßen 
Mahnruf gegen das übermäßige An— 





Eine revbidirte denten Krüger, worin alle im Ausland wachſen der Macht der Parteipolitik. 


Ich finde keinen parlamentariſchen 


| 
| 
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| 
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AllerhandlädensBeftenerung- 

Berlin, 14. Dez. Das preußifche 
Finanzminifterium hat einen Entwurf 
zur Befteuerung der Allerhand- oder 
Departementsläden fertiagejtellt. Die 
Steuer wird eine um To höhere fein, 
je größer die Zahl der Waaren-Ubibzi- 
lungen ift, mit denen fich diefe Gefchäfte 
befaffen; doch follen Schnittwaaren 
als eine einzige Abtheilung gerechnet 
werben. 
Präfitent der Eidgenofienihaft. 


Kern, 14. Dez. Der Schmeizer 
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Der MeGraths all. 


Wie der Beichuldigte das Dorsehen der 
Straßenbahnagefellichaft erklärt. 


Bor Richter Garver follte heute die 
gegen den Gefchworenen James Me- 
Grath erhobene Anfhuldigung, fih in 
dem Sorenfon’fshen Schadenerjaß- 
prozeh gegen die Südſeite-Straßen— 


bahngefelichaft zum Kauf angeboten | jions-Firma nicht als ein Kapitalmwerig. N 


| 


j 
I 


Der Appellhof. 


Eine intereſſante Entſcheidung für die 
Bandelswelt. 


Richter Windes vom Appelihof, Hat 1 


heute die für die Handelämelt wichtige 
Entjeheidung abgegeben, daß die Rund» 
ſchaft (der „gute Wille“) einer an der 
Handelsdörfe operirenden Kommij- 


zu haben, weiter erörtert werden, und | zu betrachten jei, auf melchen die Erben 


Iehon lange vor Beginn der Verhand- 


eines verjtorbenen Mitglieds jener Fir- 


lungen war das Gerichtszimmer mit | ma Anfpruch erheben fünnen. 


Neugierigen dicht angefüllt. Der Be- 


| Bundesrath hat den Radikalen Walther | Iuldigte, welcher von dem Hilfs- 
| Haufer zum PBräfidenten für 1900 ges | Sheriff Richardfon vorgeführt wurde, 


Vizepräſident. 
2ofalberidt. 
Des Hadendiebitahls verdädtigt. 





ı% 


ı wählt. Derfelde war für diefes Jahr | Jah müde und abgefpannt aus; man 


fonnte e& ihm deutlich anmerfen,daß er 
eine fchlaflofe Naht im ountnge- 
fängniß veroracht hatte. Die Anmälte 


— | der Eijfenbahngejelichaft unterbreite- 


ten dem Richter 36 Jchriftlich abgefaßte 
Tragen, die der Angeklagte beantwor: 


VonBoliziften ber Dft ChicagoAve.- | ten foll, und furz vor Mittag zog fich 
Station wurde gejtern Abend eine ge | McGrath mit feinem Rechtsbeiltand 


wiffe Jda Hermannfon in Haft ge- 
nommen. J. W. Tuohy, Beſitzer des 


Clark Str., hatte die Hermannſon im 
Verdacht, ſich wiederholt Putzwaaren, 


| 


zurüd, um diefes zu thun. 
Wie der Beichuldigte übrigens em- 


ı ber hat mich den „unberantwortlichen | Modemaaren-Gefchäftes Nr. 170 N. | phatifeh erklärt, hat die Straßen: 


bahngefellihaft die Anjchuldigung ge= 
gen ihn nur erhoben, um den Prozeß 


ohne dafür Zahlung zu leilten, ange= | zu einem plößlichen Ende zu bringen, 


eignet zu haben. 
Nally und Smith wurden von Kapt. 
Haas mit ber Ueberwachung der Ver— 
dächtigten betraut. Denfelben gelang 
eö gejtern Abend, Yda Hermannfon in 


fie einige Rollen GSeidenband in ber 
inneren Iafche ihres Umhangs ver: 
Tchwinden ließ. Die nämlichen Ge- 


| 


! Zuohy8 Laden dabei zu erwifchen, mie | 


| 
| 
! 
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| Leonhardt versus „Conjumers’ 


Die Deteftives Mc- | da der Fall äuferft günftig für rau 


Sorenjon geftanden habe. 


Fütterungsfoiten eincs Hundes. 


Sn der Klagejahe der Frau Fred 
Bor 
Manufacturing Co.“ hat heute eine 
Yury tor Richter Savanauah der Klä- 


ı heimpoliziften hatten vorher ermittelt, | gerin als Entihädigung dafür, daß fie 
| einen großen Hund 1200 Tage hin- 


| 


daß die verdächtige Frauensperfon je— 


fih in da3 Haus Nr. 15 B-Straße be- 
cab. Eine  dafelbit norgenommene 


tität MWaaren aus dem Befite Tuobys 


| Ausdrudf für meine Entrüftung über | zu Tage,-deren Werth auf $50 abge: 


bie Unariffe Dr. Lieber’. Webrigeng 
fann ih feinen plößlichen Zorn nicht 
recht verjtehen. Wir haben in der Ge- 
meinde = Wahlrechis = Vorlage zufam- 
| mengearbeitet, und er hat mich in ben 
ı Ferien befuht. Dann fam ganz uner- 





Ichäßt wird. Die in dem nämlichen 


| Haufe wohnhafte Schneiderin Frau }. 


Koblens behauptet, von dem Borhan= 
denfein des angeblich geitohlenen Gu= 
tes nicht das Geringite gewußt zu ha= 
ben. Die Berhaftete erklärte heute 


wartet jeine Mainzer Kriegsanfündis | por Richter Kerſten, fchuldlos an dem 


gungs-Rede. 


— Meinungs-Aenderungen vorzu— 


| ihr 


E3 fommt mir fehr Heinlich vor, mir | fein. 


zur Laft gelegten Diebitahl zu 
Der. Richter verfchob die Ver— 
handlung des Falles bis zum 23. De- 


| des Mal, nachdem fie das betreffende | durch fütterte, eine Entjehädigung von 
Modewaarengeſchäft verlaſſen hatte, | $105 zugefproden. Das macht etwa 9 


Gent? per Tag. Der Klagefchrift ge= 
mäß ift der Sachverhalt folgender: 


 Hausdurhflihung förderte eine Quan- | Im Jahre 1895 wurde Kohn Kihrow, 


: Vater von Frau Leonhardt, von der 


| genannten Gejelfchaft 


mit einem 


 Wochengehalt von $7 ala Wächter ihrer 
Fabritk angeſtellt und ihm ala Hilfe ein 


t 
I 


| 


| 
| 


| 
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Fleiſch verſchlang. 


großer Hund beigegeben. Frau Leon— 
hardt, bei welcher ihr Vater wohnte, 
fütterte den Hund in ihrer Wohnung, 
ſah aber zu ihrem Schrecken, daß das 
Thier ganz ungeheure Quantitäten 
Da ſie ſelbſt in 
ärmlichen Verhältniſſen lebte, ſo ſtellte 


ſie dies dem in der genannten Fabrik 


Dieſe Entſcheidung wurde in der 
Klageſache abgegeben, welche der Ver⸗ 
walter der Daniel Butters'ſchen Erb⸗ 
maſſe, Anwalt SimonP. Douthaut, ge⸗ 
gen Frank S. Logan, Benjamin B. 
Bryan und Theron Logan, die ehe— 
maligen Geſchäftstheilhaber Butters, 
angeſtrengt hatte. Anwalt Douthart 
hatte beantragt, daß die Verklagten 


gerichtlich angehalten werden ſolllen, 
den Erben Butter einen Theil dee” 
Bejtände der Firma zu überfchreiben, : 
und ba die Kundfchaft („der quie Wil-' 
le“) der Letteren von beträchtlichem 3 
Kapitalwerth fei, jo follte Diefelbe: 
bei der Abrechnung in Betracht gezogen 
Der Apellhof hat mit feiner  ° 


werben. 
Entfeheidung das Urtheil, der unteren 


Inſtanz gutgeheißen, laut welcher die 


Kundſchaft („der gute Wille“) eimer 

Firma nicht als ein „theilbarer Kapi⸗ 
talwerth“ betrachtet werden kann. 

Dem Nr.3129 Parnell Abe. wohnen⸗ 

ben James Kirby war in deſſen Scha—⸗ 

denerſatzprozeß gegen die ‚„Eaſtern 
Illinois-Eiſenbahngeſellſchaft“ ein 
Schmerzensgeld von 88000 zuerkannt 
worden, doch hat der Apellhof dieſes 
Urtheil heute umgeſtoßen und den gan⸗ 
zen Hall an die untere Ynftanz zurüd- 
gewieſen. SKiröy hatte während ber ' 


Prozepverhandlungen außgefagt, dah. 


er fih vor dem Bafjiren ber Bahnge- 
leife nach allen Seiten bin umgejehen” 
und feinen Zug bemerkt habe, Doch ent=' 
Ichieb der Apellhof, daß Lehtieres nicht 
derMahrheit entjprechen könne, da uns‘ 
umjiößlich feftgefteht worden jet, daß 
an dem betreffenden Abend helles und | 
flares Wetter geberrfcht habe. Weber- 
dies habe Kläger felbjt eingeftanden, 
daß er aut und meit fehen könne. 
Der Uppellbof beftätigte heute ba8 | 
Urtheil, laut welchem die Firma Lord, ' 


i 


Storey & Co. an die Hägeriiche Partei, 3 


Holis & Duncan, 


die Summe von 


bin wird den Filipinos freundichaft- | London, 14. Dez. Eine britifche | Angaben, welche der Korrefpondent der ı werfen, mie bieß früher nur die Ge | zember. | angeftellten Vorarbeiter Nohn Me: $28.70 zu zahlen bat. Die Beweide 


licher Beiftand und Schuß gegen au3- 
mwärtiges Einfchreiten auf zehn Jahre 
zugefichert, während melcher Zeit bie 
auswärtigen Angelegenheiten der In— 
jeln unter amerifantfcher Kontrolle 
bleiben ſollen. 

Die zweite Reſolution verlangt ge— 
naueſte offizielle Auskunft über den 
Abſchluß des Vertrages mit demSul— 
tan von Jolo und verfügt, daß ein 
Juſtiz -Ausſchuß die Frage unter— 
ſuche, ob die Verfaſſungs -Beſtim— 


mungen gegen Sklaverei ſowie die Ge— 


| 


| 


Spezialdepeiche von Pietermarigburg, 
Natal, befagt, daß General Buller und 
General Elery mit ihren britifchen 


' 


| 


Aſſoziirten Preſſe bei den verwundeten 


Briten geſammelt hat, können einiger- 


maßen einen Begriff von dem verzwei— 


Heeren nach Ladyſmith hineingelangt ſelten Charakter des Kampſes zu Ma— 
feien und 10,000 Mann. Buren gefan= | ger3fontein geben. 


gen genommen hätten. 
Die Nachricht ift noch nicht offiziell 


Die Tchottifchen Hochländer fämpi- 
ten mit ungeheurer Tapferkeit, aber e8 


beftätigt. Ob ſie diefelbe ift, wie die an | war für fie unmöglich, das fchredkliche 
ver Effeltenbörfe verbreitete, Yäßt fich | Teuer der Buren auszuhalten. Die 


nicht erfennen. 

London, 14. Dez. Das britifche 
Kriegsamt hat nichts über den angeb- 
lihen Entfat von Ladyfmith gehört, 


fege gegen Wielmeiberei au auf die | und e& ift nicht geneigt, bie Gefchichte 


SulusBevölferung Anwendung finden 
follen, oder nicht. 


Die Philippinensrage. 


Manila, 14. Dez. Eine Abtheilung 
bon Oberjt Hayes amerifanifcher Ka- 
vallerie, unter Leutnant Arnold, hat 
Biacnabato eingenommen, dieſelbe 
Bergpeite, mo die legte Inſurrektion 
gegen Spanien mit einem riedensan- 
trag endete. Eine große Quantität 
Kriegsmunition wurde erbeutet. 

Major Batchelors Bataillon des 24. 
Snfanterie-Regiment3 macht langfame 
Hortiehritte im Aparri-Thal. Die 
Dörfler geben den farbigen amerifa- 
nifhen Truppen Banfette und Bälle. 

General Tirona, welcher die Filipi- 
no3 in ber Provinz Cagayan befehligte, 
hat fi), Aparri und die ganze Provinz 
Cagayan am 11. Dezember an den 
Sapilän MeCalla vom Bundestreuzer 
„Newart” übergeben. Kapitän Me: 
Calla ernannte ihn vorbehaltlich der 
Billigung bed General3 Dtis zum 
Zivil⸗Gouverneur der Provinz. Die 
Uebergabe erfolgte mit militärischen 
Ehren. Kapitän McECalla hielt eine 
Revue über bie Filipinos, und General 
Tirona eine folche über die amerita- 
nifchen Marinetruppen ab. Die Ame- 
titaner präjenfirien vor dem TFilipino- 
General. 

‘m Mebrigen läßt fich nicht leug- 
nen, daß im Ganzen erjt ein Kleiner 
Theil der Filipinos fich eraeben hat, 
und man felbft von diejen nicht mweiß, 
ob fie fich nicht Früher ober fpäter mie- 
der den vielen Eleinen fümpfenden 
Guerilla = Trupps anfcließen. Der 
Kampf mit diefen wird vorausfichtlich 
den Amerikanern noch lange zu fchaffen 
machen, und entjcheidende Erfolge fann 
- e8 dabei nicht viele geben! 

‘ Die Verfolaung Aguinaldo’3 mird 
noch immer forigefeßt; doch fcheint c3 
unmöglich zu fein, ihn ohne Hilfe von 
Eingeborenen zu fangen. Aguinaldo’3 
Bebefung fol nur no aus 50 Mann 
beſtehen. 

Die Zivildienſt⸗MReformer. 

Indianapolis, 14. Dez. Hier wurde 
die 19. Jahresverſammlung der Natio⸗ 
nalen Zoildienfi⸗Reformliga eröffnet, 
und zwar im Deutfchen Haus. Die 
Betheilgung ift eine gute. Karl Schurz 
M Vorſitzender des Exekutiv⸗Ausſchuſ⸗ 
es 


Clinton Rogers Woodruff von Phi⸗ 
ladelphia ſprach über „ivildienſt⸗Re⸗ 
als Faltor in der Politik“, und 

i bon New York ü 


| 


ber dem IR: ntagst 
ber Yuß- | ders beba 


zu glauben, da man e& für geradezu 
unmöglich hält, jenem Plat fo fchnell 
Entjag zu bringen. 

E3 ift möglich, daß jene Nachricht 
nur im Sntereffe einer ftarfen Börfen- 
Partei verbreitet wurde, welche infolge 
der, für die Briten fo ungünftigen 
Kriegsnachrichten der legten zwei Tage 
arge Verlufte erlitten hatte und mwieber 
einmal etwas „Heu“ machen wollte. 

Zondon, 14, Dez. Ein amtlicher 
britifcher Bericht gibt die Gefammt- 
zahl der britijchen Zodten, Verwunde- 
ten und Bermißten in dem Kampf beim 
Modderfluß am Sonntag und Montag 
auf 817 Mann an! Darunter waren 
allein 15 getöbtete, 4 vermundete und 5 
vermißte Offiziere, 

London, 14. Dez. Das britifche 
Krieggamt hat Nachricht erhalten, daß 
die Hochland-Brigade in dem Mon 
tagsfampf zu Magersfontein (univeit 
des Modderflufles) einen Verluft von 
650 Mann an Zodten, Vermundeten 
und Bermißten hatte; darunter waren 
10 gefallene, 38 vermundete und 4 ver⸗ 
mißte Offiziere. 

General Gatacre jandte dem Kriegs⸗ 
amt folgende britifche Verluftlifte vom 
Kampf zu Stormberg, die ein forre- 
ſpondent lieferte, meldhem geitaktet 
wurde, mit ben Kaplänen da8 Buren- 
Lager zu befuchen, und welche man für 
perläßlich hält: 

2. Krifches Füftlier-Regiment: 10 
Todte und 32 Vermundeie; 1. Dit- 
Zancafhire-Regiment: 1 Verwundeter; 
2, Northumberland » Regiment: 12 
Todte und 27 Verwundete, 

Alle die übrigen VBerwundeten find 
jeßt Gefangene bei den Buren. Die 
nichtzverwundeten Gefangenen find 
bier nicht mitgerechnet. 

Es klang ſchon ſchlimm genug, daß 
General Methuen berichtete, er habe in 
der Schlaht am Mobdverfluß, refp. zu 
Magersfontein, feine Stellung „be= 
bauptet“ und fich verfchangt (während 
er doch amngriffämweife borgegangen 
war. ebt aber fommi gar noch die 
Meldung, daß er fi am Dienftag zum 
Rüdzug nach feiner pormaligen Stel- 
lung am Modberfluß genöthigt.Jah! 

Auch General Gatacre, der fich be- 
fanntlich nach dem verunglüdten An- 
griff auf bie Buren-PBofition zu 
Stormberg nahMolteno zurüdgezogen 
hatte, ift von da wieder etwas meiter 
ſüdlich ee und berichtet, 
daß er in jeiner jehigen Stellung 
„in Sicherheit” befinbe. 

‚Der Tod non General Wauchope in 

r « beſon⸗ 


DT 


chope in * 
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britifche Artillerie Hat mieder einmal 
„die Situation gerettet“, d. h., eine 
noch jcehmerere Niederlage der Briten 
verhindert. 

Nach Ungabe der Buren war e3 für 
bieje unmöglid, einem furchtbaren 
Berluft zu entgehen. Wie ein Buren! 
Gefangener jagt, jo eine einzige Lyd— 
dit-Bombe über 70 Buren getöbtet oder 
verwundet haben! 

Ale ftimmen darin überein, daß bie 
Buren mit der höchiten Tapferkeit 
tämpften. Ihre Scharffhügen verfehl- 
ten nur Selten ihr Ziel. 

Ein Seaforth-Hochländer jagt, wäh- 
rend er verwundet auf dein Schlacht: 
felde laa, babe er einen YBuren von 
ausgeprägt deutſchem Aeußern, der ele— 
gant gekleidet geweſen ſei, beobachtet, 
wie er, ganz auf eigene Hand, eine Zi— 
garre rauchend unter den Ameiſenhü— 
geln hin und ber gegangen jet und unter 
Zuhilfenahme eines Feldſtechers ſich 
britiſche Offiziere ausgeſucht und auf 
dieſe gefeuert habe. 

Ein verwundeter Bure erzählt, am 
Sonntag ſei eine britiſche Lyddit— 
Bombe mitten in eine Gebets-Ver— 
fammlung der Buren eingejchlagen, 
die im Freien abgehalten wurde, 

London, 14. Dez. In der Ertra- 
Tagung des britifchen Barlamentes 
war erflärt worden, daß 50 Millionen 
Dollars die britifchen Koften des füb- 
afrifanifchen Krieges deden würden — 
jekt aber heißt es aus den befannten 
bejten Quellen, daß noch nicht einmal 
200 Millionen Dollars hierfür außrei- 
den würden! 

Außer den 80,000 Mann britifcher 
Truppen, imelche derzeit in Südafrika 
ftehen, bürften noch mindeftens 20,000 
dorthin gejchidt werden. und 10,000 
find fchon mobil oder unterwend. Es 
iftnoch nicht gewiß, ob jelbft diefe Ver- 
ftärfungen genügen merben. 

SHeincd Geburtstag. 


Berlin, 14. Dez. Die ganze deutjche 
Preſſe hat des geftrigen 10. Geburtäta=- 
ges Heinrich Heine’3 in mehr oder me- 
niger ausführlichen Artikeln gedacht 
und den mächtigen literariihen Ein- 
fluß anerkannt, welchen der „ungezo= 
gene Liebling der Grazien” auf bie 
deutjche Mit- und Nachwelt geübt hat. 


Stadtgeriht niedergebrannt. 


Maadeburg, 14. Dez. In Langen- 
falza ift die Stadtgerichts-Halle durch 
eine Feuersbrunſt zerſtört worden. 


Dampfernachrichten. 
Augekommen. 


Nerv York: Kaiier Wilhelm II. von Genua, 
Songlong: China von San Francidco, 
Umiterdam: endam von New York. 


Abaes 


San Francisco: Coptie nach den den Häfen; |. 
— ——— 
—— Graf Walderjer, don — ‚Kanzler 


mohndeit der Tante Voh war. (Näm- 
ih der „Voffifchen Zeitung”.) Ja— 
mohl, id mar 1848 ein _Revolutionär 
und fonnte bamal3 der mächtigen Dia- 
leftif jenes großen Denferd Karl Marr 
nicht miberftehen. Gefchichtliche Stu- 
; bien jedoch haben mir weiterhin ba3 
| Trügerifche der Marr’fchen Theorien 
| gezeigt. Hunderte von Studenten jener 
| Tage Haben ganz denfelden Wandel 
durchgemacht. 

Ich habe nichts dagegen, wenn man 
mic „Agrarier“ nennt, ſofern dieſe Be— 
zeichnung bedeuten ſoll, daß ich etwas 
von der deutſchen Landwirthſchaft weiß 
und ein unparteiiſcher Beobachter ihrer 
Bedürfniſſe bin. Geifall auf konſer— 
vativer Seite). Wie kurze Zeit mir 
auch noch zugemeſſen ſein mag für mein 
Wirken im Intereſſe des Staats, ich 
merbe fortfahren, in ber bisherigen 
Meile meiterzuarbeiten. ich halte es 
unter meiner Würde, auf die Unfhuldi- 
gung zu antworten, daß ich das deutfche 
Volk verleumdet und dadurch einige 
bittere Bemerkungen in der Hamburger 
Kaiferrede hervorgerufen hätte. Mit 
Verachtung lafle ich folche perjönliche 


| Angriffe unerwidert, da fi) die gebüh- 


rende Ermiderung doch nicht in eine zu— 
läſſige Horm leiden ließe.“ 
| Der Reft der Miquel’ihen Ausfüh- 
| rungen mar einer warmen Vertheibi- 
gung der Flottenpläne gewidmet. 

Wie man hört, war der Kaifer mit 
dre Miquel’fchen Rede zufrieden. Bom 
allergrößten Theil des Haufes Tann 
man bie3 aber nicht jagen. 

Nah Miquel ergriff Minifter Bü- 
om wieder das Wort und erklärte, e2 
fei nicht wahr, daß er die Koften der 
Ylottenverftärfung durh Erhöhung 
des Meigenzoll3 aufbringen molle. 
Der Hauptzmwed des erhöhten Weizen: 
zolles bejtehe überhaupt in dem Schuß 
des deutfchen Weizenbaues. (Beifall 
der Agrarier.) 

Dann ergriff Dr. Lieber wieder das 
Mort, um die Miquel’fhen Ausfüh- 
zungen zurüdzumeifen. Er fagte, e3 
berrjche weitperbreitete Unzufriedenheit 
mit Miquel als yinanzminifter, und 
Miquel habe fi auch ala ein ausge- 
Tprochener preußifcher Bartitularift er- 
wiefen, die Yinangpolitif des Zentrums 
durchkreugt, jei für den legten Militär: 
porlage-Konflift verantwortlich und 
habe endlich ven Eindrud verbreitet, 
daß das Zentrum an der Niederlage ber 
Kanal⸗Vorlage ſchuld geweſen fei. 

Der Nationalliberale Sattler unter- 
ftüßte die Ausführungen Bülow’3 und 
bes Kanzlers Hohenlohe. Der Reichs- 
Minifter des Innern, Pofadomsty- 
Wehner, machte fi) über dag Verlangen 
der Agrarier nad) eigen ftarfen Mann, 
einem „politiſchen Sandow“, zur Be- 
kämpfung der Sozialiſten luſtig. 
Der Freikonſervative und Agrarier 
v. Kardorff hielt eine zahmere Rede, 
als man erwartet hatte, bedauert⸗ 


Aiedoch, unter Gelächter von manchen 


Seiten des Hauſes, daß Miniſter 
Miquel zur Maßregelung der Gegner 
der” Kanalvorlage —— babe, 

id er billige, taf Zimburg- 
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An ſdie Graud Jury. 


Der auf Betreiben ſeines Bruders 
Iſaak Ettleſon wegen Betruges ver— 
haftete Louis Ettleſon wurde heute von 
Richter Prindiville unter 32000 Bürg—⸗ 
ſchaft den Großgeſchworenen überwie— 
ſen. Der Arreſtant wird beſchuldigt, 


in ſeiner Eigenſchaft als Geſchäftsleiter 


des ſeinem Bruder gehörigen Klei— 
derwaaren-Ladens, Ecke Wells und 
Kinzie Straße, mehrere Firmen um 
größere und kleinere Beträge beſchwin— 
delt und das hierdurch erlangte Geld 
verjubelt zu haben. Unter den auf 
dieſe Weiſe hineingelegten Geſchäfts— 
leuten befinden ſich: Henry Cohen, Nr. 
237 Monroe Str.; €. Rofenthal, Nr. 
256 State Str; G. W. Sherman, 
Nr. 3522 Rhodes Ave; U. 8. Kap, 
Nr. 236 Franklin Str; Y. W. Hopt, 
Nr. 665 Wells Str.; J. Witkowsky, 
Nr. 81 Franklin Str., und E. F. Mar: 
quardt, 84—86 La Salle Str. 


Noch ein neuer „Pfandonkel“. 


Der „Staatlichen Pfandleiher-Liga“ 
wird Anfanas nächjten Jahres in der 
neuen „Städtifhen Pfandleihgefell- 
Ihaft“ ein Konfturrenz-Unternehmen 
entftehen, das auf derfelben, 14 Pro- 
zent-Örundlage, wie jenes, geführt 
werden fol, daß aber vornehm- 
lich den bisherigen „Ontels“ wenig in 
den Kram paflen dürfte. Ein Herr 8. 
DB. Rofenfeld ift zum Gejchäftsführer 
der neuen Pfandleihgefellihaft ernannt 
worden, 
nach Neujahr im Gefchäftszentrum ber 
Stadt eröffnet werben. 


Gefalſchte Eintaßtarten. 


Die Polizei der Warren Ave.-Re- 
piermwache - fahndet auf zwei Männer, 
welche eine Anzahl Bewohner der 12. 
Mard befchwindelt haben, indem .jte 
ihnen Einlaßtarten für einen angeblich) 
vom bemofratifhen Klub der Ward 
am MWeihnahtsabend abzuhaltenden 
Ball aufhängten. Nachfragen haben 
ergeben, daß an dem bezeichneten Abend 
feine Balffeftlichteit von dem Klub ab» 
gehalten wird. 


Demiugendgeriht übertvieien. 


Akin Fergufon, James Heibifon, 
Gus Risby und William Spooner, 
Knaben im Alter von 11 bis 14 Jah 
ren, wurden heute vor Bolizeirichter 
Quinn befehuldigt, einen auf den Ge- 
leifen der Chicago & Eaſtern Illinois 
Bahn ftehenden Güterwagen erbrochen 
und allerlei Waaren, wie There, Rofi- 
nen, Käfeu. dgl. gejtohlen zu haben. 
Mit Ausnahme von Spooner, den der 
Richter Taufen ließ, wurden die ‚Ange: 
Hagten dem Jugendgericht überiviefen. 


erbänste io. 
In jeiner Wohnung, Nr. 16 Eiy- 
oe Gate Seite erhäng aufge 


EUR 


und das. Zeihamt fol gleich- 


Slashan vor. Diefer- wies fie an, den 
Hund tseiter zu füttern, mit dem .Bes 
merfen, die Gejellichaft würde ihr ſchon 
die Keften erjegen. Das that die Frau 
1200 Tage hindurd, bis ihr Vater 
feine Stellung aufgab, weil man ſei— 


| ren Zobn befchnitten hatte. Frau Reon- 


| 
| 


| 
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hardt reichte dann bei der Gejellichaft 
eine Rechnung ein, in welcher die Füt- 
terungafoften auf 5 Cent8 per Tag an 
gefegt waren. Da Zahlupg verweigert 
wurde, machte die Fratı gegen die Ge- 
fellfchaft bei einem Friedensrichter eine 
Klage anhängig, die Yütterungstojten 
mit 20 Cents den Tag berechnend. Der 
Richter entjchied zu Ounften der Frau, 
worauf die unterlegene Partei beim 
Superior-Gericht Berufung einlegte. 
Gleih nah Verkündigung obigen 
Urtheils fuchte der Pertreter der 
„Sonfumers’ Bor Manufacturing 
Co.“ um Bewilligung eine neuen 
Prozeßverfahrens nach. 


Warten die Erklärung des Be: 
ranbtien ab. 


Kohn Tarrent jr., aus Mustegon, 
Mich, der, wie an anderer Stelle be- 
richtet, hier unter der Anklage verhaftet 
wurde, feinem Vater $1500 geftohlen 
zu haben und in Gemeinjhaft mit Belle 
Smith, feiner Geliebten, flüchtig ge: 
tmorden zu fein, wurbe heute dem Rich- 
ter PBrindiville vorgeführt. 
malt des Verflagten behauptete, im 
Befige einer, von Frau da Lange, 
Tarkents Schweſter, aus Muskegon 
ihm telegraphiſch übermittelten Erklä— 
rung zu fein, monad) die Yamilienan- 
gehörigen desßerklagten von jeder mei- 
teren Verfolgung abjehen mollten. Um 
abwarten zu fünnen, ob aud Zar 
rent’3 Vater die nämlihe Erflärung 
abgeben wird, vertagte der Richter die 
Verhandlung des Falles bis zum näd)- 
jten Samftag. Bon der angeblich aus 
dem Geldfchrant desHerrn Tarrent ſr. 
geraubten Summe wurden noch $1000 
im Belt des Verhafteten vorgefunden 
und bon der Polizei in Verwahrung 
genommen. 


* Der MWeichenfteller George Bogart 
gerieth heute Vormittag, während er 
auf den Geleifen der Pittsburg, Fort 
Wayne & Chicago-Bahn, nahe der 
54. Str., feinem Berufe nachging, 
zwifchen eine Rangir-Lofomotive und 
den Frachtwaggon, melden biefelbe in 
Bewegung jegen follte..e Er murbe 
über den Haufen gerannt und augen 
blicklich getödtet. 


Das Wetter. 


Vom Wetterbureau auf dem Auditorium: Thurm 
wird für die nächiten 18 Stunden folgende Witterung 
in Ausfiht geitellt: 

Chicago und Umgeg 
beute Abend, bei nnienden Temperatur; 
temperatur während der Nacht ceiiva 15 Grad über 
Null; morgen jhön und anhaltend kalt; ftarte nord- 
weitliche Winde. 

Suinois: Wufllarend und kälter heute Abend; 
morgen jhön und anhaltend falt; -Iebhafte nordimefts 


ti Winde. 5 
 diana: Wahrideintic yökerter Eäneefall heute 
Abend, bei. fintender Temperatur; mergen flar und 


talt; nörbli Änne:. .- ni 
beute — and morgen: etwas 


end: Auftlarendes Wetter 


inimal: 


de W 
Miffouri: Schön 
Hälter; nordweitligde Wi — 
Nieder⸗Michigan: Schu 
m * ee bewoltt; 
nde. , 
: Iheilweije bewölkt 
* Ned -anpeitend- talt; -Icbbafte 
Ühicago ftellte fi der Temperai 
bis _beute Mittag wi 
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Der Anz | 


: |'pai Rodenmagens "Tob burd 


aufnahme ergab, daß die verflagte Fir“ 
| ma fich erboten hatte, die Geldfumme  "° 
zu bezahlen, nachdem eine Klage bei eis” 
nem Friedensrichter anhängig gemacht ; 
Als fie fich Tpäter mltgerte, dien 
tra⸗ 
gen, zerſchlugen ſich die Verhandiungen, 


war. 
Gerichtskoſten in Höhe von 88 


und der Prozeß ging durch alle Inſtan 


zen. Richter Adams, der im 


Namen 


ſeiner Kollegen das Urtheil abgab, ta⸗ 


delte mit ſcharfen Worten die Unſitte, 4 


wegen geringfügiger Streitobjefte in : 


den Gerichten herumzuprogeffiren. Die > 


Prozepkoiten belaufen fich jest, auge“ 


[hließlich der Adbofatengebühren, auf 


33 Dollars. 
Der Friedensrihter- Streit. 


St dem befannten Kaufmann-Bon« | 


nefoi'ſchen Friedensrichterfall entſchied 


befanntlich der Appellhof vor Kurzem, S 


daß Richter Henry VBonnefoi in aller 


Rechtsform zum Nachfolger 


feines 


Umtstollegen Morig Kaufmann ers 


nannt und beftätigt worden jei, Jodaß 


Lebterer durchaus fein Recht habe, bem= 


jelben die Amtsbücher vorzuenthalten. 


Herr Kaufmann hat‘ fih nun aber mit 


dieſer Entſcheidung keineswegs zufrie⸗ 
dengegeben, ſondern die ganze Angele⸗ 
genheit vor das Staatsobergericht ge⸗ 
bracht, welch' Letzteres am kommenden 
Samftag den Fall eingehend erörtern 7 
und dann das lehte Wort, dad für 73 
beide Theile bindend ift, jprechen wird, ' 7 
Hilfs-Staatsanwalt Barnett,, der die 
Rechte Bonnefois von Anfan- an, ind | 77 
auch vor dem Appelihofe gewahrt hat, 


ift heute nach Springfield abgereift, um 
bor dem Staat3odergericht zu plaibiren, 


Nafiend gewordenes Pferd. 


Ein dem an ©. Park Ave. und 75. 
Str. _mohnhaften 
Trank Meyer gehöriges Pferd brad 
geftern aus dem Stall aus und lief im 
Hofe hin und her, den Boden mit ben 


Hufen auffcharrend und wild um fh 4 
beißend. rau Mepner verfuchte Pas a 


tafende Thier in den Stall zurüdzu- 
treiben, wurde aber von ihm über den 
Haufen gerannt und mit den Hufen ge= 


trete? MAIS der Sohn feiner Mutter ” 
zu Hilfe eilte, wandte fi bad Pferd 
gegen ihn und bi ihn in ben Arm, 


Das Ihier jagte dann meiter, verfiel 
aber bald in Konpulfionen. Kurze Zeit 
darauf wurde es von einem des Weges 
kommenden Blaurock erſchoſſen. Man 


bermuthet, daß das Pferd, melches vor 3 


mehreren Wochen von einem Neufund- 


länder-Hund gebiffen wurde, an Zole 
mwuth litt. Frau Meyer bat außer A 
zahlreichen Kontufionen auch noch einen ° 


Rippenbruch erlitten. 


Zodt aufgefunden, 
&n feinemZimmer, im Gaft 


Gemüfegärtner 


292 Kanal Str., wurde heute | Bi Ri 


der Z4jährige T. H. Rodenwagen als 
Leiche aufgefunden.” Ein fchnell 
beigeholter Arzt ſprach nach v 9m: 
mener. Unterfuhung. die A 


3% 


tung verurſacht wurde. 
liegt Selbſtmord vor. 


here 
au, 
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BE — — in dir 39 7Or, GIe KE :9e | für Männer, X. Soiomon & 1 | fonnte faum die nothivendigiten Gebet: ee ON; 5. U 6 
— formeln meiſtern, deren der gläubige iberty Bäckerei beſte Soda Craders, t » adden, beiter dc Werth im der 


bober Sturm Vartien - ° Son's Wholeſale— S eis $10,50 
ze op. ‘ y ; | er Kite mit 50 > 
Mohamedaner für feine Andachten be- Bei iunb . . 00 0 0 Singrie BO...“ 
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| Unfer Laden Abends offen bis Weihnachten. 
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Wegen Anfertigung von 
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notariell und fonjulariich, 
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32 zöll vieide, einfach u. gemuſtert, hüb— unſer ci 9 
Ice Far ittelgroße und qrobe 39e0 Preis +. 
ee: 


u 
« 


AD 


ee 


—* ———— DB. - Schul:Anzüge für Rnaben im 
— zar ene Taff a Brocades, die Sorte für Alter von 3-bis 15 Aahren, 

‚ arnit mit ıD Ale 2Piece, Kniehoſen, ſowie 

s aus Keriey und wertb 5 - Yaı Ba DR ea Veitee = Styles, in ganzwolle— 
paſſenden Knöpfen, — — Satind,.in fhwarz und farbig, fü nen  Cheviots, Gafimeres, 
Su i 39 Waiſts und Futter — 12! Worſteds, Tweeds u. Miſchun— 

wertb 250 per Ward — 3U . . .. 3 gen, mwerth 1.50 bis 4.50 — 


FG 


* 


RR DINDR 
NR AT“ 


Ti 





yollene Keriey Jacket — n au BLSO. OSe ⸗ 

alle geſüttert mit guter S —— 2. a fanch eu chineſiſche Seide, in — rgen zu 81. 89, 980 69 
Hi +ätz ıtter, jchwer ftitched. mit übichen Farben, für CuiltS und fan 7 id > De A ee a 

Rei * Ze ee vritheb Arbeit — per Sti ug 5 ei Sp ei! viel * — Knaben-Kniehoſen, 390) Paar 
> en g h 4 { en ne pt Ma»e 
Strap Nähten, doppelbrüſtige 5000 Pd, Seiden Scraps für. fancy 3e zur Auswahl, in all’ den neuen Serhit-broden, 
30 * 9 er N .) in ganzwollenen Gheviots, Gaflimeris, Timweeds, 
87 Por Front, Strap Nähte, — Arbeit per Bi. e.% —— Denims und fan Worfieds u 2ne, 4 
wer 75 — ſpezie Al morgen ae l c ſteds, zu * 
Eur... e 81. 49 Speziell um Pd ce — 123e und . 


2 2 
t 


I 
Fan 


vi it Seiden Grenadines, Mouffeline de Sir, E 2% ig 
neletit gemacht, mit heumodticher Franzöfischer —— ss * a ae *— Solomon & Son’s Wholejale-Pr 
E57 oire Mouſſeline. Gauze Broche, Pongee Imve— 4,50—unfer PWreis we 

Se Zote Rüdjeite, volle Front, Stod-Kragen. etc,, in Längen von 3 Vards bis 1} — — ur 
ie Wbolefale-Preife betrugen 87.50 und $9.00 gerade das Mi ätide für Matt. Srontg,-Triine Beine Begver⸗Ueberzie her und uiſters für Män⸗ 
das Dutzend — Eure Auswahl aus der B ———— ner, J. Solomon K, Son's Whole- 
ngs A rate —P er e - de — an E 5 

ganzen Partie zu . 39c bis au 0 Yard a —* 10c fale-Preis 89.50—unfer Preis . 6. 38 
Waiſts aus ganz — vr coade lioth RR Pat: Fre Auswahl, das Stüd . v c 
tanh Ylanell, nah der neueften Facon demacht, — — 
mit jeparatem Futter, Bruſtmaß 32 bis 44, alle - nn Schuh:“ \eparte ment. 

n — r 5 us = — * . 

sarben, äukerk dic, dar befte” * Schwarze Seide. 

Lerth Ihr nod > 3 
erh den Ihr noch je gejehen für . 50 Stüde reinfeidene ers, fhwarze Satin: Mufter Orford Ties für Damen- 
Waifts, aus ganzwollenem Flanch und. Vroad: Ducheffe re € i 1 werth $1. Ab per Baar — 18 c 
doths gemacht, tucked und corded, in waſchechten * 9: und 8e e 2 22. 
Farben, in vielen Scattirungen von Blau, RN Filz Slippers für Damen — ein 

Roth, Grün, Yadender, Delio, u. |. w., manche .. „ Regulärer Preis #1.00 und $1.50. beauemer Haus jlippers, überall zu 

davon mit Praid und Seide gnarnirt — alle 50 Stüde reinjeidene Tchavarze Peau de Soie, 75e ver Naar vertauft, 23c 

2 


digte ihn. Danfend warf fich der Er- 
rettet? dem Sieger zu Füßen, und in 
beiliger \nfpiration nanı nie.er ihn den 
erwarteten Mabdi. Zobeir freil ch leh n- 
te dieſen Ehrentit 
alter, eingefleiſ ehter Stlaseni äge r ſich 
| nicht wohl zum Erlöfer der mobameda- 
nifchen Welt berufen fühlen mochte. E3 
zeigt aber diefe charafterifiifche Epi- 
ode fehon früh die Sirmesriehtung des 
jungen Abdullah, deffen Ehra:iz danad) 
| | dürftets, des fommenden Mahdi rechte 
Hand zu merben. 

Et Takt wanderte mit feiner Fami- 
lie au dem eroberten Darfur aus und 
30a nad) dem See Schedala in Korbır- 
fan, mo fpäter der befieate Mahdi Zu 
Flucht finden follte. Auf feinem Tod» 

! tenbette ermahnte der Wlte feinen Ab- 


— 
DEN 


7 


per Pfund . . . RR: | Fattte Ar Kautabak, 2.) Serand baar ausbezahlt oder Bors 
Als Zobeir Bafha Die Eroderung 
Refte Ciralität Jumbo Größe Brazils | Roſe Yeaf Ta bat, er Bid 
ner Heimathb an. Er wurde in der a 
on 2% R kryſtalliſirt —* Can 
der fromme Ruf ſeines Vaters ſollte ed Bee oe ER cl | Gudenbeimer, 4 Yahre und Rechtsbureau. 
Dutzend. 
Fancy „alaced“ — Lemon und ‚12c ber Flaſche „be 
Rofinen, ver Pfund. . . 200. fen Wine Co.’3 feiner Pont Srgründet 1864 durch 


Erbſchaften, 

darf einfte neue Neapel Walnüife, 

Hüfte 1800er Siitionifee Samberts EB ſchuß ertheikt, wenn gewünſcht, 
Darfurs unternahm, jchloß fich der ee ER <>» | Soldier Pop, Dufe's em: ri wendet Cuch direkt an 
junge Abdullah den Vertheidigern ſei— — Mad... .. en: Jon 
jung E ) — g Unſer regulärer Be — Xava | Bollitändige Aaswahl von Raucher: Artikeln zu \ Koninlent K. W. KEMPF. 
Schlacht von Schakka gefangen genom⸗ Fanecy Vollrabm ae | lei 242 Deulſches Ronſular⸗ 
men und zum Tode verurthbeilt. Aber ver Bund . , * Weine und Liköre. ie 
Pe ni 2 er Grobe. -Meffin u 5 aiter Kornbramn en 
ihn retten. Die Mollabs baten um er Meſſina Bitr onen, re | . Krug 2.40, Flat 6: 834 LaSalle Strasse. 

Fancy fühe Sonora Orangen, “| i Lion Brand 6 Jahre alter Vran— Gonntas offen bis 12 n bis a Up .... im 6w 

per Tußend . . . nn Be | * dy, per Krug 2.70, 9* IE 

Orangen:-Schalen, per rn ud. 2 “ a — 

— Ausgeſuchter California Brandd X 

chepp's ſhredded Kotos > r ee « 

ver Pfund . 3* — * ee * —8 48 N, Klaussenius us la, 

ılifornia fomentofe Eultana 

sanch gereinigte Korinthen, GR wein, per Krug S5c, 9. 

— REN ah | Der Dart... Wet Ronful 3. Clauſſenius. 
ichelieu Etand Mince Meat, — 


—* 


X 
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PR 
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ID 


= Ani ge fuchter Kati tornia Mort N 
ON -Salıt ; = | win prangsse, 19 sr Grbichaiten 
me: made deutſche Gewur⸗ i: Re, | SE per Hate Ye —— 

ver Mund . . * | : 


ıh ar Tom Sog | * Mt. Hamilton feiner 5 Jahre a: 2 fi d t ES 
v Brand Solid Meat Tomaten, mel E A —— = 52 19 s 9 ma en 
u 


Verpadung, er Büchſe 640— | > 0 
per Dugend Büchſen « . 7 * 630, per Flaſche 


ateſide ausgeſuchte Farly June — we I An deu lekten 3 ven haben tir über 
Büchſe 820 — per D — T 2 DL ; 2 
Be 1 ‚00, Friſche Side. Zu 20 600 E hſchaften 
Sniders Tomatoe — per s Bint 15 Se Pite, per Piund . . co» — 


| 
| 
ve — U : IR 2 
— er u . | Piderel, ver Mund . vo. s serulirt und eingezogen. — Vorihüffe gewährt. 
® * w 22* — > e Y ” iü F Liſte⸗ ü 
—F ur Godfiib Steak, per Pfund „ . = herausgeber der „VBermißte Erben:Lifte“, nah amt: 

| 

| 

I 
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it feparatem Futter — die Wholejale:Preije 20, 22 und 24 6 c, 7 se un" 93e ſpeziell für Freitag 


setrugen $18, 821, 324 und 827 das Dusend — Zoll breit, zu u 


E „ z — Muſterſchuhe f. Madchen u. Kin— 
der größte Bargain, der Euch noch je in 98r Werth 95c, 81.25 und $1.50. 4 der, wib. $1.50 ver Paar, 49; 
Baifts geboten wurde — morgen . 75 Stüde reinjeidene jchivarze Swik Taffeta, 20 Britta Rue 7.05 SE 
Ebenfo offeriren wir in unferem Mäntel Dept. und 22 Zoll “ » Grite Dual. Storn Ulasfa Weber: 
1500 importirte Metallic und merzerifirte Unter: breit, zu . en 39: und 4% fhube f. Damen u. Männer, toth. 
röde für Damen — kein Rod in der ganzen —— $1.00 und $1.25 per Paar, 29. 
Bartie, der nicht 82.75 werth wäre, manche da= * — 
von find bis zu 8.00 werth — um mit den— Schwarze Kleiderſtoffe. Slippers für "Männer, Mädchen u. 
selben jchnell aufzuräumen, offeriren wir Fuc TE GE Saft Woeipe Kinder, mit Lammwolle— Soblen 
die Auswahl von der une 81 —9 175 Stücke ſchwarze Serges, Caſhmeres u. Whipe die Be Sorte— 
— 1.29 Gords, werth bis zu $1.50, zu ISe, "48: Freitag RR Te 
— 79e, 69, 59e und. ö 81.50 Grite Qualität Rubbers für Damen — die Sor: 
Bukwaaren. 150 Stücke ſchwarze Crevon Werth is zu _$1.0 te, die gewöhnlich für 69c per 
Buswanren die Yard zu 81.59, u. 39, * 29 79€ Paar verfauft wird — Freitag nur % 


Fine neue Partie von jenen Sammet-Turbans, 9Se, Sde und. % : + b * 
garnirt mit Taffeta und re deren dullah, nad Melka au pilgern, eine 


— ——— 5 en a er FE . . ‘ 
Wreis anderswo $3.50 und 34.00 “2, 98 Farbi e Teppiche, Runs, Mi Matting, eı etc. Fahrt, die der junge Mann auch gleich 
it $ * ge Kleiderſtoſſe Dept. J Fah 
— * TEE Anarain Garpet, reinwollen, 60 Sorte, 29€ } in's Werk ſetzte. Auf der Reiſe durchs 


Bun: — aroßes Aortiment, 9 — * 
„Ein Reſter-Tiſch“—Alle Reſter bis zu fünf und etc 2 
he ‚39 Fechs — Ye F darunter ind ſchottiſche leicht beſchädigt, gehen für . Nilthal drang der Ruf des neuen Mah— 


Ein ausgezeichnetes Aſſorti⸗ Plaids, Broadeloths, Serges, Bruſſels Carpet, reiner wollener Köcher, 20 BON . : 
' ment; von Dreb Shapgs, Sai- als Be Roplins, Des und iol- wertb regulär 500 die Vd., zu 29e di Mohammed Achmed zu ihm, und er 


——— lene Neuheiten, fancy Suitings ett., zu umge: Pe ESIBe- Nugs, Größe 27x63, werth be F beichloß, fein Schüler zu werden. 

- P — ähr ein Drittelihres Werthes. zu 82.25 jeder — a he ⸗ — 
Kir m Te Biel "305 feine befticte franz. Nobes, in tbeitel 20. .*. . t 1 6975 „E3 mar eine beſchwerliche Fahrt 
rt rue net allen Farben und jchwarz—appliqued Soutace Smprna NRugs, reine Wolle, Vf .48 fo erzählte er Tpäter Slatin Paſcha. 


Eine elegante Partie von Braids, Chenille und Spigen Gifekte_ die allerz ZIXG) BSe, und ZUxX : J 

Stahl: und ade neueiten Entwürfe, in franz. youle Eloths und ee En welche überall 39c ai ganze? Sk igen Denn en 
Sn zen: — * * 

Freitag für 825 u. 3) verfauft-unfere Fee = 48 für vertauft wird, unjer Preis . . einem Gejel, der aber eine Gejchmulit 


zum Berfauf am feinem Gheviot Serges, in anderen Yäden für 
Hier wird nichts berechnet a 8.48 und . Linoleum, 6 Fuß breit, gute Betas, 1 jij ; ’ 8b } 
* * 55 Dnalität, Square: Yard 2 L BRie auf dem Rüden hatte und mich de halb 


das Garniren der Hüte. * —— Ich Sl d a 3 
Plumes u. Federn. 15 — em er 13c Stroh: Matten, Banmioll: Warp, eins 121c nicht tragen fonnte. Sch lud ihm da⸗ 
* Streifen, Ka= gelegte Mufter, per Yard. . 2 ber nur meinen Waſſerſchlauch und ein 


Mufter = Straußen-Tips und melshaar Neuheiten und Wlaids, in reichen Tapeten—10,000 Rollen von bochfeinen Tabeten 2 8 
Blumes—die ganze Mufter: —— hellblau, grün, braun, ein eleganz bauptjählih aus importirten Waaren beftehend ı Sädchen Korn auf, über dag ich mein 


Bartie eines großen Ymporteurs—zu 10e,15c, 3 Aftortime on Syar y e — we 50c die Rolle — in 3 
A Baummollenkleid breitete, und trieb ihn 
⸗⸗ Doppelte werth. Beine Velour und Bengaline Wlaids, hergeſtellt —— — —ñ — ſo vor mir her. Mein Auf⸗ug und 
en Be Straußen= — um für $1 und $1.25 die 4dc uud >9c Spigen-Gardinen-Berfanf. meine Sprache werriethen mich überall 


YD. verkauft zu werden, e 
;P Groß lange curled graue Quits E 2000 einzelne Gardinen, rangirend im Werth von als Fremden, und oft mußte ich Spot⸗ 


1 
150: Dukend Bündden von Veilden— Kleider⸗Futterſtoffe. $1 bis $2 per Paar, werden am Freitag in reben hören. ‚Mas willſt Du hier! 
19€ werth — BILDER » 2 rn EIN EEE. un zwei Partien offerirt. tief man mir au. ‚Mach, daß Du nach 
—— —— 9 dartie 1850 einzelne Gardinen, volle Länge, 3k ibtesn ichts u 
Ron 9 bis 10 Uhr Vorm. — Eine Weiter: —* 8 Motti r 4 ee Hau ommft! Hier gibt e t 3 
9 E hend aus Mottingbam: und NRuffle-Oardis 

Damen: und Kinder-Trahten. ieh, mu un ae die 2 nen, „einige cin wenig beidädigt“, | Ttehlen!’ Fraate'ich die Leute nach dem 
Gute Qualität Muslin- Yard, u... j t er Be a Re EL DER . Aufenthalt des Mahdi, fo lachte man 


Gowns fürDamen, Hub: s RR * 
F en Rartie 2—1,000 einzelne Gardinen, in. hübfcher us. Was ſuchſt Du denn bei 
boards _pber_ Empireiie: löc Siltalette, — — 36 em IC Qualität Nottingham MWaaren, meiften® Brufz mich " - 1 N 


ee ae breit, zu .. ſels Effekte — werth bis zu 82.00 39€ dem? Der mürbe ſich noch nicht ein⸗ 
9 >9 69 10° Moire Taffeta un Satin xbadams 3lc per Paar — Auswahl, das Stüd... .D* mal mit dem Nennen Deines Namens 
c, —We c, in ſchwarz, 36 Zoll breit, zu .. Portieres — ZFrachtvolle Auswahl von ſchweren . n a5 

is & die 2 befudeln. ©o t t: Alles 

79 J *31 98 8c leinener Scrim für Smiigenfatter, nur 2% ttoman und Bagdad Streifen, vegul. bis 8.90 ie Lippen Tu ein. D rächz NAll⸗ 
3 + in weih, 3... en für Freitag, “3.48 hinter mir her, und hätten mitleidiae 
Weite Muslin = Unter: 0 Moreens, grobes re — * 
cöde für Damen, mit Bern w ebene More a * os 29: Einzelne Portieres, Dubende davon, alle ar: Seelen mir nicht dann und warın Nah: 


unjere Epeszialität. 


ML 
* 47 


Büchie . ; ⸗ 
per Büchſe lichen Quellen zuſammengeſtellt. 


artie für nur Wieboldt's Familienſeife, die beſt⸗ 
Market C * 2.5 > * 
en eis Wechfſel. Voſtzahlungen. Fremdes Geld. 
llen B. Wrisly's „Honey Moon" T siletten: e 
Zeife, per Schachtel mit Drei 1 ce ! 


Ztitden 


gemachte, 7 Stücke 
gate Perch General-⸗Agenten des 


euticher Karpfen | Pet und, Horddeutfchen Floyd, Bremen, 


— E Een: Aeiteftes 
—* Deutſches Ankaſſo-, 


| 
Beredtfamteit des neuen Mahdi, die | Finanzielles. Rolarials⸗ und Rechisbürean. 
Menge zu gewinnen. Slatin Palha | a Chicago. 
hat der aufregenden Szene beigemofnt | RTrr 9092 Dearborn Straße. 
und in packender Schilderung beſchrie— REIHE i Bienssha A Dh Me 
ben, wie die taufendföpfige Verfamm- IA, a Ar 
fung den Khalifen umdrängte, wie Die- — —— 


ſer unter heißen Thränen zu ſeinen 9°” auf (irunbeigenthum unter den 
Hörern fprah und fie bei Allah und 15% einbinden Yeblananaen un werkeiten. wi Z, 
dem Propheten befehmwor, ihm denTreu> * RUBENS. DUPUY & FISCHER, 


ſchwur zu leiſten. 1220 — 100 So Babe Bir.__ Mraisanwätte. 
| 59 CLARK STR., 


Abdullah herrfihte von nun an aa En a aa 
unumjchränktter und graujamer Ge= kDouLrn Pike A Gl scgenüber Dem Gourthoufe. 
bieter und machte fi mit feinen Ver— (Stablirt 1883.) 


wandten und Stammesgenoffen zum | 108—UN Ersaie Str, Immer 627, Zwischendeck 


Herrn ded Sudan. limgeben von die- Telephone Main 5177. en 
jen und ben Inabias, ben [hmarzen | (Spy nn sergengen | una KAalUte nach 
Büchſenſchützen, ſowie ſeinen Mulaze— aungen. Pnodv,im.tilkioit fd f 2 
mim, die er ftarf vermehrte, konnte er | C b S Deutſchland, Oe erreich, 
es mit allen widerſpänſtigen Emiren reenebaum Sons, Schweiz, Luxemburg ett. 
aufnehmen. Er hatte feine eigene Art, a “ = u E Er R Sampicriahrten von Reiw Dorf: 
’ : ’ ’ | un earborn X». an ã 4 s 

fih ihrer zu entledigen. Die einen (Held | Wir Haben Geld zum Derleipen Mitiwos, 2. Den: ‚Sonthmactez na Äntoerpen. 
ſchickte er auf hoffnungsloſe Expeditio⸗ an H nd anf Ehicagoer Grunds | Sonnerfton 91 6 
He dere fi b : f & kinricht zu eigenthum bis zu irgend einem Donnerfog, 21. Der: „2’Uguiteine‘, “ Sabre 

n, anbere ließ er ernfa Anrichten Betrage zu den niedrig: nach Havre. 
oder in die Sümpfe von Faſchoda ver⸗ verleihen. a jeät gaugbaren Zins: Samftag, 3. Dez.: „Statendam®, @rpe ft, nad 


—— 


— — oe : 4* 93 — £ 2 (= VOR A 5 
Waiſts, aus ganz ‚toller em Slanell und lan: 1,750 Wuftereuden v. hodfeinen einfaden. I. So: Chewot Ueberzieher und niſters für Männer, RB ſein Leben, und Zobeir Poſcho begna⸗ 
| 
I 
| 
| 
! 
I 
I 
| 
| 


ddfa,) 


Samitag, 8. Dez.: „Patricia... . nah Hamburg. 
Raten. Saug, didojv, bi 


} . -— Rotterdam. 
bannen. Er war ein Mann, der wuß⸗ nen I — —— | Mittwod, 97. Dez.: „Weiternland“, nad: Antwerpen. 


te, ma3 er wollte, der zielbemußt Alles PR | Doninerftag, ®. Der.: „Rhein“ H Bremen. 
: ! Donnerftag, RR. Dez.: „La Bretagne“. . irah Dapre. 


zum Boden warf. sm Anfang feiner R ö Samitag, 30. Dey.: „Braf Walderjer“ nah Hamburg 
Laufbahn glaubte er an feinen Beruf | W R Mörantt von Ontrago 2 Tage —— 
ala Eroberer und jchicte Botichafter  W Kre it. $ notariell_ un 
an ben Khebive und die Königin Vitto- | | Vollmachten konſulariſch. 
ria, Unterwerfung fordernd. Später | W | (& + ſch f 

ergab er ji), hole einft der große Ale: | J Unſer neunjähriger Beitand zeigt au: | BE rb a ten 


> 2 EQ Eni. 2 i L, 2 & 8 . . * u 
Fidunce aus dawn, Spi— — Salt Gloth, in 121 ben und —— — in a rung gereicht, ih mare Hungers geſtor⸗ 
Me und 50e importirter Vtocaded Mercer iged Tiſch-Decken, Größe 6X4, ſchwere imp 98 
x x r At, ) + E 
52.98 
mwöhnlich für $1.00 verfauft wird, Stü 
#1.19, USc, 6de, 4de Hi it Stei 
F - NMreis & iſt 1 Frei “Di u l e eine⸗ 
allgemeiner Preis *1.00 iſt, für Freitag 23C 500 rotbe, grüne und Gardinat befranfte Fifd- Unterhalt erwarb er ih m 


: 5 | 
gen oder Stiderti:Ein- 22 Freitag, 
ben.” 
| ee populären De u, 29 Tapejtrie, $l75 wertb, für 
| — — 
Tennis Flanell Nachtkleider für Damen, mit Korſet Ertras. ER? we oberhalb Khartums, ein, wo der Mahdi 
tapbers für Damen, Galico und Flannelette, 3 
DAR > ©. 57 3 STE tücher, edhtfarbig, 2 Yards lang, 59: tragen. in feinen freien Gtunden 
| 
I 
| 


nn — — — — — — — — — — — — — — — —— — — — —— —— — — nn —— ———— — 


fat ihwarz und grau, Zu. - — 81.29 nd ... E 
69:, 790, 98r, Enblich traf Abdullah in Maffala- 
Farben und ſchwarz Chenilfes-Deden, die Sorte, welde_ge: mieh am Blauen Nil, 120 Meilen 

Verlen⸗ Shitzen oder Sticerei beſetzt, Q. i 4 i Sei 

39 95 Dutend „La Forma“ Korſet-Waiſts, deren Leinen: Spezialitäten. refibirte, Dort blieb er. zn 

en a aa m a aan rander, dem üippigften Leben in feinem | B Wertraut, dem ift zu trauen. apliet. Beiaut en Verfaugen. 
„Ra Forma“ Wai Futte die e = ve ic er : . . e * — * 

Sde, 79e, Bde macperinnen. „La Formas ift ein geprehter, Mei: | un © —ö————— lauſchte er den Predigten Achmeds. Palſt in Omdurman, um nichts be⸗— Ki 2 3 a : 
a2 tzige Anparen ift 500 Yps. 72=3Öl. filberacht. Tafel: 39 i & rt Fr ; e u pi! "I ll { i 8 W t :(f 1df d 

En Bei Den Malern — —— Naht noth⸗ Damaſt, mtb. öde die Yard, u... c Als der Mhadi nach der Inſel Abba ſorgt, als ſeinem Sohne Osman die * * ei juad) 5-Br en ungen 

wendig — wird in den meiften Läden für A; ‚e 275 Yps, voll gebt. Tafeldamaft, 10e 309g, Die nicht fern ono dem jebigen | Nachfolge zu fichern. Er wäre gern in | 5— Herren: und Kuaben-Anzüge # durd deusihe Reihöpofi in 12 Tagen. 

en x * 442 d 1 F 


T5e verkauft, unjer Preis Freitag iſt .. 56 Zoll breit, with. 25c per Yp., zu . 


) do | Schauplat der Niederlage Abdullahs | Verhandlungen mit den weiten Mäch- 
75 Gou orjet3, oben u nten. u 800 dolle Größe elte Bettde F — 6 — * 
BE FETT WERBEN vo 39€ gefäumt . ae a ee. en Fe im Nil gelegen ift, beale itete Abdullah | ten eingetreten, allein feine angeborene | 8 und Meberzicher Deutfches Ronfular: 


werth 81.25, zu 


500 Yards W- * ——— str, ic ihn als einer feiner Bannerträger. Verachtung aller Ungläubdigen trug im: | 5 für Serbit und Winter. und Nehtöburenau, 


= ee Ingwifien fatte —— — —— 
Hape: te pepithnien. u Fee un — —* ln bene ee 19 Sudan Reuf Paſcha von den Anſamm— Trotz ſeiner Verweichlichung blieb er Garantiren für paſſendes Maß und zus Kan. 
forma Sanlets in weh. ara TR ce Sandti: ungen auf Abba gehört und entjandte, | ein Held bis zum legten Yugenblid, | | Gerabe f nn Bitten | Anruı 

Kia, Imst & Sat u man | Ber mi hun Denon | Da Ahmeh feiner Mufforberung, nach | Selöft nach ber fämerfien Nieberfage, | If Gerabe fo Be wie in neren Bläten | ARTHUR BOENERT 
Dlanfets zu 82.98: 3.50 Blantets zu B2.48. — OF ERE x / RER ZSN Khartum zu fommen, nicht gefolgt | der Schlacht von Omdurman, gelang | E für baares Geld. 

Baumwollene Bett-Blankets — in grau, lohfarb. — 


unt war, eine Schaar Häſcher auf einem es ihm, trotzdem der Sirdar Kitchener AR Offen Abends bis 9 Mir.  Magddit 92 La Salle Str. 
SR — Dampfer firomabwärts, den Mabdi zu | ihm dicht auf den Ferfen iwar, feine ver= | fi \ 
Deventer. Verfauf von Comfortables — 730 Doppeibrüftige j&ott. wollene Männer: 39e a: , vi . 1.3 ; : * “ Shilsker len nad und bon 


Did. Pett-Gomforters, in all den neueften Mus bemden, mwertb Tür, zu. | fangen. Allein Achmeb war aemarnt Iprengten Schaaren z wieder zu ſam⸗ 
ftern und. arben, Galico, —— —8 zu ne — ee 25c | worden, rief mehrere Stämme zu Hilfe | meln.. Er hätte, ein freier und mächti= | ii Europa 
Siltali 79, 82.50, 82.29, ter; er a ß en 3 n i ee N 

S1.OS, 81.59, BIRD, 82, öde und jo Sgott nt Unterzeug f. MER, 10 herbei und gewann mit ihnen feine erjte | ger Gegner, mn den Wilbniffen Kordu⸗ 3J Bilig! 
billig als 123e. wth: 2öc per Stüd, zu... i ‘ | Schlacht über die Canpter. Dabei hat- fand verbleiben können, ober ſeine 38* Eifenbahnbillette 

4 N — 50 Cotto leece Bett⸗ Jerſey tes e D 3 is c 2 S ze8J e1* 8 

Slantere = th. Ge ver Wan per St. ADC | dern oferipntee Untergeug für Damen, IE MM te ihn eine Kugel am Arm verletzt Ab⸗Stadt Omdurman und die Inſel Abba. Jss Ma— STR. ’ 


Eiderdaun- Dreffing Sacques für Damen, Roja, 
Blau, Helintrope md Kardinal, — 39 
Bis zu 81.20-DSe, Sde c 
Ganzivollene Stirt_ Batterns für din. ein 
fade Farben und Streijeu verjchiedener 59 
Kombinationen, #1. 19, BSe, 79e .. c 


Tennis Flanell Stirts für Dame 1 
49e, 2de, 25e ng 12 


Nearfilt: und Metallic geitrei 
ee Be 


Spigen bejegt . 
Blanfets und Com — 


— = Unteredde, gefüttert mit Do: 
1 mbrella-Facon, corded, ” 
$1.75 werth 5 89: r Y8: 


Geftridte Baby-Jadcts, 19e, 25e, 3de ; 
bis One. y=}jadets e, e, 48Se 
Geftridte" Beoiret für Babied, Se, Se, 10e, 
15e bis 29e. 

Sehriöte Kapuzen für Babies, 25e, 2 
39e bis 81.48. — * 


Möbel. 


_ Barlor: Tiſche. Eichen⸗ und Mahogany⸗-Finiſh, 

yübie Batons, werth won $1.50 bis $4.00, fper 

Hr fir merden. * vs. — 98, gIe 
® 


—— TEEN: 


x 


EEE OR ENT, u : s : i ie ra ce i Bi . i N DOften, Süden, Weiten, zu Egturfionsraten. 
f ———— Untergeng für "Rinder, werth — dullah pflegte ihn und heilte ſeine Wun⸗ die Wiege und das Grab des Mabdi, 2..Stock, gegenüber MeVickers Theater. 
ans? ud Dever Stid— 121: & 106 J de. Hiercus entfprang die Freundſchaft zogen ihn mit magiſchet Sewalt imme | DET DUNgEeN Ya 


ee ie au 


500. janen cufften en über zo⸗ 
ger udt faucyh farbiger Sillkoline, — c 
#1.25; m&r . ; ß : rs 


Schwere wollene Ehawl3, wie fie & i .39 —— ——— zwiſchen Lehrer und Schüler, die dahin mieber zurück, und dieſe unſtillbare am 5 . | Oeſſenlliches AV 


gewöhnlich zu 52.2 verlaujt werden " 


—8 Svisgel, — Gold Bahnen, 18X 
) franyöfiicher Bevel Blate, wertb 4 49 2 3 e ⸗ rk . e 
Be va 1 Feine doppelte wollene Shawis, Die Sorte, die Ginghbans. | führte, daß Achmed, da er auf den Rath Sehnſucht nach der Stätte ſeines Glan— 


* 
500. telftühle und Stühle für Minder, i \ ap 4) € es 2 3 ; i Verderbe Tod | i mit foniulariihen Bes 
— Beiden und Site für Alma sis LE aaa * er — 82. 29 Um 4.30 Nachm. — berühmter Amos 21e Abdullah zu größerer Sicherheit nad zes hat ihm zuletzt * ben und Tod Vollmachten glaubigungen. 


inerteff dSc. Tde, % } IE { z teag Schürzen⸗ — — 4 den Bergen Kordufans zo dieſen zum gebracht. M. W. > 
Be nn... ZUE | Ghana. MACD | Bir Sum ze gie & 4ScM| Malifen ernannte © —— Erblchaſls ſachen. Kolleklionen 
2m Hoharmige Stühle für Babies, in Farben, —* — 
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Spezielles 


EURE, . 
E'’reitag. 
DN:n jeden Abend bis Weihnaditen. 
Main Floor. 


Sehr feine — Candys, werth 

10e per Pfd 

Feine Cream Chocolate Drops, 

per Pid 

50c große Sorte Albums für 

10c fließ gefütterte Strumpfwaaren 

für Kinder—alle Größen, per Baar 
Blaue Chinchilla Reefers 


Reefers. für Knaben-—mit braided 


Matrojen-Kragen und lanell- 


1.25 


sutter— Größen 3 bis 8S—tür. 


Männer: Kappen. Seiden⸗ 


N : Plüſch Dop—⸗ 

pel⸗Band Kappen für Männer— 

mit Seiden- Sutter— für. für 45c 
Schwere 


Männer: -Anlerzeug. Sir A. 


fütterte Hemden und Diamwers für Mans 


ner—mit Seiden: Binding und 5 


de 


I 


Rearlmutter- Knöpfe 

j 5 Gros ver— 
Hardinenflangen. 3.5: ze 
jing-Gardinenjtangen, veritellbar von 24 
bis 44 Zoll, werth 10c das Stüd Ic 


und japane- 


©ilfaline- 
Silkaline. fihe Gold - Draperien, 
jehr hübiche Mujter und Karbeı, 
reg. 9 Ic Werth, die DD. für 
34 Nd3. lang 


Spihen-Jardinen. IE Dee. Tana 


breit, feine Nottingham Epigengardinen, 
alle neaen Mujtern, werth $1.50, 79€ 


Taar jür 
Nancy gejtreifter Skirtin 
Slanell. Hanell, , mit Border, 


wöhnlich für "29 die Yard ver: i5c 


fauft 


1800 Yd3. ganzwollenerSh irting- Flanell, 


in Ched3 oder Mirturen, wert 
35c die Yd . 19c 


Groceries. 


Swift & Co. beites Compound 
Schmalz, das Pfund 


Ganz frische Cier—garantirt, 
das Dukend.. 


Nancy neue gemifchte Nüſſe, 
das Pfund 


Friſches Pop-Korn, 2 Quart für.. 


Aunt Ierminas oder Onfel Jerrys 
Pancate⸗ Mehl, das Packet 

Beite Barlor-Matches—1 Duß.— 
in Padet, für 

Sranzöjiich gemijchter Candy, 
das Bund 

Golden-Drip Tiih-Syrup, die 
Gall. 20e, da3 Quart-$ar 
Unier 25c GCombinations-Kafjee, 
das Pfund 


Eine Bolfhafl der Hoffnung 


für den müden Wanderer, der geiftig wie för: 
perlich erſchlafft iſt. Nerveuſchwäche 
ein Eeiden, deſſen man ſich 


ſchämen muß. 

jetzt die Strafe für Verlezung der 

Zahlt Ihr Naturgeſetze? Zerrüttete Rerven und 
geſchwächtet Körper bringen Mißerfolg im Le⸗ 
Iſt Eure Energie, Kraft und Lebhaftigkeit ge— 
ſchwunden ? Fühlt 

Ihr Euch ſo ſchwach, 

abgejpannt und ner: 

vös, dab Ihr Eurer 

täglihen Beſchäfti⸗ 

gung und Gueren 

Pflichten des Lebens 

nidt nachgehen 

könnt? Leidetihr an 

Schwindel, Vergeß— 

lichkeit, Kopf: und 

Nüdenfhmerzen, 

Niedergeichlagenbeit, 

Angit vor drobender 

Gefahr oder Geijtes- 

abmwejenheit? Diejes 

alles find Anzeichen 

= Nervenſchwä⸗ 


Verzweifelt nicht! 

Beun alles Andere fehlihlägt, fonfultirt uns: 
enigeltlid den Wiener Spezialiiten im 
New Era Medical Inftitute, 
defien Ruf und Berlihmtheit dur Heilungen begrün: 
det find, in Fällen, in welchen andere Männer der 

Wiffenfhaft madhtlos daftanden, 


a0, as 
Ehe e8 zu Ipät it — Seht Euch vor! 
Eure vernadläjfigte Krankheit oder jchledhte Beband: 
lung bat totale Erihöpfung oder den Tod im Gefolge. 
Würde e3 nun nit vortheilhaft fein, wenn Ahr die 
Batentmedizinen zum Kufuf jagt, ehe Ihr diefes Sta: 
dium erreicht, und den Wiener Spezialiiten ton: 
fultirt, welcher Zaufende Andere geheilt hat u. welcher 


auch) End) heilen kann. 
Epreditunden: 9-12, 2-5, 6—7; Mittwoh: 9—12 
Sonntags: 10-2. do* 


New Era Medical Institute, 


NEW ERA BLDG, 
Ede Sarrifon, Halfted und Blue Island Avc. 


Gesundheit und kratt 
ERRITIFTRN RR SERRTR 


für Alle, die an anftedenden Krankheiten, 
an jugendblien Berirrungen leiden und in 
deiien geplagt mit: Gcähmerzen in den Glieder 
ſtopfſchner —— % ſchlechten Trans 
wen, jhwä: nden Ausflüffen, Magenbeidhiwerden 
anregelmäßigem Stublgang, —— oder mit 
irgend jonjtigen Webeln behaftet fi 

Epreibt an uns für ein deutiches Boktorbus mit 
dielen Iehrreihen Bildern, worin eine Kurmetbode 
nieder: zgelegt iſi, welche ſich jelbft in den verzweifele 
ften len ftetö bewährt und el von bore 

iti 8 Tode zerertet hat. asjelbe wird für 25 
adt, frei verjanbt. 


zu 
10€ 


ben, 


owie 
—— 


8 
tB. SE 
u an Place 


er grauen, ges 
* . Haaren 
jugend a —— 

Ts 


ben Außfaden. 

Beichleunigt und 
ER L TH 35 Heilt Shinnen und Kahl: 
töpfigfeit. Macht Eu jung fühlen und ausjehen.— 
Grobe@Gentflajhebeifipothetern. 


TITUT, 
New York, N.% 


chönheil 


HARFINA Befte für's t, Saut und Toilette, 
SEIFE Madt Haar — und die Haut rein. 


Wichtig für Männer und Frauen ! 


Keine Bezahlung, we wir nit Furiren! Ge: 
ten irgendive: 


des Blutes, Hautaus: 
flag jeder Svpphilis, Rheumatigzmus, 
Notblauf u.f.®. —— — abgetrieben !— 
Bo Undere su turiren, garantiren 
wir zu turicen Freie Ronjaltation mündlich 
oder brieflid.— Stunden: 9 Uhr M we bis 
Area ortwährend En, ung 
e ur ®er 
i & tte’s gen ae 


rt, Ghicagc. 


fe d. YOUNG, 


Ohren, nd 8 
ell bei mä — — 


An Eincolns Yeburtsiag. 
Die Ylational-Konferenz der An⸗ 
ti Truft-Liga trittam 12. Se 


bruar hier in Chicago 
zufammen. 


Tanner rädht fih an dem ‚„„Beutes 
polititer‘‘ Serk. 


Der Nominations-Konvent der 
Wafferfimpel. 


Mayor Sarrifon, die Obdahlofen und das 
Levee““ · Geſindel. 


Sonſtiges aus Rathhauskreiſen. 


Am 27. Juni 1900 wird hier in 
Chicago der National-Konvent der 
Prohibitioniſten⸗ Partei abgehalten 
werden, im Einklang mit einem Be— 
ſchluß, den die National-Exekutive ge— 
ſtern gefaßt hat. Es erhielten bei der 
Schlußabſtimmung: Chicago 14, In— 
dianapolis und South Bend je 4, und 
Columbus und Buffalo je 2 Stim— 
men. Zum Vorſitzer des National— 
Komites wurde O. W. Stewart, von 
Chicago, gewählt, während das Ent— 
laſſungsgeſuch des bisherigen Sekre— 
tärs William T. Wardwell nicht ange— 
nommen wurde. 

Der Erefutiv-Ausfhuß der „Anti- 
Iruft-Liga“ hat geftern befchlofien, die 
geplante National-KRonferenz am 12., 
13. und 14. Februar n. $. hier in 
Chicago abzuhalten, Der betreffende 
Aufruf ift von 550 Gegnern aller 
„Zruft"Vereinigungen unterzeichnet 
worden, und unter denfelben befinden 
fi zahlreiche Namen von nationalem 
Ruf. Co beifpielameife: Gouverneur 
Toynter, Nebrasta; Horace Boies, 
Koma, Kongrefmann Sulzer, Nem 
York; Mayor ones, Toledo; GSena- 
tor Pettygrew, Süd-Dakota; Igna— 
tius Donnelly, Minneapolis; Richter 
M. F. Tuley, Chicago, und Senator 
Wm. E. Maſon, Illinois. In dem 
Aufruf heißt es unter Anderem wie 
folgt: „Wir ſind der Anſicht, daß die 
verbrecheriſchen Verſchwörungen zur 
Beſchränkung des Handels, gemeinhin 
„Truſts“ genannt, eine ſchwere 
Bedrohung der Volksfreiheit ſind. Sie 
geben nur den Reichen und Mächtigen 
Gelegenheit, mit Erfolg geſchäftlich 
thätig zu ſein; ſie machen den Produ— 
zenten, wie den Konſumenten ärmer 
und erniedrigen die ehrliche Arbeit. 
Kurzum, die Truſts ſind die ausge— 
ſprochenen Feinde der öffentlichen 
Wohlfahrt, und wenn man ſie nicht 
mit Stumpf und Stiel ausrottet, ſo 
werden wir in dem freien Amerika nur 
zu bald eine Geld-Oligarchie auf der 
einen und ein Sklaventhum der gro— 
ßen Maſſe des Volkes auf der anderen 
Seite haben. Die Truſts müſſen ent— 
weder völlig vernichtet werden, oder 
aber unſere vielgeprieſene Freiheit iſt 
dahin!‘ Und die einzige Macht, melche 
die Tyrannei diefer gigantifchen Tapi- 
taliftifchen Monopole erfolgreich be> 
fämpfen ann, ift die einmüthige Er— 
hebung des Volkes gegen diefe Mond= 
pole, bejeelt von berjelben Liebe zur 
Yreiheit, die im Jahre 1776 den ver- 
meintlichen Vorrechten der englifchen 
Ariftofratie und fpäterhin auch berje- 
nigen ber Sklaven=Barone ein für alle 
Male ein Ende machte.” 


* * * 


Gouverneur Tanner hat geftern zum 
eriten Schlag gegen den ihm fo feind- 
lich gefinnten Partei-,Boß“ Henry 2. 
Herb ausgeholt. Ein befonderer 
Günſtling deſſelben, Weſtpark-Kom— 
miſſär Win. C. Eggert, hat nämlich 
kurzer Hand den Laufpaß erhalten, 
und mit den übrigen Hertz'ſchen Pa— 
tronage⸗ Schutzbefohlenen wird jetzt 
wohl in gleicher Weiſe verfahren wer— 
den. Alderman Frank T. Fowler, 
von der 13. Ward iſt zum Nachfolger 
Eggerts ernannt worden. Ueber die 
plötzliche Entlaſſung des Letzteren ließ 
ſich der Gouverneur wie folgt aus 
„Eggert war weiter nichts als ein 
Werkzeug in Händen von Henry L. 
Hertz, welch' Letzterer durch den Park— 
Kommiſſär zahlreiche ſeiner Anhänger 
zu verforgen und unterzubringen muß: 
te. Ihre Namen merben aber nicht 
lange mehr auf der Zahllifte der MWeit- 
parf-Behörde ftehen, wie ich denn über- 
haupt darauf jehen werde, daß jehon 
in allernächiter Zeit Niemand mehr an 
der öffentlichen Krippe hodt, der zur 
Geſellſchaft des chronifchen Aemterjä- 
ger3 und Beute-Politifer3 gehört.” 

Sn der Lincoln Parkbehörde fährt 
man mit der Ausmerzung der Anti- 
Ianner-Leufe ebenfalls eifrig fort. 
Son der geftern abgehaltenen Spezial- 
verfammlung murde — auf direften 
Antrag des Präfidenten Widersham 
— mit allen. gegen die Stimme de3 
Demokraten Shield3 beichloffen, den 
bisherigen Sekretär derBehörde, Ifaac 
%. Bryan, zu entlaffen, und zwar gab 
man al3 Grund an, daß derjelbe fein 
Amt „in nahläfliger Weife“ verwaltet 
habe. _ Da Bryan aber niemals aus 
feiner Abneigung gegen QIcanner Hehl 
gemacht hat, jo weiß man natürlich 
ganz genau, weähalb er im Grunde ge= 
nommen „gejchwentt“ morben it. 

Charles %. Erby, ein bekannter repu=s 
blifanifcher „Mafchinen“-Polititer der 
21. Ward, ift zum Nacıfolger Bryans 
ernannt worden. 

* * * 

Auf der Durchreiſe nach Waſhington 
begriffen, traf Goub. Tanner geſtern 
Abend in Begleitung feiner Gemahlin 
bier ein und mohnte einem „Empfan= 
ge“ bei, den das „Woman’s Relief 
Corps G. A. R.“ ihm zu Ehren in 
„Memorial Hal“ veranitaltet hatte. 
Heute fuhr der Gouverneur nad) ber 
Bundeshauptſtadt meiter, mojelbjt er 
einer Gigung Xer vom Präftdenten er 
nannten — welche die Sl 


rt 
Bm | 


1 berg, Präfident; Henry Neagle, 


ee ab, bei — Gelegenhei 


die Delegatenwahl ftattfinden jet. Die, 


egel- 
re⸗ 


Beamten des Klubs ſind: L. je 


für, und R. Freter, Schafmeilter. 
Der „South End 7. Ward Repus | 


| blican Club“ hat die Kandidatur Ernft 


Kundes für das Amt eines County- 
Kommiffärs indofjirt und fich gleich: 
zeitig für die Wiedernomination des 
gegenwärtigen Kreißgericht = Elerf3 
Sohn U. Coofe ausgefprocen. 

x * * 


Die Lokalbehörde für Straßenver— 
beſſerungen hat geſtern die Neupflaſte— 
rung der nachbenannten öffentlichen 
Verkehrswege angeordnet: Franklin 
Str., von Jackſon Boulevard bis Van 
Buren Str., Granitpflaſter; Franklin 
Str., von Charles Place bis Harriſon 
Str., Granitpflaſter; Goethe Str., von 
N. Clark Str. bis Lake Shore Drive, 
Asphaltpflaſter; 30. Str., von Prairie 
Ave. bis South Park Ave., Asphalt— 
pflaſter; Willow Str., von Larrabee 
Str. bis zu den Geleiſen der C., M. de 
St. Paul-Bahn, Backſteinpflaſter; 
Greenwood Ave., von 43. Str. bis 51. 
Str., MeAdam-Pflaſter; N. 43. Ave., 
von W. Montroſe Ave. bis zu den Ge— 
leiſen der Northweſtern-Bahn, As— 
phaltpflaſter; Howard Court, von W. 
95. Str. bis W. 99.Str., Kiespflaſter; 
Lake Ave., von Oakwood Ave. bis 51. 
Str., Asphaltpflaſter; Madiſon Ave., 
von 53. Str. bis 59. Str., MeAdam— 
Pflafter; Michigan Une, von 115. 
Str. bi8 119. Str, Badtein- 
Pflafter; Michigan AUpe., von 99. Str. 
bi3 109. Str, MeAdam-Pflafter; 
Weit Marble Place, von ©. Halfted 
Str. bi3 ©. Desplaines Str., Bad: 
fteinpflafter; W. 61. Place, von Went: 
worth Ave. bis Wallace Ave, Mes 
Adam-Pflafterr; W. 68. Str., von 
Wentworth Ave. bis Vincennes Ave., 
MeAdam-Pflaſter; Union Ave., von 
W. 118. Str. bis W. 119. Str., Me= 
Adam-Pflaſter; Ems Str., von N. 
Weſtern Ave. bis N. Leavitt Str., Ze— 
derholzpflaſter; Irving Ave. von Ems 
Str. bis Hamburg Str., Zederholz— 
pflaſter; N. Oakley Ave. von Ems 
Str. bis Hamburg Str., Zederholz— 
pflaſter; S. 40. Ave. von W. Madi— 
ſon Str. bis Taylor Str. MeAdam— 
Pflafter; S. 40.Court, von W. 12. bis 
W. 16. Str., MeAdam-Pflafter; © 
41. Court, von W. 12.Str. bi3 W. 16, 
Str., MeAdam-Pflafter; ©. 42. Xne., 
ton W. 12. Str. bi W. 14. Etr., Me: 
Adam-Pflafter; ©. 42. Court, von W. 
12. Str. bi3 W. 14. Str., MeAdam— 
—— S. 43. Ave., von V. 12.Str. 

bis W. 14. Str., MeAdam- Pflafter; 
Fıllmore Str., von ©. 40. Ave. bis 
©. 43. Ape., MeAdam-Pflafter; Gren- 
fhamw Gtr., von ©. 40. Ape. bis ©. 43. 
Une., MeAdam-Pflafter; W. 13, Str., 
bon ©. 40. Une. bi ©. 43. Ape,, Me: 
Adam-Pflafter; W. 14. Str., von 
Douglas Boulevard bi ©. 42, Xbe., 
MeAdam-Pflafter; W. 15. Str., von 
S. 40. Ave. bis S. 42. Ave, MeAdam— 
Pflaſter; W. 16. Str., von S. Kedzie 
Ave. bis S. 42. Ave. 

Die Neupflaſterungen werden ins— 
geſammt eine halbe Million Dollars 
koſten. Eine Anzahl der geplanten 
Verbeſſerungen fand durchaus keine 
Billigung ſeitens der intereſſirten 
Grundeigenthumsbeſitzer, welch' Letz⸗ 
tere ſich geſtern zahlreichſt zu der 
Sitzung der Behörde eingefunden hat— 
ten, um Proteſt einzulegen. 

* * * 


Mayor Harriſon hat geſtern erklärt, 
daß der Reinigungs-Prozeß, dem die 
„Levee“ unterworfen werden ſoll, por= 
nehmlich dem Spelunken⸗ und Räuber⸗ 
weſen daſelbſt ein Ende machen ſolle. 
Gegen das „ſoziale Uebel“ als ſolches 
verſpüre er, der Mayor, keine Luſt, ei— 
nen Windmühlenfampf zu führen, wohl 
aber jei e& Pflicht der Molizei, dem 
Spigbubengefindel beiderlei Gefchlechts 
fcharf auf die Finger zu fehen. 

Auf die Forderung des „Bureau of 
Affociated Charietieg”, wonach alle in 
ben WBolizeiftationen vorfprechenden 
Dbdadhlofen nad) demHolzhof der „Re: 
lief and Aid Society” gejchieft werden 
follten, um fich dort durch Holzjpalten 
ein. Nachtquartier und eine arme 
Mahlzeit zu verdienen, hatMayor Har- 
tifon geftern furz und bündig erklärt, 
daß den armen Leuten auch meiterhin 
ein Nachtiager in den Bolizei-Revier- 
wachen gewährt werben würde; bas Sei 
wenig genug, ma& man für die Unglüd- 
lichen in ver harten Winterszeit thun 
fönne. 

Das ſtadträthliche Juſtiz-Komite 
hat geſtern beſchloſſen, dem Plenum die 
Annahme der Ordinanz zu empfehlen, 
welche verfügt, daß innerhalb der näch— 
ſten fünf Jahre ſämmtliche Pfoſten der 
elektriſchen Drahtleitung aus den Stra— 
Ben verfchmunden fein müffen. 

Einer Abordnung des Lokal-Ver— 
bandes der Hotel⸗ und Reſtaurantange⸗ 
ſtellten gegenüber erklärte Mayor Här— 
riſon geſtern auf das Allerbeſtimmteſte, 
daß unter ſeinem Regime in Chicago 
keine Konzerthallen mehr geduldet wer⸗ 
den ſollen, in denen geiſtige Getränke 
verabfolgt werden. 


Wegen Mißachtung des Gerichts. 


Fünf Mitalieder einer Union zu kurzen Ge— 
 fängnifjtrafen verurtheilt. 


Vor Richter Holdom hatten ſich ge— 
ſtern fünf Mitglieder der Metallarbei— 
ter-Union, %. D’Donnell, Herman 
Slay, Peter Duppler, J. Konomw und €. 
D’Eonnor, unter der Anklage zu ver- 
antworten, fi der Mikacdhtung des 
Gerichts ſchuldig gemacht zu haben, in= 
dem fie einige in ber Gieherei bon 
Winslom Bros. beichäftigte Nicht: 
Union-Arbeiter thätlich angriffer. Die 
Angeklagten wurden zu Gefängnißjtras 
fen von vier bis zu vierzehn Tagen ber- 
urtheilt, jedoch gegen Bürgfchaft vor- 
läufig auf freien Fuß gefegt. Die Ver- 
urtbeilten meldeten fofort die Berufung 
an. In — ſeines * 
Richter —— aus: 


Seiertags- Spestalitäten im Bafement | 


Bejonders große Werthe in gerade denjenigen Artikeln, die gegenwärtig von Taufenden gefucht 


werden. 


verläßlichen Waaren—fämmtlich marfirt zu den allerniedrigften Dreifen. 


Pajement Brand Dept. 


Kleiderftoffe=Kurze 
Kängen=Spezial-Preife. 


Der reguläre Freitags Reiter - 


Verkauf, mit vermehrtenAttraktionen Durch 


die VBor-npentur-Räumung beinahe jedes einzelnen Stüdes von Kleider: 


ftoffen unferes Lagers, das weniger al3 zwei Kleider-Längen enthält. 


Ihr 


werdet in den Werthen nicht enttäuſcht ſein. 
Spezieh — 500 hodjeine Gingham Raben zu $1 das Stüd. 
200 Yards Khiva Fleece — um zu räumen — 5c Die Yard. 


Bajement Brand Dept. 
Feiertags:Handichuhe. 
Starte Werthe in billigen Glace- 
Handfehuhen — nur deshalb mög- 
lich, da die ftärffte Organifation in 
Handfchuhen Amerikas hinter den- 
felben jteht. 


Wir haben eine ftarfe Partie in dem 
Bajement=Lager zu Böc d. Paar — 2: 
Glasp Handichuhe in allen beliebten 
Schattirungen und weiß und fchwarz, 
und mit 1 Reihe Majchinen-Stiderii— 
diejelben jindOverjeam genäht und auge 
gezeichnete Handjchuhe für allgemeinen 
Gebrauch, Lär. 

3:Clasp Handjchuhe in den neuejten und 
beiten Farben, in einer jehr brauchbaren 
Dualität—gerade die Sorte um einem 
die Ansgaben für theuerere Handichuhe 
zu jparen — bedeutend mehr werth als 
wir dafür verlangen, 95c. 

3u $1.15 haben wir eine Partie von „Al- 
erander: Made“ zujammiengethan, Suede 
und Glace Handjchuhe, ausgejucht von 
dem Xager in unjerem Haupt: Devarte= 
ment— dies find ausgezeichnete Hand- 
ihuhe und gewöhnlich bedeutend höher 
marfirt—jeltene Bargains zu $1.15 


Lajement Branch Dept. 
Sopha⸗Kiſſen ꝛe. 


Unüberzogene Sofa Kiſſen, 16 Zoll 30c; 
18 Zoll 350; 20 Zoll 400; 22 Zoll 506; 
24 „Zoll 650; 26 Zoll $1.00. 


Sofa Rolfter, mit geblümter Seide über: 


zogen, gute volle Ruffles, $1.85. 
Andere mit Tapeftry Panel und Oriental 

Square an einer Seite und einfacher 

Denim an der andern, Stüd $1.50. 


Sofa Polfter, mit bevrudtem Tiding, in 
———— von berühmten Bildern, 

Polſter Tops aus geblümter Seide und 
Satin, importirte und einheimiſche Ta— 
peſtries, bedruckte Ticking und Damaſt, 
l5c, 18e, 20c, 25c, 38e, 50e, 850 und 
$1.00. 


Tapeftryg Tifch = Deden, in allen 
Standard Größen; die neueften und 
bejtenMufter, die zu befommen find, 
bon fleinen Stand-Deden zu 35, 
biß zu den großen Deden für E$- 
zimmer-Tifche zu $4,50, 


Bajement Branch: Dept. 


Männer: Halstradhten 
für Die Feiertage. 


Gute Mufter und ausgezeichnete 
Qualitäten, verfchiedene von den 
meijten billigen Halstrachten. 


Tecks, Puffs, Four-in-Hands, Bows und 
Strings für Männer, 25c 


Imperials, Teds, Puff und Foursin 
Hands für Männer: die bejten Werthe 
in Chicago; unjer eigenes Fabrifat, 45e 


Hofenträger für Männer, zu 25«c, 
35 und 50«. 


Seidene Hofenträger für Männer, 
in Schadteln, für Meihnachts- 
Mer per Baar, 50€, 75e 

1. 


Bajement Brand Dept. 
Binter:Sandihuhe und 
Mittens. 


Strafen:Handichuhe für Damen, 2:Clafp, 
begehrenswerthe Farben, zu 85c, $1.00 
und $1.10. 


Gefütterte Handihuhe und Mittens mit 
Pelz Tops für Damen, fpeziell zu T5c 
und $1.00. 


Straßen-Handjchuhe für Männer, Patent 
Glajp, tan und braune und engl. rothe 
Farben, ftart gemadt, jpezielle Werthe 
zu 506, T5c und $1.00. 

Gefütterte Handichuhe und Mittens für 
Männer, einfahe Tops, Patent Clajps, 
zu 75c und $1.00. 


Eine neue Partie von Mufter-Handihus 
ben u. Mittens (feine zweißaare gleich), 
für Jeden, dejlen Größe unter ihnen ift, 
Preife, um damit aufzuräumen, 25, 
3öc, 50c und 7öc. 


baltsbefehl vorfäglih übertraten, in- 
dem fie die Arbeiter angriffen und ver- 
trieben und bie Yabrif regelrecht bela- 
gerten. Unter dieſen Umſtänden ver— 
blieb den geſchädigten Fabrikanten nur 
eine Alternative: Entweder ſie beant⸗ 
worteten Gewalt mit Gewalt, oder ſie 
mußten bei den —— um Abhilfe 
nachſuchen. Die Beſchwerdeführer 
hätien aus Achtung vor dem Geſetze 
das Letztere gewählt und vom Gericht 
einen Einhaltsbefehl erwirkt, wodurch 
es den ftreifenden Angeftellten verboten 
wurde, in Verfolgung ihres Zweckes 
Gemalt zu gebrauchen. 3 handelt fich 
in bem vorliegenden Tale nicht um bie 
Rechte. der Union» oder Nicht-Union- 
Arbeiter, fondern um das Recht” aller 
Bürger diefed Staates auf Schuß, mwel- 
her ihnen durch das Gefeh 


lei⸗ 
ſiet iſt. Keine Union hat Be ea 
irgend 


= 
= 


YUnfere Bafement-Departements find bis zum überlaufen angefüllt mit gefhmacvollen und 


Rajement Brand Dept. 


| Räumung i im Spiten-Dept. 


Beſtickte und fanch Chiffons, Mouſſelines, 


Abendtrachten, Taillen— Beſatz, ujm., 


Gauzes ufmw., jehr beliebt für 
iſt 45 3ol breit; regulär 75c, $1 und 


aufwärts per Yard, um zu räumen — 48e die Yard. 


Nefter von Spigen-Kanten und Allover 
Spizen— mehrere Taujend Stüde zur Aus: 
wahl — alle jind herabgejegt, um damit 
aufjzuräumen. 


| Aufräumung von Spiten = Ornamenten, 
Vögeln, Schmetterlingen, Blumen: Körben 
| etc., in weiß, cream und farbig, zu ungefähr 


4 des wirklichen Werthes. 


Spigen-Tafchentücher in echten Duchek Spiten, echten Valenciennes Gpi- 
gen, und franz. Balenciennes Spigen, ufm. — jehr paffende Weihnachts- 
Gejchente—jedes in hübjcher Schachtel — zu 4Be, 60€, Te, $1.00, 
$1.25, 1.35 und $1.50 das Stüd, 


Gerade jegt nimmt e8 genau 


50 Derfäufer, 


um den Wünjchen unjerer Kunden prompte, intelligente Aufmerkjamteit 
zu widmen in dem; 


Bafement 
Schmuckjachen Dept. 


Unfere ausgezeichneten Werthe in billigen Schmudjadhen machen 
dieje große Anzahl von Angeitellten nothwendig. 


Angrains . . . 
Befte Wolle: Angraing —— DOE DB; 
Tapeftry Brujlels . . . . 35 Yd. 
Feine Bruffels, mit dazu VE 
Vorte 

Gute Body Brufieß . . .. 
Schöne Belvets . 
Stroh-Mattings. 
Seltude . 
Linoleums 


Hübſche Axminſter Rugs. 
8 Fuß 3 Zoll bei 10 an 6 got 815.00 
9 bei 2 Fu . » 5 817.50 
Schmere Smyrna Rugs — 


von Thür-Matten zu 65c jede bis 9 bei 
12 Rugs zu $15.00 und $17.00 jede. 


We M. 


TC M. 

: . 65c VD. 
.l5c bis 25 Mb. 

« 156 Yd. und aufiw. 
; . 35 DD. 


Bafement Brand Dept. 


Hüte und Kappen. 


„Albion“ Derbys und Feborad für 
Männer, einzelne Größen, $2.00 
Qual., herabgejeßt auf $1.50. 
Warme Winterfappen für Männer, 
Qualitäten, zu 50c und T7öc. 


Fedoras für Knaben, modijche Formen, $2 
und $3 Qualitäten, herabgejegt auf 
$1. 50. 

Winterfappen für Knaben, mit doppeltem 
Band, Auswahl von Facons und Stof: 
fen, zu 250, 50c und 7öc. 


Winter Tam O’Shanters für Kinder, mit 
doppeltem Band, zu 50c und Töc. 


Worfted Kinder-Kappen für Schlittſchuh— 
laufen, zu 7öc. 


gute 


Bajement Brand Dept. 
Strumpfimwaaren: 
Bargains. 


Spezielle Werthe in Strumpfiaa- 

ten — gute, zuverläflige Qualitäten 

— zu fehr gelegener Zeit für Yeit- 

tags⸗Käufer. 

Fanch baumwollene und Lisle Strümpfe 
für Damen, in Stiefel-Muſtern, gan 
geſtreifte und beſtickte Inſteps, in den 
neueſten Effekten und Farben— ein gro— 
Bes Affortiment. —Böc, oder 3 Paar für 
$1.00. 

Burlington echt jchtvarze, baummollene 
Tließgefütterte Strümpfe für Damen, 
dDopgs'ce Sohlen, erjen und Zehen; res 

duzirk von 25c auf 18c—3 Paar für 50c. 

Fanch geftreifte baummollene Strümpfe 

für Damen, ein gutes Afjjortiment von 
Yacons, 18. 

Reine Gaihmere Strümpfe für Kinder, 
doppelte Sinie, Ferien und Zehen, gut 
gemacht und ertra dauerhaft, 2öc. 

Ertra jchwere baummollene Strümpfe für 
Knaben, Burlington echt jchiwarz, dop= 

° pelte Knie, Ferien und Zehen; ein guter 
Strumpf für täglichen Gebraud) — 18c 
— 3 Baar für 50c. 


mwiejen, daß die Angellagten fich ange- 
maßt haben, vorzufchreiben, wer in der 
Fabril von Winslom Bros. arbeiten 
jolle, und daß fie ben Verfuch machten, 
mit Gewalt ihren Willen durchzufegen. 
Ihre Handlungsmeile war eine offene 
Auflehnung gegen bie Gejeße und zu= 
gleich eine grobe Uebertretung des rich- 
terlichen Befehles.“ 


Zelet Die „gonntagpoft‘« 


Serabgeiehte Raten für Weihs 
nachts⸗ und Neujahrs⸗Feiertage. 

Die Nickel u. Bahn er Tidetz 
am 23., 24., 25., 30. und . Dezember 
1899 und am 1. "Januar 1000. zu ein und 
einem. Drittel Fahrpreis für die But 
nad) * er alaitin ee im Ge a 
Gentra enger ation 
tg für die Mücdfept is — 

2, Januar 

1 Adams 


Weihnadhts:Geichente zu 10c und aufwärts, 


Bafjement Brand Dept. 


Larpets und Rugs. 


Ein großer Vorrath von Carpet3 und Nugs von den nicht fo theuren Fa— 
brifaten, in qut=haltenden Qualitäten und ausgezeichneten Muftern, zu eis 
ner großen Erfparnif von den regulären Preifen. 


Wilton Rugs — 
18 b.36 Zoll 81.50 7 6.54 Zoll $3.00 
36 bei 63 —* . 84.00 
Moquette Rugs — 
* 


18 b. 36 Zoll7 15 27 6.54 Zoll $1.75 
86 bei 72 Zoll ... 82.75 


Eocva-Matten 25c u. aufwärtd.— 


Tertige Carpet Rugs — 


MWiltons, Belvets, Body Bruffel3 und 
Arminfters, jchöne Mufter, mit dazu 
pafienden®Borten, jorgfältig gemadht und 
gezogen, fertig zum Gebraud, zu bes 
deutend weniger als regul. Preijen. 


Bajement Brand Dept, 


Kleider für Babies. 
Sparfame Mütter werden den Bor: 
theil Ddiefer jpez. Bargain? wahr 
nehmen, um die Kleidungsftüde ih- 
rer Babies zu erneuern. 

Noja und blau geftreifte Saques, gezadte 
Nänder, Band:Schleife, jpeziell zu 2öc. 
Ankle Ties mit weichen Sohlen, rofa, 

blau, weiß und roth, zu 2öc. 
Geftricdte Vootees zu 10c, löc, 18c, 206 
und 2öc. 
500 Quilted Bibs, fpigenbejegt, zu Se. 
Honcycomb Bibs, 2 für 2öc. 


Bajement Brand Dept. 


Futterſtoff⸗Reſter. 


Reſter von Seide, Wolle und Baum— 
woll Moreen u. Baumwoll-Serges, 
Mercerized Sateen, Metallic Sa— 
teen, Percaline, Sileſia, Canvas, 
Crinoline, Haircloth, alle zum hal⸗ 
ben Preis. 


403öll. Seide Moreen, regul. Preis $1.75, 
zu $1.25. 


Bafement Brand Dept, 

Kleider: Befat. 
Bargainz auf Schritt und Tritt in 
diefer gelpfparenden Abtheilung. — 
Franſen von 123c per Yd, u. aufm. 
Braids u. Gimps, 1c Yard u. aufto, 


Speziel— 10,000 Yb3. Fancy Be= 
faß von vielen Sorten, um zu räu⸗ 
men, zu 5c die Yard. 


Ä (Or. MiwauksE 


Bafement Brand Dept, ' 


—— und Bags. 


Ausſtattungs fürReiſende, die hoch— 
modern im Ausſehen und von ehr⸗ 
licher Quatlität ſind. 


Feine Mauve Leder Suit Caſes, Leinen⸗ 
gefüttert, Meſſing-Schloß und Catches, 
22 und 24 Zoll $5.00; Leder⸗gefüttert, 
2 und 24 Zoll, $6.00. 

Speziell — Gute Dual. Leder Club Bag — 
Xederzgefüttert und mit Nidelbejchlag. 

0 nn 12 8.4 % 
1.85 2.00 2.15 2.30 2.45 2.065 
16 17 18 

2.35 3.05 3.25 

Echte Alligator Orford Reifetafchen, Les 
der = gefüttert , Meſſing-Schloß und 
Catches. 

14 15 16 17 18 
5.00 5.50 6.00 6.50 7.00 

Chte Alligator Gabin Bags für Männer, 
Ledersgefüttert, Mejfing: Schloß und 
Gatches. 

14 15 
7.30 7.60 


16. Ira 
7.90 8.20 8,50 


Bajement Brand Dept. 
Kleine Lederwaaren 2c. 
Strift Feiertags = Artite. Eine - 
großartige Manntgfaltigkeit vom 
den brauchbaren HleinenArtiteln, die 
in biefer Saifon fo populär find— 
fämmtlich zu Preifen, die zufrieben- 
ftellen. 


Kragen: und Manjchetten: Käftchen, einfa= 
ches und fancy Leder, im roth, tan, 
flate, braun und ſchwarz, mit Platz im 
Deckel für Kragen- und Manſchetten⸗ 
Tnöpfe, von 85c bis $2.45. 


Schreib:Tablets, Grain und Seal Leder, 
voth, braun, grün, tan und jdhiwarz, _ 
$1.15 bis 92.75. 


Tlasts, gejchliffenes Glas, T5c bis 92,75. 
Flasks, lederbezogen, 45e bis $3.75 


Toiletten-Käſtchen für Reiſende, Seal, 
Grain und Alligator-Leder-Käſtchen, mit 
Ebonized und Olivenholz-Ausſtattung, 
85c bis $6.50. 

Photographie- Albums, einfaches u. fanch 
Leder, roth, braun, grün und fhwarz, . 
von $1.00 bis $7.50. k 


Mufit-Rolen, Grain und Imitation Af: 
fen=Leder, affortirte Farben, 50c bis 
$1.50. 


Pult⸗Pads, 
ben, 50e. 

Pult-Pads, Leder-Ecken, mit Sterlig-Sil⸗ 
ber ausgeftattet, affortirte Farben, $1. 


Nafir-Pads, einfahe und fanch Leber: 
Dedel afjort. Farben, 50c. 

NRafir-Pads, jchwarzes und farbige Leber, : 
mit vier Sterling:Silber Eden ausge: 
ftattet, $1.00. 

Tabat:Beutel, in Gemöleder, Gummi und 
Deer Bladder, 10c bis $1.00. 

Zigaretten Etuis, Alligator, Seal und 
handgejchnigtes meritanifhe® SXeber, : 
75c bis $1.50. . 

Zigarren: Etui, Seal, Alligator und Mo: : 
rocco Leder, $1.25 bis $2.50. ' 

Bill Boots und Brief Cafes, Seal, Grain 
und Morocco:Leder, jortirte Farben, 
50c bis $1.50. 

Metall Chatelaine Bags, franz. Grau, 
Kanonen: Metall, Stahl und Silberplat: , 
tirter Finiih, 95c bis $2.25. 

Chatelaine Bags, Seal und Moroecos 
Leder, Gemsleder gefüttert, mit äußerer 
Taſche, Lohfarbig, grün, braun und ' 
ſchwarz, 9öe. 

Edhte Seal Kombination Portemonnaies 
für Damen, Ealf faced, Gem3leder ge= 
füttert, Sterling Silber Eden, gutes 
Affortiment von Farben, $1.00. 

Kombination Portemonnaies für Damen, 
Seal, Alligator, Morocco, einfaches und 
fancy 2eder, beichlagen und unbeicdhlas 
gen, Auswahl von Formen und Größen, 
befte je offerirte Werthe zu 4ök. s 

Gehätelte Börjen, einfach und mit Perlen, - 
ZEN, fortirte Farben, 2öc bis 
öt. : 

Börien, in Alligator, Seal und Morocco= 
Keder, jortirte Farben, 1öc. 

Englijche Pigjtin Börjen, 25c bis 50r. 


Leder:Eden, aflortirte Fars 


8. Qticaso Aus, | 


Bir verlaufen Alles! 


Berlangt jofort: 
100 Berfänferiunen. 
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ne 
Das gefährdete Weltreidh. 


Warum der britifche General Me: 
thuen nad) feinem großen Siege am 
Modderfluffe nicht weiter marjchirte 
und die belagerte Diamantenjtabt 
Kimberley endlich entjegte, weiß man 
jet foaar in London. Der befiegte 
Feind hielt nämlich ihn feft und er— 
laubte ihm nicht, die Verfprecjungen 
zu erfüllen, die er den Belagerten mit- 
tel8 des Heliographen hatte zugehen 
laflen. Lebtere jelbjt müffen ebenfalls 
fozufagen luftdicht eingejchlofien fein, 
denn troßdem fie, wie gefagt, mit dem 
Befreiungsheere ſchon Geſpräche halten 
konnten, wagten ſie es nicht, demſelben 
entgegen zu gehen. Daher entſchloß 


ſich General Methuen ſchon am Sonn⸗ 


tag, um jeden Preis durchzubrechen. 
Nachdem er die ihm entgegenſtehenden 
Boeren mit Lyddit- oder Stinkbomben 
beſchoſſen hatte, „bis über den umlie— 
genden Hügeln dicke Wolken ſchweb— 
ten“, ging er zu dem beliebten briti— 
ſchen Sturmangriff über, vor dem noch 
keine wilde Völkerſchaft Stand gehal— 
ten hat. Die Boeren waren aber we— 


der durch die Stinkbomben betäubt, | 


no durch den „Lalten Stahl“ einge- 
Thüchtert, fondern fie umgingen wie: 
der einmal ganz faltblütig Die rafen- 
den Rolande und fügten ihnen fo aroße 
Berlufte zu, daß Methuen nach feinen 
eigenen Geftändniffe froh fein mußte, 
mit den Reften feines Heeres wenig— 
jtens jeine alte Stellung wieder errei- 
hen zu fünnen. Dort hat er fich ein- 
gegraben und wartet vermuthlic auf 
Verftärfungen. 

Somit find fehon zmei der britifchen 
Heeresfäulen feitgelegt worden, und 
wenn e3 der dritten nicht befier geht, 
die-fich auf Ladyfmith zu bewegt, und 
an deren Spite der unbefiegliche Red- 
ver3 Buller jelber jteht, To werben wohl 
die ftolzen Briten ihren amerifani- 
chen Bufenfreund erjuchen müflen, 
fie. mit einem Vermittlungsporjchlage 
zu beleidigen. Denn wenn fie mit 
100,000 Dann nicht einmal die Gren= 
zen des Teindeslandes erreichen kön— 
nen, jo werden fle in leßterem, mo 
ihnen alle Zufuhren abgefchnitten wer— 
den können, au) mit 250,000 Mann 
nicht viel ausrichten. Weberbies dürfte 
e2 denn doch etwas gefährlich fein, alle 
geübten Truppen nad) Sübdafrita zu 
ſchicken und die Bewachung der Kolo- 


nien einzig und allein den Milizen und 


Freiwilüůgen anzuvertrauen. Einer 
gar zu großen Verſuchung könnten am 
Ende Rußland und Frankreich nicht 
widerſtehen, und ſelbſt die Indier wür— 
den vielieicht wieder einen Aufſtand 
wagen, wenn ihr Land nur unter der 
Obhut von Gelegenheitsſoldaten 
ſtände. 

Nach den Angaben der Briten ſtehen 
ihnen die Boeren überall in ſolcher 
Stärke gegenüber, daß ihre Feldherren 
die von Wallenſtein vergeblich erſtrebte 
Kunſt beſitzen müßten, Armeen aus der 
Erde zu ſtampfen. Da ſich die ge— 
ſammte weiße Bevölkerung der beiden 
Republiken nach Abzug der engliſchen 
Einwohner ſchwerlich auf 120,000 
Seelen ſtellt, und da weder die Weiber, 
noch die kleinen Kinder mitkämpfen, ſo 
bleibt — die Richtigkeit der britiſchen 
Angaben vorausgeſtzt — nur die An— 
nahme übrig, daß die Boeren bedeut 
den Zuzug von ihren Stammesbrüdern 
im Ratal und im Kaplande erhalten 
haben. Sollte das wirklich der Fall 
fein, ſo dürfte nach einigen weiteren 
hbritiſchen Niederlagen die holländiſche 
Bevölkerung in ganz Südafrika zur 
offenen Empörung ſchreiten, und 
Großbritannien, das ſchon von der 
Beſehung des geſammten ſchwarzen 
Erdtheils träumte, mag ſeine älteſte 
und wichtigſte afrikaniſche Kolonie ver— 

lieren. Thatſächlich iſt dieſe Möglich— 
keit ſchon vor dem Ausbruche des Krie— 
ges von unterrichteten und einſichtigen 
Engländern in's Auge gefaßt worden, 
aber die Jingos verlachten die Warner 


als „alte Weiber“, und der berüchtigte 
“ Rolonialjefretär Chamberlain hatte 
" fogar fchon den Plan zur Einverlei- 


bung der füdafrifanifchen Republifen 
in der Tafche. 

Selbft wenn die Briten Tchließlich 
fiegten, was aber jetzt ſehr unwahr— 


ſcdeinlich geworden iſt, würde ihr 


Weltreich“ ſchwer erſchüttert fein. 


Denn es hat ſich herausgeſtellt, daß 


desſelbe mit einer Viertelmillion 
Mehstruppen gegen wirklich ernſt— 
hafte Angriffe nicht zu vertheidigen iſt. 
Wenn ſchon gegen die Boeren, die mit 


Ausnahme der Artillerie nur über 


© 


2 Großbritannien 
Wollen alfo die Briten das behalten; 
maß fie jo mühfam zufammengeraubt 


—— 


eu 


F 


Freifhärler verfügen, die ganze bri- 


- Hijche Urmee aufgeboten werden muß, 
mas foll dann erft gefchehen, wenn eine 


Milttärmaht erften Ranges gegen 
im Felde  fteht? 


haben, jo werben fie H*-:ur Einfüh- 
‚zung ber allaemeinen Wehrpflicht ent⸗ 
Säliehen müffen. Sonft wird es ihnen 


ge fo ergeben, wie bereinjt ben 


Re aeın, als diefe mit einem „Bolt 


Waffen“ zufammenftießen. 


= unſer Bundesſenator Maſon zwei⸗ 
ik, wie 8 heit, nich! im Geringften 
m, daß noch in der jeigen Situng 


bes Stongteffes ein Bunbeögefeß gegen 
bie Rahtungsm rfälſchung 


Ra * 
ae 2 
— 


* 
muftel 


wird, Worauf 


He, ba De So 
Meet Seil Finden werke, 
In eine Soffnungsfrendigteit in De; 
ug auf die Wirffamfeit bes zu fchaf- 
enden Gefetes leicht erfichtlich: Ge- 
nator Mafon ift der Vorfiter des Aus- 
fchufles, welcher mit Erhebungen über 
den Umfang der NRahrungsmittelfäl- 
jung betraut murbe, und er ilt al& 
ber Vater des Geſetzentwurfes anzu— 
ſehen, welcher dem Kongreß unterbrei⸗— 
tet werben wird, oder ſchon eingereicht 
wurde. Und der Vater liebt ſeine Kin⸗ 
der — ſeine geiſtigen oft noch mehr, als 
ſeine fleiſchlichen — und ſingt ihr Lob 
und erwartet nur Gutes von ihnen. 

Die Bill Maſons macht, nach dem 
vorliegenden Auszug, einen vertrauen⸗ 
erweckenden Eindruck. Sie ſoll die Ge— 
ſetzgebung der Einzelſtaaten in Bezug 
auf Nahrungsmittelfälſchung nicht er⸗ 
ſetzen, ſondern ergänzen, und ſoll vor 
allen Dingen die Einfuht von Nah— 
rungsmitteln verbieten, die im Lande 
ihres Urſprungs als geſundheitsſchäd— 
lich nicht verkauft werden dürfen; auch 
ſoll ſie den Mißbrauch der durch das 
zwiſchenſtaatliche Handelsgeſetz noch be— 
fonders geſicherten zwiſchenſtaatlichen 
Handelsfreiheit zugunſten verfälſchter— 
Nahrungsmittel hintertreiben. 

Des weiteren ſoll es nach dem Ent— 
wurf von Bundeswegen verboten mer- 
den, Nahrungs- und Genußmittel durch 
Zuſatz von ſchädlichen Beimiſchungen 
zu verfälſchen und wo eine Vermiſchung 
mit minderwerthigen, aber nicht 
ſchädlichen Erfaßftoffen ſtattfin— 
det, (behufs Verbilligung der Waare), 
da ſollen die Fabrikanten gehalten ſein, 
ſolche Beimiſchungen auf der Verpa— 
dung in Harer deutlicher Weife anzuzeis 
gen. Die Herftelung und der Verkauf 
bon Surrogaten oder bie Beimifchung 
bilfigerer Stoffe joll alfo, fo lange nicht 
anzunehmen ift, daß diefelben gefund- 
beitfhädlich.mirfen wird, nicht verboten 
merben, aber e3 fol dafür gejorgt wer— 
den, daß der Käufer weiß, mas er 
fauft. 

5 wird fich gegen die Bill wenig ein= 
menden Yafjen, und ein folches Gefek 
mag gute Erfolge zeitigen. E3 mird 
die Nahrungsmittelfälihung zwar 
mwahrfcheinlich nicht ganz unterbrüden 
fönnen, aber e& wird fie doch recht be- 
deutend einfchränfen und auf ein unges 
fährliches und: bebeutungzlofes Mini- 
mum berabbrüden; die Gefahr ift über- 
haupt nicht fo groß, wie ängftliche 
Leuteund Senator Mafon im ntereile 
feiner Arbeit una glauben machen mol- 
len: € wird wahrscheinlich weit meni=- 
ger Krankheit erzeugt durch gefälfchte, 
als durch halb- oder ganz verborbene 
Nahrungsmittel, die, jo lange es noch 
gelingt, ihnen ein halbwegs anjtändiges 
Auzfehen zu geben, eben leider immer 
noch Verkäufer und unter der ärmeren 
Bevölkerung Käufer finden. Von un- 
zweifelhaften Nuten würde ein jolches 
Gefet aber zweifelsohne für unſere Le— 
bensmittelausfuhr ſein, denn der Bund 
ſteht im Auslande, wie wir jüngſt aus 
einem amtlichen Bericht an den deut— 
ſchen Reichsſtag über die Fleiſchinſpek— 
tion erſehen konnten, in ſolchen Fragen 
doch in ziemlich gutem Anſehen und ein 
ſolches Bundesgeſetz wird das Ver— 
trauen des Auslandes in die Reinheit 
unſerer Lebensmittel heben und ja auch 
eine gewiſſe Garantie für ihre Reinheit 
geben. 


Lokalbericht. 


Aus dem Baukerottgericht. 


Die Makler Louis R. und Frank C. 
Giddings haben geſtern im zuſtändigen 
Bundesgericht um Entlaſtung von 
ihren Verbindlichkeiten in Höhe von 
8139,872 bezw. 3116, 187 nachgeſucht. 
Ihre Hauptgläubiger ſind: Der Maſ— 
ſenverwalter der „Chemical National 
Bank” mit einer Forderung bon $78,- 
837; Auftin B. Day, Bolton, $10,000. 

Um feine Schulden 108 zu imerben, 
bat der Makler Luther E. Humphrey, 
deſſen Gefchäftslofal fich im Freimau- 
rer-Tempel befindet, eine Bittfchrift 
beim Bundesgericht eingereicht. Der 
Bittjteller beziffert jeine Verbindlich: 
feiten auf $104,792. 

Endlich ift auch der Nr.452 La Salle 
Straße mohnhafte Millard B. Herelen 
um Entlaftung von feinen VBerbindlich- 
feiten imBetrage von $25,000 voritellig 
geworden. Sein hauptfähhlicher Gläu- 
biger.ijt Daniel Hereley von Harvard, 
SU., mit einer Forderung von $9501. 


Nene Fahrpreis» Beftimmungen., 


Bon Charles 2. Bonney, dem BVize- 
Präfidenten der „Chicago General 
Railway Company“, wurde geitern an— 
gekündigt, daß das feit drei Monaten 
eingeführte .abgejtufte  Fahrpreis-Sy- 
ftem, nach welchem an Paſſagiere ſechs 
Fahrkarten, zu beltebigenlimiteige-Pri- 
pilegien berechtigend, für 25 Cents ver- 
abfolgt wurden, fich nicht bewährt habe. 
Bom 25. Dezember an wird die Gelell- 
Tchaft fieben Fahrkarten zu 25 Cents 
verfaufen, aber feine lmiteigefarten 
berabfolgen laffen. Der Verlauf von 
zwölf Fahrkarten für 25 Cents ohne 
Umfteige-Privilegium auf den Linien 
an Throop Str., Afhland Ave., Rod: 
well Str., Kebzie Ave. und Lamndale 
Ave. bleibt unverändert; und auch der 
Anfpruch eines jeben Bafjagiers, ber 
fünf Cents für die Fahrt erlegt hat, 
auf ein Umjteige-Billet wird durch die 
neuen Beſtimmnugen nicht abgeändert, 

— — —— — 


* Der Verwaltungsrath der Effek— 
ten⸗Börſe beſchloß geſtern nach mehr⸗ 
ſtündiger Berathung, ihr bisheriges 
Mitglied Edward Leland auszuſto⸗ 
ßen, weil derſelbe ſich angeblich uner⸗ 
laubter Geſchaͤftstransaktionen mit ei⸗ 
ner Rew Yorlet Winkelbörſen⸗Firma 
fi 'bat., Aus ähnlichem 
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‘n der geftrigen Sigung bes Shul- | 


taths unterbreitete der Ausfhuß für 
Gebäude und Grundftüde einen Be- 
richt, in meldem Nachtrags-Bemil- 
ligungen für bie folgenden geplanten 
Schulbauten empfohlen werben: 
Irwing Park-Schule, $20,000; 18. 
Str.-Schule, $25,000; Auburn Part- 
Schule, $20,000; Zaurel Ave.-Schule, 
$20,000; Apondale = Schule, H5000, 
Schulgebäude an Spaulding Ave. und 
53. ©tr., $5000. Außerdem jchlug 
der Ausschuß vor, 55,000 für die 
Hertigftelung der Dore-Schule nad> 
träglich bemwilligen zu wollen. Der 
gefammte Bericht des Ausfchuffes über 
die Schulbaupläne für das nädjite 
Sahr wurde zum Drud beorbert. 

DerSchultath ermählte mit12 gegen 
drei Stimmen Andrew %. Hogan zum 
der Normalfchule und 
Dr. BWiltam MeGiffin zum ftellver- 
tretenden Vorfteher derfelben. Herr 
Mundie wurde einftimmig al3 Ardi- 
teft des Schulraths wiedergewählt. 

Eine Empfehlung des Ausfchufles 
für den Turnunterricht, daß jedes 
Schulgebäude, welches in Zufunft er= 
richtet wird, einen Turnfaal enthalten 
fol, ging dem Ausfhuß für Gebäude 
und Grundftüde zu. 

Das Schulrathsmitgliev Dr. Chri: 
ftopher brachte einen Antrag ein, be3 
Inhalts, daß nur folche Perfonen di: 
Lehrberechtigung erhalten jollen, mel- 
che die Chicagoer Normalfchule oder 


‘eine ähnliche Anftalt oder eine „Kol: 


lege”, bezw. eine Univerfität, auf ber 
fie mindefteng zmei Sahre hindurd) 
praftifch im Lehrfach thätig waren, ab= 
jolvirt haben. Die Angelegenheit 
wurde dem Ausfhuß für Schulleitung 
überwieſen. 

Demſelben Ausſchuß ging eine von 


4280 Lehrern und Lehrerinnen unter⸗ 


zeichnete Bittſchrift um Erhöhung der 
Gehälter zu. 

Der Vorſchlag des Herrn Meier, daß 
der Schulrath die Lehrbücher in eige— 
nemVerlag erſcheinen laſſe, wurde wie— 
derum auf zwei Wochen zurückgelegt. 

Im verfloſſenen Monat wurden die 
Abendſchulen durchſchnittlich jeden 
Abend von 8000 Zöglingen bejucht. 

An den drei Schulbauten, Prescott- 
Schule, Madifon Ave.-Schule und 


Demey-Schule, ruhen gegenwärtig die 


Arbeiten vollftändig, meil die Baus 


handwerker ſtreiken. 


—X welche ihren Rheumatismus szuwerden 
wünschen, sollten eine laiche Eimer & Umends Re: 
sept Nr. 2851 vrobiren. Gale & Plodi, 44 Monroe 
tr. und 4 Waibington. Etr.. Agenten 


— —— me—— 


Eingeſammelt. 


In der South Chicago Polizei— 
ſtation wurden geſtern Abend Frank 
Callahan, Wm. Collins und John 
Flay hinter Schloß und Riegel ge— 
bracht, welche dabei erwiſcht worden 
waren, wie ſie ein Faß Zucker von 
ſieben Zentner Schwere für 82 los— 
ſchlagen wollten. Sie hatten, wie ſie 
ſpäter eingeſtanden, das Faß aus 
einem Güterwagen der Elgin, Joliet & 
Eaſtern-Bahn geraubt. 

Der Pinkerton-Wächter Philipp 


Carlin verjagte geſtern Abend einen. 


Einbrecher aus dem dritten Stockwerk 
des Otis-Gebäudes, State und Madi— 
ſon Straße, und ſetzte demſelben nach. 
Der Flüchtling feuerte drei Schüſſe auf 
ſeinen Verfolger ab, die aber ihr Ziel 
verfehlten. Der Wächter machte nun 
auch von ſeinem Schießeiſen Gebrauch 
und traf beſſer. Eine der Kugeln 
durchbohrte dem Fliehenden die linke 
Hand und verurſachte eine äußerſt 
ſchmerzhafte Wunde. Der Schächer 
wurde von Carlin dingfeſt gemacht und 
in die Zentralſtation eingeliefert. Er 
gab feinen Namen al $. MceQuade 
zu Protokoll. 


* Im Harriſon Str.Polizeigericht 
wurden geſtern zwei Männer, Patrick 
Haſtings und Michael O’Donnell mit 
Namen, angeklagt, den im Sherman 
Houfe angeftellten Dstar Johnfon in 
einem Gähchen nahe Ban Buren Str., 
zwifchen Glarf und Plymouth Place, 
um $11 beraubt zu haben. Die Ber: 
handlung des Falles wurde bi3 zum 
16. Dezember verfchoben. 


Anämie 


ift eine andere Bezeichnung für 
fchlechtes, dünnes Blut. Um 
fowohl Anämie als auch Au: 
itände zu überwinden, welche 
fih davon, herleiten, daß fich 
das Blut in fchlechter Derfaf: 
fung befindet, bedarf es eines 
Mittels das Blut zu bereichern. 


Johann Hoff's 
Malzextralt 


iſt dieſes Mittel im wahren 
Sinne des Wortes. Es ſchafft 
reichhaltiges, rothes Blut und 
verleiht dem Körper Kraft und 
Energie. 


Dr. P. T. Gilgour von Eins 
einnati, D., ichreibt: „Ich habe 
Johann Koff’s Malzegtraft mit aus- 

zeichneten Nefultaten in fällen von 
yartnädiger Anämie gebraucht, weldye 
fidy bei mir und anderen Aerzten Peis 
ner anderen Behandlungsweife als 
ugänglich erwieſen. Es wird aufer- 
—— ſtets mit großem Genuß getrun⸗ 
en.“ x 


Johann Hoff's 
Malzextrakt 

iſt anerkannt als das beſte Uräf- 

tigungs · und Starkungsmittel 


in 
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2.50 ZJadets für $10.00 Jadets; 7.50 für $18.0 
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Bargains! 


vom Schneider 
gemachte Suits. 


Ein weiteres großes Bargain-⸗Ereignifßz in Jackets und Suits — Fabrikanten-Muſter markirt um einen großen Andrang nach hier zu ziehen. 


1.50 


für 85.00 Muſter-Winter-Jackets — 
ſoeben ungefähr 200 aus den Kof— 
fern der reiſenden Agenten erhalten 


— alle markirt um in einem Tag 
verkauft zu werden —Kerſey und Coverts —große Werthe 


—die neueſten Muſter. 


2.50 


für 810.00 Muſter-Winter-Jackets 
— dieſe prachtvollen Coats haben 
ganz Chicago in Erſtaunen geſetzt — 


von den neueſten modernſten Stof— 
fen gemacht und in allen den neueſten Narben-—von den: 
jelben haben wir nur nor) 175 übrig—diejelben werden 
bei diejem falten Wetter nicht lange auhalten. 


für $15 Muiter-Coats, mit Seide ge: 
füttert, unjere Goat-Bargain® waren 
das Seipräch der Stadt und die leü- 
ten 400 übertreffen jie alle, mit Seide 
gefütterte Mufter-Jadets, Kerjey und 


Govert, alle die neuejten Kacons. 


machte 


Suits, durchweg mit farbiger Seide 


für 818.00 vom Schneider gemachte 
Anzüge, übriggebliebenes Nabrifan: 
tenlager zum halben Preis gekauft, 
nur no Suit3 übrig, neue 
Orford-graue, vom Schneider ge: 
gefüttert, 


75 


Aufſchläge mit „peau de ſoie“ Facing, ſchwarze und Navy 
Cheviot Suits, box und enganſchließende Jackets, einfaches 
Skirt mit Taffeta gefüttert, guter Werth zu 7.50. 





Verkauf von Weihnachts-Schuhen, Slippers: Grohe Werthe. 


Eine nie dageweſene Gelegenheit Weihnachts-Geſchenke zu kaufen — eine Gelegenheit wo ein Dol 


Männer, Damen und Kinder — alle zu einer Erſparniß der Hälfte und mehr. 


98e 


für Dongola Damen-Schuhe—Gröfen 3 bis S—ein 
glüdlicher Einfauf von bübichen Tongola Schnür: 
Ichuhen—bdie neuen Goin Zehen und Glanzleder Tips 


—ihön garnirt—alle Größen—auf dem Bargain-Tiich 


für nur 986e. 


1.95 


für ertrafeine Qualität Damenihuhe — Bor Galf und 
Amazon Kid— Schuhe jfomwoHl für Straßen: wie aud für 


Hausgebrauh— Schuhe, die wir fehr empfehlen können 


wegen 


ihrer zufriedenitellenden 


Dienſtlei— 


ſtung, Bequemlichkeit und Facon —Schuhe, 
die in jeder. Beziehung jo got ſinb, wie an— 
derömwo gezeigte 83 und 84 Qualitäten— Grö: 
Ben 24 bis 8—Vreiten AA bis E—alle zu 


1.95. 


Wenig Iheure Shmuklachen 


für Geſchenke. 


Eine jeltene Gelegenheit für Käufer — ein Rabrifant der Baargeld brauchte, afzeptirte 
einen Preis für ein großes Lager von Schmudjachen, der e3 ermöglicht, Euch Ddiejen 


lenjationellen Werth zu bieten, 


für franzöſiſche 
50€ Nhineftone Bro: 
ben in filbernen 
Settingg — genaue Ko: 
pien von $3 und $4 Pa— 
rifer Radeln. 


Ic für fancy im— 


portirte Brochen 
vergoldete 


franz. graue, 

und Brome 
Miniaturen — genaue Ko- 
pien von $l und $2 Na: 
deln — folange fie vor: 


halten, 
Gürtel aus Sil- 


[2 
25 
er und orydis 


b 
firten Sints — fehr ıno- 
dern. 


füe $1 Ketten: 


+ für garantirte Sterling Silber Ketten: 
Ä are mit Borlegeihloß und 
fir Sterling plattirte Ketten-Bracelets 
mit vier Freundjchafts: 
Bye 
für $3.00 und 84.00 
oefaßte Ringe — echte Doublets, Bearls, Opale 
u. ſ. w. — das Ueberſchuß-Lager eines Fabrikan— 
thes erſtanden wurde. 
45 c für 82.90 fanch goldene Muſter-Ringe — 
Faſſungen — ebenſo ſchwere gravirte 


chlüſſel. 
9 
1 c Herzen, 
folide goldene fancy 
ten, da8 von ung zu einem Vruchtheil feines Wers 
aus jolivdem Gold mit affortirten Stein 
Band-Ringe für Kinder. 


Weihnachts Regenſchirme zu etwa der Hälfte. 


Eines Fabrikanten ganze 


Muſter-Partie von Regenſchirmen, ſoeben erhalten 


noch in Zeit für dieſen grohen Feiertags-Verkauf — merkt Euch die uner— 


hörten Werthe. 


für 81.00 ſchwarze engl. 
Regenſchirme, 
mit Congo-Griffen und 


Gloria = 


Stahl-Rods 


28 Zoll Größen. 
für $2 Union Taf: 
fetta feidene Regen 


ihirme —Naturholzs 
und fancy Griffe— 
Stahl:Rods, feidenes Futteral. 


1.25 


Aus dem Poflamt. 


Im Vorjahee wurden die während 
der eriten zehn Tage des Monats 
Dezember im Poftamt erzielten Ein- 
nahmen, zum Betrage von $214,329, 
Ihon alS außergewöhnlich hoch be=- 
tradhtet; in biefem Jahre betrugen die 
Einnahmen in der nämlichen Zeit aber 
$237,422, aljo um $23,093 mehr. Die 
neue Einführung, einen Schalter des 


während der Abendftunden offen zu 
halten, hat fich vortrefflich bewährt. 
Um für den großen Andrang während 
der Feiertage genügend borbereitet zu 
lein, hat Poftmeifter Gordon neunzig 
Srtrı-Elert3 für den Reft des Jahres 
angeitellt. 
— 
Teſtament eingereicht. 

Das Teſtament des am 9. Dezember 
in ſeiner Wohnung in dem Vororte 
Dolton verſtorbenen Chriſtian Fadke iſt 
geſtern beim Nachlaßgericht zur Beſtä— 
tigung eingereicht worden. Das hin— 
terlaſſene Vermögen wird mit $97,600 
angegeben, wovon nur $100 auf bemeg- 
liches Eigenthum entfallen. Der Tefta- 
tor verfügt, daß feine zwei verheirathe- 
ten Töchter, Frau Marie Brefcher und 
rau Riefe Klein, je $200 erhalten fol- 
len. mäbrend dad übrige Vermögen 
nach dem Tode der Wittme feinen an= 
deren acht Kindern zu gleichen Theilen 
zufallen fol. 


Maffenverwalter gewünſcht. 


Im Kreiggericht hat Harry %. Ans 
berfon, Mitglied der Eishändler- Firma 
Graydon, Anderſon & Randall, den 
Antrag _gejtellt, einen Maffenverwalter 
für befagte Gefellfchaft einzufegen. Der 
Kläger gibt an, feine Theilhaber hätten 
eine neue Firma unter .vem Namen 
Graydon ce Co. gegründet und trügen 


& Randall Befig zu ergreifen, welche in 
Lulu Lale, Wis., mohlgefüllte Eishäu- 
fer befige. 


. * Bor ben beutfchen Literatur-Ver- 
ein ber „Norihiveftern Univerfityg” in 
Edanfton wird am nädhften Freitag 
Abend Herr D. F. Janzen einen Vor: 


„Salten. 


für fchwarz feidene und 
feinene Regenſchirme, 
natürliche und fancy 


Holzariffe — 20 und 28 


Zoll Größen — werth nicht weniger 


— 26 und 


als 81.50 und bis zu 81.75. 
—werth bis zu $2.75 


50 für Union 
” 
Naturhol; u. fancy 


ſeidene Regenſchirme 
Griffe, Stahl-Rods, ſeidenes Futteral. 
Schiffsverluſte auf den See'n. 


Auf den großen Seen ſind während 
der jetzt abgeſchloſſenen Schifffahrts— 
Saiſon 42 Fahrzeuge gänzlich verloren 
gegangen, welche insgeſammt einen Ge— 
halt von 8195 Tonnen halten und ei— 
nen Werth von 8226,200 repräſentir— 
ten. Laut Bericht des „Marine In— 
ſurance Bulletin“ ſtellt ſich die ge— 


* ſammte i ? 

Geldanmweijungs = Departements auch | Ir — u Ser > 
' Schiffe; gefcheitert 15; verbrannt 28; 
‚ led geworben 11; entmajtet 4; feeun= 
ı tüchtig geworden 81; im Ei3 feitgefah- 
ı ren 5; burch Kollifionen befhädigt 73; 
‚ gefentert 1. Bon diefen Unfällen er- 
| folgten. 92 auf dem Erie-See, 61 auf 


dem Michigan-See und 43 auf dem 
Huron-See. 


Beanipruht Penfion. 


Der frühere TFeuerwehr-Kapitän 
Sames D’Brien, zulegt Führer der 
Leiter-KRompagnie Nr. 8, Ede Dearing 
und Archer Avbe., hat im Streiögericht 
um Erlag eined Mandamus-Befehis 
nahgejuht, durch melden die ‘Ben- 
jionsbehörde der Feuerwehr gezwungen 
werden fol, ihm die zuftändige Benjion 
zu zahlen. D’Brien gehörte der yeuer- 
wehr jeit dem Nahre 1870 an und 
wurde im November 1890 durch Ver- 
legungen, die er fich beim Sturz von 
einer Leiter zuzog, körperlich fo jchmwer 
gejchädigt, daß er im Jahre 1893 um 
Entlaffung aus jeiner verantwortlichen 
Stellung nadfuchen mußte. 


Todes Anzeige, 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 
daß unjere geliebte Tochter 
Roia Timm 
am BDienftag, den 12. Dezember im Alter von 15 


ſich mit dem Plan⸗ bon dem Eisen: \ Kabren, 9 Monaten und 12 Tagen jelig im Herrn 
’ Kl 


tbum der Firma. Grtapydon, Anderfon | 


findet flatt am 


entichlafen if. Die era 2“ N 
t dom Trauer: 


Freitag, den 15. Dezember um 
baufe 717 Belmont Ave. aus nah Müller’s Kirche 
und von da wmah dem Nofebill Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: mi,do 
Hermann und Dorothea Timm, Eltern. 
Eduard, Wilhelm, Hermann, Brübder. 


Zodes:- Anzeige. 


Freunden und Belannten hiermit die traurige 
ar, dab unjere gelichte Gattin und Mutter 


im Witer von 62 Jahren getern plöglich ⸗ 
am Herz 


Taffeta | 


en! findet — —* 
tauerhaufe, 
Str, mit, Ei 


| 
| 
| 





I 
! 


| 
| 
| 


Theater in 


lar zweimal jo weit veicht wie gewöhnlich — hochfeines, zuverläfjiges Fußzeug für 


für Schul-Schube für Knaden und Mädchen — ge: 
macht aus jtarfem, dauerhaitem Dongola Kid, Bor 


und 


Satin Calf — jhwere und leichte Sorte — Knöpfe 


und Schrüre— ein großes Nijortement — alle Größen 


und Weiten — drei große Partien — zu 1.48, 1.25 


Filz: und 


Leder -Slipper3— bo ieinite 
"jr Männer, Frauen und Kinder—warm gefütterte Schuhe und 


und Vöc. 


Weihnachtsgeſchenke 
Slippers —Partien, 


Dvalitäten—paflend für 


welche vom zweiten Floor berabgefandt wurden, um 
Ihnell verkauft zu werden — Odd8 und Ends jo 
wohl wie reguläre Größen — alle die niedrigften 


Preiſe, 
Qualitäten. - 
wärts. 


die jemals quotirt wurden für Ddiefelben 
Kinder-Slippers zu 5Be und aufs 
Tamen:Slippers zu 75e und aufwärts. 


Herren:Slippers zu YSe und aufwärts, 


Schwarze umd farbige Rleiderfloff:Refler. 


Der jährliche Vor: Weihnaht3:Räumungs-Verfauf von den Anbäufungen diejes Jah: 
reg in modernen Kleideritojf Reiten, furzen Enden und Kleider: Patterns find von un: 
jerm 1. und 3. Floor: Departement herunter gebracht worden. 


10,000 Darr? um dabon zu wählen — es find die feinften Farben und die neueften jchiwarzen Stoffe. 


Reiter von feinen fchottis 
ihen Miihungen und 
Suitings — 

Reiter von zweifarb. Che: 
siot3 u. Whipcords. 

Reiter v. ſchwarzen Pebble 
Cloths u. Jacquaros. 

Reſter von raiſed Novelties 
und Crepons. 


29 
Fl 


Werih zu $1.25 


Nefter von enallifhen 
Checks u. Tweeds. 
Reſter von ſchwarzen Ar— 
mures u. Granites. 
Reſter von Velours, 
Cords und Streifen. 
Reſter von rauhen 
Plaids, Cheviots 

u. m 


ASt 


Berth zu 82.00 


Teiertags-Rleiderlängen— für Weihnadjts:Gefcenke. 


63 gibt niht3 Wünfchenswertberes oder Nüßlicheres 
al3 unjere Kleider-längen— ein volles Kleid in jeder, und zu einem 
Drittel des uriprünglichen Retailpreifes der Waaren. 


‚Längen, 
% 6 bi8 7 Vards — cin vollitändiges Kleid von einigen unferer neues 


fpeziell für Gefchent:Geber verpadt, jede Länge enthält von 


für Gefchente 


70 Kleider: 


I 


ften und beiten einfachen und Novelty Effettien — und Diejelben 


das Stüd, 


werth-$3.50. Preife derfauft, 


Stoffe wurden vom Stüd für das Doppelte ihrer gegenwärtigen 


das Stüd 


werth 8.00. 


Petze, Collaretten, Scarfs. 


Eine aute Gelegenheit, fih ein gutes Weihnahtchsge fchent 


zu einem großen 


Erſparniß zu fihern—Werthe, Die pofitiv nur in Mandels großem Bargain- 


Bajement zu finden find. 
2 für Electrie Seal Tab Colla— 
— rettes, mit Aſtrakhan-Joch — 
mit ſechs großen Schwänzen 
beſezt —mit feinem Atlas gefüttert. 


6 2 0 für Montey Collarettes, mit 
+.) 


Electric Seal Kragen — nied: 
liche, moderne Effefte—gefüt: 

tert mit fchwerem Atlas. 

> 00 für frunz. SteinmarderSturm: 

+“! 


Kragen, mit Clufter von zehn 
Schwänzen, der modernſte Pelz⸗ 
ſtragen, der in dieſerSaiſon getragen wird. 


Todes⸗Anzeige. 


Freunden und, Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
Rudolph Perlid, 
im Wlter von 42 Jahren, 6 Monaten und 
22 Tagen jelig im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Peerdigung findet ftatt am Sonntag, den 17. 
Dezember, um balb ein Uhr,” vom Trauer: 
baue, 111 Ganalport Ade., nah dem Concor: 
dia Friedhof, Um ftille Theilnahme bitten 
die betrübten. Hinterbliebenen: 
Senriette Berlid, Gattin. 


dfrfa Sedwig und Lilian, Kinder, 


Todes⸗Anzeige. 

Verwandtenſſ und Freunden zur Nachricht, daß 
unſere geliebte Großmutter 

Angelina Niederlaender 

im Alter von 62 Jahren nach kurzem Leiden ſanft 
im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung findet ſtatt vom 
Trauerbauje, 6339 Green Str., Sonntag Nahmittag 
um 1 Uhr, nah Dafiwood. Tief betrauert von 


K:ouis Schroth und Frant Schroth, 
do,fr Entel. 


CharlesBurmeister 
Leichenbeſtatler, 


301 und 303 Larrabee Str. 
Tel.: North ı85. nop1,dofbie 


Alle Aufträge pünktlich und Gilfigfl Beforgt. 


Sniiers POWERS. 


0 00. WVelb und Wadhsner 
Sigmund Geiig 


Direltion . ... 
Geichäitsjührer 


Sonntag, den 17. Dejember 1899: 
12. Abonnements » VBorjiellung. T 


nm Als 
ich wiederfam 


Quftfpiel in 3 Alten von Blumenthal 
: und Kabelburg. 

. Großartiger Erfolg des Lefling- Theaters in 
Berlin. — Eiße jeht zu haben . dofajon 


Sek. Cudwig Io. 8 des Bay.:Am.:Vereins 


beranitaltet Sonntag, den 17. Dez., Rahbmittags 
3 Ubr, in ihrem Bereinzlotale, 98-86 Eiybourn 
pe, eine Agitationsverfammlung. When Zayern, 
die fih einem guten ‚Unterkügungsperein anzujchiie 
ben mwünfchen, ift bier eine gute Gelegenheit gebo= 
ten, zu berabgefegten Preifen beiguireten, Für Er- 
frifhungen ift beitend gejorgt. Ahtungsvolft, Das 
Komite. ſado 


Fortiegung 
von 
„sn 

weißen 
Röp le. 


Ren! 


\ABSE 


Das neueite Earugnib 
der Bierbraufinit iſt 
abitꝰs Seleet. Es 
if * unerreichter Güte und 
ie ‚ a Bieren wie auf 


3.7 


Sturm-Kragen—10zöll. Skirt — mit 
Atlas gefüttert. 


= 
3.0 
acht flaumigen Schwänzen. 


3.9 


w für machgemachte Zobel: 
O) Sollarettes, m. Electric 


Seal Votes und hohen 


für franz. Steinmarder 
Scarf3 — große, volle * 
Scarfs, mit Elufter dv. 


f. franz. Marder-Scarfs, 
mitElufter von 8 großen 
Schwänzen u. 2 Köpfen. 


FOL OL . OL OL OD OO > 


BAUER 


PIANOS 


Weihnadten! 


Wir ofjeriren eine jehr reiche Aus- 
wahl von Pianos, zu Feit-Gejchenfen 
gut geeignet. 

Das Bauer-Piano ijt heute bejjer 
als je zuvor, und jteht in Bezug auf 
zZon, feine SKonftruftion, 
Haltbarkeit und Fünftieriiche 
Gehäufe unübertrofien da. 

Unjere Preije jind mäßig; niedri- 
ger, als bei irgend einem anderen 
Piano wirklich eriter Klajje in Chicägo 
der Fall iit. 
ir führen auch billigere Kabrifate 
ferner haben wir gebrauchte Tianos 
und Orgeln in großer Auswahl. 

Die Kaufsbedingungen machen wir 
unjeren Kunden jtets jo leicht wie 
möglich. 


Beſucher jederzeit willtommen. 


Julius Bauer& Lo. 


224— 226 Wabası Art, 


mi,bo.ia 
EI Ubends ofien bis Weihnachten. 


Arc . · · · Ck OT 


Straus & Schram, 
136 und 138 W, Madison Str. 


Mir führen ein vollftändiges Lager von 
Möbeln, Beppicden, Oefen und 
Haushaltungs-Gegenfländen, 
die wir auf Abzahlungen von 81 per Wodhe 
oder 84 per Monat ohne Zinien auf Noten 
verfaufen. Ein Bejuh wird Euch überzen- 
gen, daß umjere Preife jo niedrig als die 
niedrigiten find. 19jddj1j 


KINSLEY’S 
Tabie d’Hole Dinner 
Ein Dolar. 


2. Er 
u 


eo D >73 Mr 29 PM ˖ Ir OH ˖ OHIO · Muh 


* 
* 


VOR . OO OL . . . . · P·· O Ds dr ID ED ID rd den 9 De 3 HD 


FOL RL LOL OK LOL OL LOL 


105-107 
Adams Str, 
Hand’s 
Orches 


Abende nah 6 im 
Beutigen Ref 
zant. uio 


’ * ie ee 
ä f3 \ 





PERIC NIIE N Eye. o 
ET EEE 


—Xä 


Ganzer Kloor der Yusitellung von Weihnadhts- Waaren „a reichlicher und 


Ichöner als je — Preije niedriger, als wie irgend ein anderer Laden fie marfiren will 
oder fann. Rinder, fagt dem Weihnachtsmann zwifchen jet und der Stunde, wenn am Freitas Abend um 10 Uhr der Laden 
ſchließt, was Ihr Euch wünſcht. Später wird er nicht mehr hier ſein. 


er A-M-ROTHSCHILD& CO- i 


VAN u | 
Be rückende Ansftellung von Yunppen, Spielfadyen, hen, Spielen, Albums und m und muſikaliſchen Juſtrumenten. Niedrigſte Preiſe 


Wir haben einen unerihöpflichen Vorrath von Epieljahen—alles denfbare—ein volljtändiges 
irgend etwas, das jemals in Chicago geboten wurde. 


Gin Triplicate Spie: 
gel frei mit jedem 
Ruppen-Eintauf mor⸗ 
gen. 

Wir bringen morgen 
eine verſpätete Sen— 
dung von gekleideten 
und ungekleideten Pup— 
pen zum Verlauf. 
Dieſe Puppen ſind ele— 
gant koſtümirt u. ver- 
ſehen mit dazu paſſen- 
dem Hut, Schuhen u. 
Strümpfen, Bisque- 
Kopf, langem flattern— 
dem Haar; gegliederte 
„Mamma“ u. „Papa“ 
Puppen, mit Gowns, 
Schuhen und Strüm— 
pfen — viele in der 
Partie ſind wenigſtens 
82 und einige ſogar 
viel mehr werth — der 
ganze Einkauf kommt 
zum Verkauf morgen 


—R 


Strumpfi 1. ) Ba; A. 


Garters für Tas 
en— wir zeigen 

ſte Aſſor— 

timent in Gbis 
cago, alle aus 
quten ſeidenen 
elaſtiſchen Ge— 
weben gemacht, 
Jmit allen den 
; neuen Schöpf-— 
ungen von 
hnalfen, ein= 
** emaillirt 
oder Steinge⸗ 


herab von allen markirten Mö— 
bel⸗Preiſen für morgen und 
den Reſt der Woche. 


Bedenkt, zu dieſer 
Jahreszeit. 


Hunderte von wunderſchönen 
Weihnachtsgeſchenken. 


STATE | 
VAN BUREN | 
__STRASSE. | 


Wunderland von jhönen Sachen, zur Belehrung und Unterhaltung gemacht — bringt die Kinder md! lat fie jich freuen-über die vielen interefianten Anichten. Tijerten übertreflen 


Nichts würde uns mehr freuen, wenn eö möglich it, als wenn |hr unjere Preije mit den, von anderen Spielmaaren: Händlern angezeigten Preifen vergleichen würdet. 


Die morgigen 


Ele ttrifhe, Batterie, 
twerth $1.35, 3 
* 59 


.0. 


Ei ?r 
— — 


und Vort⸗ 
mit leder überzo 


.Knaben, ſtark 
2 Handlöchern ... 


Bob Schlitten 
demacht, m. 


Blechener Küchenofen — 


mit Geräthen, 12c 


u su ee 


15€ an in Zunp Cart, Fabrikanten Muſter partie von feinen ledernen Nuftfrolfen 
Haar Sattelpferde, 22.0 in jeder erdenklichen Farbe und fanch Plaids 
BETEN egenen Schnallen, große Auswahl, werth bis $o.t 
Trommeln für morgen zu 98Se, 49ce und . — 
ſtnaben, zu .. 


Andere bis zu 2 


Andere bis zu 10.00. 


Zauber⸗ 
Later⸗ 
nen, 
mit 
Halb⸗ 
dutzend 
Slides, 
voll⸗ 
ſtändig 


zu * 
15e 


Photographie-Albums, ei— 
nes hervorragenden Fabri— 
kanten Muſter-Partie, alle 
elegant eımbofled, zu 4 des 
wirkl. Koſtenpreiſes, mor— 
gen Eure Auswahl aus der 


Partie, Werthe . 
3, zu . 950 


Soldaten-Sets, 
Anzug in der 
Bed 3. . 


hübjchefter 
Du. 
350 


Muſical Tops, große 
Sorte, immer 5e 


populãr, zu. 
„Game of Poets“— 


das Stück 15€ 


INA 


„Caſino Snaps“ 
Spiel zu 


„Butterfly Stop“ 
Er -38- &.; 


„Around the World 


‘oe 


Feine embofed URE 
Blöcke, hubſch angeſtri— 
chen, werth 

15, zu 


Bet: Weitſpiel, 


Eichen Werkzeugläſten f. 
— vollſt. mit 
erlzeugen, 
with. Bi, zu.» I 


ek — in las 
op yachteln, 
Mona cher 10€ rt 


Aut : 


Suitarren — Wbitewood \ 
ard Größe Scha 

tation Maha 

DBerimutt of 

2 a his a 5.00. ftüd ſch finij 


10€ 


‚Sante of 300”, m 
zu 15c 


E a t, et en 

Ton Upright Piano, & * 

Taſten, werth 97 
‚ Bat 


BEIDE 5% 


+Sanıe of ae 


das Stüd Die 


Ju... 


SoberBuppenftabt, nt. 
Armlehnen, rot = 
bemalt, zu .. ot 


Knaben, 


9 


Velocipedes j. 
ftart, 
Eijen, zu « 


Starte, gut gem. Blad 


Boards, illu: extra 
ftrirte Tops . 1% gauz 


Fanch angeftrichte 
oy Carts zu ... 


„Who Can 


ni. vo 
Dontey“ zu Tri: Bangs 


Epiel, zu 


Talel- Services, DIardinieren amd Sampen für Oeihnachts-Helchenke 


als mit einen ſeidene 
fie Yaben joe zu allen Breiten füh- 
machte Bargains an: 


Nichts in der Welt Kr ein nüßlicheres Weihnachts-Geichent, als ein ſchönes Tafel-Service. 


— ie Ze gr Wir haben Tafel: Service, die Euch gefallen werdeıt. 
Beite von Allem, fie jind billig. Wir zeigen morgen 


zweiundjiebzig verichiedene Mujfter und dag beite Afjortiment in Chicago. 


Bejonders für Weihnachts:Gefchenfe. ES find hübjche Service, und das 


aber bier zwei au 
| Scidene 8, ww 
röde für Damen, 
JMneueſte Umbrella F acon 
repräſentirend, mit do 
peltem funitvoli * 
I machten Flounece und 4 
je a Neiben bübichen ſchwe 
ae iu 3 | = | rem Cording, mit gutem 
mn, De Velveteen un 


F — 9 11-13 ST — j Sa IF Nur „SP AS — — J 1 —— a 
‚15.00 


I vollauf 7.00 3 
| morgen 
J——— 
Fine ſpezielle Partie von „Havilands“ feinen franz. Vorzellan Dinner:Sets, 
ihren neueiten u. Ichönften Muftern, büpjche — 


ten 


Unter 


Die 


112:Stüde bhübjhes hand-bemalte deforirte Dinner:Sets, 
vier Dugend —— oe neue Bond, 
zu z i 


19-Stüde Dinner 


zu 
10-Stüde 
zu 
112:Stüde Dinner:Sets, 
Blumendekorationen u. 


Sets, deforirt in einfachen Farben — 3 95 einschl. 
* - 


D} 
öjterr, Porzellan, nette 
Hand gemalt, vollftändig zu . 9.00 


100:Stüde feinfte deutfhe Porzellan 10 98 
* 


zarte rofa Blumendeforationen, 
Tabak⸗ 


Urnen, Bronze-Statuen, 


100:Stücde feinſte Fran zöſiſche — Sets, mit Em * —* 
Au — jierungen, fancy Facons, zu . . 
Burke, 2. Naar in fanch Glas Bor, zu ei: ; 

ner Erjparnik von ein Drittel, morgen j 

zu 750 4Se und . . : 24c 
Fancy Seiten Elaftics, aus "rein tjeidenem elaſti⸗ 
ſchem Gewebe gemacht, ſqhwarz und alle Farben, 
| 8: Glasp, einige in Glas Bores 
wertb bi3 zu $1.50 — morgen sde, ‘ 
6de, 48e m — 24c 
Satin Gürtel Strumpfbalter, auter 
Dualität Satin, mit fanch und 
beitem Lisle Elaſtie 
mit Rubber-Neck Glas ps, mtb. bis 
$1.50, morgen zu 75e, 48e und. 


- . s . ’ 
nr * * . . 

Dinner— 2 Damen 
101-Stüde Dinner: Sets aus in x 
Blumendekorationen, von 


— in Ku blauen — 4 98 a w 
. 
deforirt mit natur: ühnißen 6 15 Ihöne Facons, wertb $5.0W . er 
goldgerändert, zu . . s iii 


Einfaches weißes Porzellan f. Dekorations:Zivede, 1000 verjchiede= 
ne Mujter um Sin zu wählen während diejes Verkaufs, 


| Dinner-Sets, 
fancy Facons, zu . 
Eine hübfche und anziehende Vartie von Pfeifen-Rachs, — 
Jars, franzöſ. Büſten Sujets, Statutes, 
Fiquren etc. 


Nubier:Köpfe, in reicher u. bochfeiner Ausführung, 
von anderen zu $1.25 verfauf—ipeziell morgen zu . 


rungen von Ro 

| vender, Plau um 1D 

ı und in ſchwar 
lernden 
cordion 

| und Ertra 


Blumen = 


Schöne Ihee:Set3, 56 Stüde in einem Set, jhöne handgemalte 
lorationen, fancy Entwürfe von „Schneeball: =“ und 
„Liter“: Vlumen, ſpeziell zu ER 


De: 
ww 


gem acht aus 


gekräuſeltem 10 Prozent ab von unſerem ganzen Lampen-Lager. Soeben erhalten, eine weitere Partie von jenen hübjchen BarlorsLampeır, mit 
toja Roſen Detorationen, einige mit Schirmen, aber die Mehrzahl mit Globes 
mit den allerbeiten Brennern, Zylindern und Docht, fertig zum Gebrauh — Globe allein 


twird gewöhnlich fiir T5c verfauft — aber wir verfaufen fie morgen vollftändig zu » 


Staub:Rufile 
— alle aus geftattet 


‚ide 


franzöfiichenm Vote Band, 


Fin bübjches Gefchent— Schöne rei — — 
morgen für nur 


mit 3:blättriger Palme, zu . 


ET 75c und * — 750 


Br 


su De 


Sampte Bilder und Na 


Schram Bros., 


ſchwarz uͤnd alle Farben, | 
| 
| 


14 und 20 Armour Str., 


hen. 


Fabrifanten von hocdhfeinen 


Vildern und Molding, verkauften uns ihre ganze vollftändige Partie von 


Mufter-Bildern und überichüjfigen 
weldhe morgen im 


Preiſe, 
250 abinet 
vollftändig 

# Glas, 
Eaſel 
Pad 
Hübjche 
mit Gold ats 
rahmt, 
10 Rahmen 
—ju . 


ig mit 
Meſſing-Ecken 
— 


Telegtaphiſche Rolizen 


Inland. 


— In Valdoſta, Ga., wurden Jim 
Golding und Waſh. Powell wegen der 
Ermordung eines Ladenbeſitzers hin— 
gerichtet. Sie betheuerten bis zuleht 
ihre Unſchuld. 


— Im Logirhaus der Frau M. 
Peterſon in Springfield, Ill., beging 
Georg Hahn, deſſen Mutter und Bru— 
der in Galesburg wohnen, Selbſtmord 
durch Vergiftung. 

— Zu Laurys bei Allentown, Pa., 
ſtieß ein Perſonenzug der Jerſey-Zen— 
tralbahn mit einem Kohlenzug zu— 
ſammen. Vier Angeſtellte wurden ge— 
tödtet, und zwei verletzt. Die Wag— 
gon-Trümmer geriethen in Brand. 

— Es heißt, daß heute 25 Irlän— 
diſch⸗-Amerikaner von New Nort nad 
Paris abfahren, wo ein Regiment für 
die Buren gebildet wird. Nu Furzer 
Zeit fol ein weiteres Kontingent Frei- 
twilliger abreijen. 

— Gouverneur Pingree hat eine 
Ertra = Tagung der Michiganer 
Gtaat3legizlatur auf den 18. Dezbr. 
einberufen. E3 heikt, die Staatsver- 
faflung folle derart geändert werben, 
daß DBerftabtlichung von Gtraßen- 
bahnen Durch diejelbe ermöglicht werbe. 
+ — Der Bolizeichef in Cleveland hat 
einen Brief erhalten, worin die Diebe, 
welche Türzlid aus dem Laden der 
Firma Gebr. Siggler Juwelen im 
MWerthe von etwa $20,000 entwendeten, 
fih erbieten, gegen eine „angemeijene 
Entſchädigung“ Das geſtohlene Gut 
zurüchzuerſtatlen. Es ſollen in der That 
Verhandlungen mit ihnen angeknüpft 
worden ſein! 

Ausland. 


— I Berlin ift der ee 
Mar Loewe aus dem Leben. gejchiedei 

— Geftorben ift der berühmte Bari- 

toniſt und Kammerſänger Feodor v. 
Milde in Weimar. (Geb. 1821 zu 
Betroned bei Wien.) 
* — &8 wird in Abrede geftellt, daf 
fih Deutjchland mit Abfichten betreifs 
Anlauf der Dänifch = Weftindifchen 
Snfeln trage. 

— Die Fractdampfer „Wolga“ und 
„Liban“ find unmweit Kiel zufammen- 
geftoßen, wobei die „Wolga“ .nebit 
ihrer aus Hafer bejtehenben Ladung 
verfanf. 

Das Weihnachtsgeſchäft in Ber⸗ 
lin hat ſich unter der ſtrengen, aber 
trodenen Kälte bedeutend gebeflert, und 
nad den legten Berichten find nament- 

der Konfektions⸗Branche die 


groß. 


Rahmen, 
Mat, 


Figur Stücke, 
einge: | 
in zierlihen 8x 


‚19e 


Vorratd don Molding, zum halben 
Verhältniß zum. Einkauf verfauft werden, 

3% BEE, qute Auswahl von Sujets 14 
ee 
| $2.00 11x22 1: zöll. 
mit drei Oeffnungen, 
ı types, gute Sujets, 


u. * * 
Flemiſh Eichen-Rahmen, 
Kombination von Platin— 


wahl 98e 


1zzöll. grüne, helle oder Flemiſh Ei— 
chen Molding, werth 12°, auf irgend eine 5e 
| Größe gejchnitten, per Fuh . ———— 


Aus 


| Eifenbahn find in Deutichland ein- 
getroffen, darunter Bejtellungen von 
65,000 Tonnen Schienen, 24 Lokomo— 
tiven und 700 Eijenbahnmwagen. 

I — Die „Kreugzeitung“ in Berlin 
jagt, daß die großen Spinnereien in 
Gera fomwie eine Gruppe.von Kamme 
garnjpinnereien und mehrere rheinlän- 
difche Seiden- und Wollen-Fabritan- 
ten in näcdjlter Zeit Zmeigfabrifen. in 
den Ver. Staaten errichten werben. 

— Sn der italienifchen Abgeorbre- 

tenfammer wurde die Nefolution des 
Radifalen Barzilari, in welcher erklärt 
wurde, daß die Ehre der Nation Dur 

| der  italienijchen 

| Striegsfchiffe aus chinefifchen Ge- 
wäflern fompromittirt morden jet, 
mit 163 gegen 54 Stimmen verworfen. 

— Die Spanijche Deputirtenfammer 

bat mit 101 gegen 100 Stimmen einen 
Antrag abgelehnt, welcher die Abfchaf- 

| fung des Amtes eimes Unterjtaat- 
jefretär® der Marine und anderer 
Poften im Marineminifterium ver— 
langt. Wegen des äupßerft geringen 
Unterfchiedes in der Abitimmung wird 
eine Minifterfrife für bevorjtehend ge- 
halten. 

| _— Eine geheimnikpolle Verhaftung 

| ijt joeben in Hannover von ber Ber- 

l 

I 


die Abberufung 


Iiner Geheimpolizei vorgenommen ivor=- 
den. Der Berbaftete, der fofort nad 
Berlin gebracht wurde, war elegant ge- 
leidet und ijt, verläßlichen Berichten 
zufolge, ein hocjt gefährlicher An- 
archiit, der an einer Verfchmwörung zur 
| Ermordung einer jehr hochjtehenden 
Perſönlichkeit betheiligt iſt. 
| — Eine kürzlich in Berlin erfchie- 
ınene Flugjehrift: „Bitter noth thut 
| ung eine große Flotte“ joll von Kailer 
| Wilhelm jelbft verfaßt worden ein. 
Der Flotten⸗Attachs der amerikaniſchen 
| Botjhaft in Berlin überjegt jet Diefe 
| Schrift in’3 Englifche, um damit au 
| für eine. weitere Vermehrung der 
amerifanifhen Flotte Stim- 
muna zu machen. 


| — Die brafilifche Regierung mird 
amtlih gegen die Entjcheidung des 
| Schiedsgerichts in Paris betreffs eines 
I Theile der Grenze zmijchen ben 
Flüffen Cobingo und Tafutu Proteft 
erheben. 
Anficht der brafilifchen Regierung zu 
Brafilien und war nicht -in die Pro- 
tofolle eingefchloffen, welche. dad Tri- 
bunal ‚bildeten, das die britijch-vene- 
zueliiche Streitfrage zu Schlichten hatte. 
— Dem vielgeduldigen fungirenden 
Bürgermeifter Berlins, Kirfchner, 
jcheint die Regierun als hochwillkom⸗ 
menes er chent zugedacht zu 
na —— re 


Befantes Gebiet gehört nad). 





— — die Jedermann bezahlen kann. 


Beſt Shredded 
Kokosnuß, Pfd. 
Beſtes Seleet 
Backpulver, Pfd. 
Beſtes Atlas 
4Unz. 
Flaſche 
Nodwood's 
lene Chofolade, 
1-Pfd. Büchſe 
Beſter N. O. 
Gallone 
Rouue Wi...» 


Mir führen feinen Mi: 
Higan Nübenzuder, ion: 
dern verlaufen Euh 9. 
& 6, gramulirten guder 


— das Pt. 
er St 


Pilfsbury's beites und 
Cereſota Patentmehl — 
Brl. 

Ned Shield Natent: 


Mebl — 950e 


1-Brl. 
und 


Befte Spaghetti 
9% 


Macaroni, 
PBadet . 


fel Sirup, 
Sall.:fanne . . 


menigitens aus dem Umjtand jchließen, 
daß der neue Minifter des Innern, 
Herr d. Rheinbaben, Hrn. Kirfchner 
wieder einen Bejuch abgejtattet hat. 


Un die Allmadht polizeilicher 
Maßregelungen jcheint wenigitens das 
neue öfterreichifche Kabinet Clary nicht 
zu glauben; 
‚nern hat verfügt, daß den deutichen, 
in Dejterreic) ‚verpönt gemejenen Blät- 
tern, der „Frankfurter Zeitung“, den 
„Nünchener Neuejten Nachrichten“ und 
der „Deutfche Wacht“ das, unter ver 
Uera Badeni und Thun entzogene Boit- 
debit mieder ertheilt werde. E83 ver- 
lautet übrigens jehon wieder, daß das 
Kabinet im Begriff jtehe, abzudanten. 


Lokalbericht. 


Beamtenwahl. 


Der „Deutjhe Kriegerbund von 
Chicago“ hat in jeiner, am 10. Dezbr. 
abgehaltenen Verfammlung folgende 
Beamte gewählt: B. Fuerit, Präfident; 
Emil Wolff, Vize-Präfident; Matus- 
femsti. Protot. Sefretär; Fr. Weit: | 
phal, Finanz-Sefretär; W. Mat, | 
Schatzmeiſter; Verwaltungsräthe: 
Schröder, Laß und Hempel. 


Horehound and Tarı 


bringt den heilenden Einfluß 
ber Nabır mit fi. Diefes 
Gußerft werthvolle Heilmittel 
furirt Huften, Erfältungen, Hei— 
jerfeit, Bronditis, jchafft Er- 
leichterung bei franten Qungen, 
befördert die Schleimabjonde- 
zung und jtellt die Gejundheit 
in den Quftröhrer mieder ber. 
. Bei Upothetern. 


Pite's Zahnweh-Tropfen helfen in einer 
Minute, 


Hill's Haar⸗ und Bartfärbemittel, ſchwarz 
oder braun, 50 Cents. 


25 Eents, 50 Gents und $1.00. * 


15c 
19e 
Vanilla — 
2a 


feingemah— 


30e 
Molaſſes, 

32cC 
Leiter Honey Drip Ta⸗ 


* 350 
e BETT TEL Pe EEE 


Neingemablener Pfciter, 
Nelten, Ginger und 


Gewürze, 18€ 


per Pid. 
hochfeiner 


Rothſchilds 
230 


Java und Mocha 
Fired 


Faney Voſtizza 
Korinthen, Pfd. 
Fancy Lemon, 
und Gitronat >» 
Schale, Pfd.. 120 
Honey. Coured 1 
Schinken, Pfd.. e 


Rod Falls Creamert 
—— (keine beſſere) — 
Pfund⸗ 

EIER +7 5, 1.350 

82.25 per 


29e 


10c 


Drang 


Kaffee, Bir... 
Feiniter Bastet 
japanischer 


Thee, Bir. . sk 


Pefte Korn-Stärk, 93 


Padete Oc 


für 

getörnte 8 Lenor Seife, 
Kilte, oder 10 
Stüde für... 


4 Groion” 
ſinen, 1-Pfd. 
Packet 


Deutſches Theater. 


Am nächſten Sonntag: „Als ich wiederkam“, 
Luſtſpiel von Oskar Blumenthal 
und Guſtav Kadelburg. 


Die Novität „Als ich wiederkam“ iſt 


die Fortſetzung des Luſtſpiels „Im wei— 


denn der Miniſter des 


ßen Röß'l“, welches am letzten Sonn— 
tag vor vollbeſetztem Hauſe und unter 


lebhaften Beiſallsbezeugungen wieder- 
holt wurde und gewiſſermaßen die Ein— | 
ber Sritaufführung der | 
Sn dem ı 
neuen Luftfpiel fehren faft alle Geftal- | 


leitung zu 
„Hortjegung“ abgegeben hat. 


ten wieder, Die aus dem „meiben Röp’l“ 
befannt find, 


gleichen Eigenthümlichkeiten beibehalten 
haben, die man bereits an ihnen fennen 


| gelernt hat. Wie por mehr denn fünf- 


ung folgen laifen. 
perfpricht eine borzügliche zu werben; | 2* 
befinden fich die Hauptrollen doch in ven | 7° 
Händen bewährter Mitalieder der deut= | 


| 


zehn Jahren auf Mojer - 
„Krieg im Frieden“ 


„Reif-Reiflingen“ folgte, fo 


Röß'l“ eine höchſt beluſtigende Fortſetz— 


ſchen Theater-Geſellſchaft. 
ſtändige Beſetzung lautet: 


Wilhelm Biejede . . 
Doktor Dtto Siedler, 
Dttilie, deflen Frau . 3 
Doktor Walter Hinzelmann . Ferd. 
Gabi Palm, Malerin . . . Ya Monnavd, Dubois 
Fanny Palm, ihre Schwefter Anna Richard 
Leopold Brandmeyher, Wirth zum „Weißen Röß'i⸗ 


Die voll⸗ 


22.0. Reon Wahsner 
Rechtsanwalt . Albert Meber 
+» « Elijabetb Biichoff 


Zudivig Kreiß | 


Kofepha, jeine Frau . . 5 
yredi von ed, Oberleutnant e 
Aſſeſſor Bernbach —2 
Emmy, feine Frau... .. 
Nebtsanwalt Arndt . » .. . 
BERGE; BUBsBekt . :..0 0 a. 
Ein Piccolo . - EN 
Thereſe, Hausmädgen . 0... Pictoria Blume 
Ein Kuticher Albert Anuepfer 
Der erjte Akt fpielt in verlin, ee zweite und dritte 

im Gafthaus zum „Weiken Röp’te, 

Regie: Albert Meper. 


Der Vorverfauf von Sigfarten an 
| der Kaffe von Powers’ Theater wurde 


. Baula Wirth 

. Mar-Rubbed 
— Blumenau 
Martha Lapping 
Julius Schmidt 
Anton Gefrer 

. SKarl Koenig 


beute Vormittag eröffnet. — In Vor: | 


bereitung befinden fich die Novitäten 
„Hans“, „Slüdspilze* und „Die Luft- 
fpiel-Firma”. 


— — 90 — — 


* Die Polizei der Harriſon Str. 
Station wurde geſtern Abend von ei— 
nem gewiſſen A. Warner erſucht, ihm 
* Wiedererlangung von 8400 behilf⸗ 
lich ſein zu wollen, die ihm angeblich 
von einem elegant gefleibeten Faruen⸗ 
zimmer, mit dem er ſich in das Ge— 
ſpräch eingelaſſen hatte, an der Ecke 
von Harriſon und State Str. geraubt 
worden ſind. Warner iſt in Conroys 
Hotel, Ede State Str. und Hubbard 
Court, wohnhaft. MAIS lnglüdage- 


MWarners meldete de 
— 3 n'2 I & 


ne 


Aus den verlobten Paa- | 
ven find Ehepaare geworden, melche die | 


Schönthang | 
die Fortjegung 
haben | 

Blumenthal und Kadelburg jegt ihrem | 
ı erfolgreihen Xuftfpiel „Im meißen | 


Die Aufführung | 


Welb 


Beſte Satin Stärke — 
8 ‚Pfund 
fü 


Faney Codfiſh 

25C Stea, Pd...» ‚se 
Nr. 2 Weißfiſch, 

Haushalts-Ammonia u. 

Waſchblau, 


als Mund „rs dc 
Gall Juos Pickled Shrimps 
_ ae dc Duat, 2 » 206 
Stüd . —V Fat Family“ 

Frifhe und Salz-  Wadreten, Stüd 5e 

Deinte * 

war Bahn An, de 
Triihe Baltimore Medium Scaled Häringe 
Auitern, Quart. 25c fte mit 50 — 6 
Golumbia River Lachs- Fiſchen) 

Steals, Beſte hieſige Sar— 
A 10e dinen, 3 Büchſen — 


Helchenke 


Auserleiene Weine und £ giföre, 


ede Flajche diefer Waccen ift jpeziell werfiegelt und garantirt als 


Galifornia jüher Kataw: TC 
ba Wein, Gall. 

606, volles St. 250 
Für Eure Wein-Saucen 


California Portwein — 


ſchwer — 90C 


Gallone . . 
California Sherrpwein, 


ſehr hell 900 


Gallone..⸗ 
Satlfernde St. Aulien 
Elaret Wein, ® 
Gall. 80e, Fl. 30e 
— 
Bein, Ga 

81.00, Flajche 3öc 
Die obigen Waaren find 


gebraucht unjeren biefi- 
gen Portwein = 

wiki 206 
—— 750 
wo. volles Duarı (DE 


die 20 oder miehr TidetS haben. 
Mit jedem 25c Finfauf geben wir ein Tidet. 
Tür die Keieıtage empfehlen wir unjer reichhaltiges Yager von 


Pelzwaaren, 
Seidene Waiſts, 


Jacken, 
Seidene Röcke, 


Spitzengardinen, Teppiche, 


Tiſchdecken, 
Kleiderſtoffe, 
Handtücher, 
Regenſchirme, 
Hoſenträger, 
Spielwaaren, 
Bilderbücher, 


Bettdecken, 
Taſchentücher, 
Halskravatten. 
Regenröcke, 
Handſchuhe, 
Puppen, 

u. ſ. w. 


—ñ— 


Unſere Preiſe ſind ſo niedrig als die niedrigſtſten. 
Das Geſchäft iſt offen u jest bis Weihnachten jeden Abend bis 


30, Samſtag bis 10:30. 


Geſchloſſen am Sonntag. 


in 
abgezogen 
—Flaſche ern 
Whiskey — 
Flaſche .... 
Old Kentucky 
Wnisty, 
Sid Gudenbeimer 
Rode 
Gall. 82.15 — 
volles Mt... .. 
alle iım Faß gelagert und voll garantirt für 


abjolut rein. 
Alter Blue GrasWbis: 


fev, Gal. 2.00; 60€ 


Ripp Whiskey 
Zollverſchluß 


Id 


= vo Dt, s 
Tae 
Geneva Gin, 
reiner Malz 

-. 


7560 
1.75 


Import. 
große Flaſche, 
für a . 


Neiner Getreiden 


Y5e 
volles Dt. 5 


Baß' importirtes 
und Guinneh’ ” 
Stout; Dugend FM 


und Qualität. 


Sachs 


Sal. 


Arhisten 2 
65c 


Preis 


werden frei verab- 
reiht an Alle, 


Gapes, 


‚ED, AHLSWEDE 


526-532 Milwaukee Ave 


Ungebetene Säfte. 


In der Revierwadhe an Ramfon 
Str. befinden fich feit geftern Abend 
der 15 Jahre alte Steve Kellner und 
fein um zwei Jahre jüngerer Gefährte 
Steve Krendzor unter dem Verdacht in 
Haft, am Dienftag, zu jpäter Abend- 
ftunde, einen Einbrud in den Laden 
von Tony Nomonfi, Nr. 688 Holt 
Upe., verübt zu haben. Die Arreitans 
ten follen $20 in Baar, ‚eine Violine 
und ‚eine — * erbeuiet 


0 7 


Ede 


Str., einen unmwillfommenen Bejud 
obgeſtattet und Nleidungsſtücke, 
Schmuckſachen, nebſt 55 in Baar als 
Beute fortgeſchleppt. Die Polizei 
fahndet auf die Einbrecher. 


AAurz und Neu. 


* Die Liebe der Farbigen Ethel 
Bromn, Nr. 6831 Elifabeth Str., zu 
ihrem Berlobten Henn Robbins hat 
ſich —— Fe * Ethel 
ließ geſtern th unter 
der Antlage verhaften, ihr $7 aus ih- 


— 


J * Ber: geftoblen — 


Centre Ave. 


— 
J— 


3 f 
„7 (€ 


Barum niht Weihnadhten und 
jahr zu Sanfe verbringen. 


Die Nidel Plate Bahn verkauft Fidel 
nad) irgend einem Puntt in dem 6 h 
Central Baflenger Affociation = ein umd 
einem Drittel Fahrpreis für die R hr 
wegen der rt 5: und Reujahrssf 
tage, am 23., ‚30. und 31.865 
1899 und am 1. —— giltig für Rü 
big einfchließlich den 2. Januar 1900, © 
denten, bei Borzeigung der richtigen: 
weijungs: Papiere, tünnen Tidets 
jeiben Preis erhalten mit — 
Rückahrt. Vollſtändige Auskunft 
ten, wenn Ihr vorſprecht oder J 
den General⸗Agenten, 111 Adam 


ago. 
— ED 


abe 





x 


e taren und 


d Spielfahen 


" {paren wollt, tommt frühzeitig, um das Gedränge zu vermeiden, und e8 wird Euch gefallen. 


K. SınDErı 


285 ann 285% E. NOR 


Initial hoblgefäumte Damen 
"Zafhentücher, irgend 5c 
ein Initial, zu....*® 

Weiße China-feidene hohl» 
gefäumte Taſchentücher 
—— mit ſchwerem 
Initial, ‘ 
nur 29c 

Wir haben das größte Ni: 
fortiment von feinen ge- 


ftidten Tafchentühern in. 


> der Stadt, von mr 
Se bis zu.... 50e 
Feine Glace-Handſchuhe für 
Männer, gefüttert mit 
* Lammwolle, in itgend ei— 
ner Größe, bei dieſem Ver— 79 
iaufe ‚6. c 


Schwere geitridte feidene Mitten für Damen 7Be 
u wollene geftridte Mittens Für Damen 23e 
id Mittens mit Pelz, für Kinder, alle Größen 39e 
Lederne Handihube oder Mitten für 253 
Männer, mit Wolle gef.  . . . ”< c 
Kinder⸗ 


Bonnets, in 
ver ſchie denen 
Farben, — 
hübſch gar⸗ 
nirt, nur 


8e 


Bonnets, wie 
Abbildung, 
gemadt aus 
ſchwerer 
Taffeta⸗ 
Seide, mit 
Biber-Pelz, 
Ruche oder 
Lammwolle 
und Band 
arnirt, alle 
rößen und 
alle Farben, 
nur 


Eider daun⸗Mäntel für Kinder, elegant mit Pelz 
und Seiden Braid garnirt, alle 2 49 
2 . 5.500 8 + 

Feine Voucle Cloth Mäntel für Kinder, daS aus: 
gejuchtefte Kleidungs- 
ftüd, da je gem. wur: 
de, reduzirt 8 
euf. " — 3. 95 

Feine Thee-Schürzen j. 

Damen, aus Yamns u. 
Organdies gemadıt, 
mit Pd Spitzen 

garnirt, ſchöne 
Entwürfe zu . 23c 

Schöne Parfüm Ato— 
mizer, gemaht aus 
fany Glas, jchwere 
Go!d = Deloration, — 
— —— 
von 65 

bis. 1.35 

Ninge für Damen, 
rolled Gold plattirt, 
mit —— 

von 4.95 02 

B-4-. x 230 
Baby-Ringe maſſi— 
ves Gold, gravirt, 
oder mit GSteinfal- 


aflung, vd. «€ 
WER . 230 
Feine plattirte Ketten-Armbänder für Da— 290 
Eiger on 2 Silber, nur ae ® 
Iga Netberjole Armbänder, in Sterling 
Be... ee 2% 
Feine —— re in verfchie= 
denen Farben, jchivere Gold-Detoratio- 38 
nen, nur 3.95 
Feine plattirte New Haven Tajchenuhren, guter Zeit: 
mefler, Stem Winder, Tein Spielzeug, 1 23 
fondern eine wirkliche Uhr, nur . .A 0* 
Combination Por— 
temonnaies f. Da— 
men, Seal Grain— 


9» 
2560 
für Kin— 
mit gutem 


Portemonnaies f. 
Mädchen, gepreß— 
Jtes Grainleder, — 


bon We 6 8 
bis zu. 2.45 

Shopping Bags, Grainleder, Gloth Top, 2 
größe Aubentaihe, nur . . 2 2.2. 250 
Parfüms, fanch Flaichen, ausgezeichnet, nur „ 49e 
2%: Andere bis au $1.00. 


Berguügungs:Wegtweifer. 


8.—Frau Leslie Carter in „Zaza“. 

baters.—Gaitle Square Opera Eo. in 
chielndem Programm. 

Dpera Houje— Mr. Smooth. 

bia— The Boitonians. 

€ er.— Duo Vadis.“ 

i ‚—Rinematograph: „Deffries-Sharfey-Fauft: 
t RNortbern—,The Evil Eyer. 
ind.—A Fair Rebel”, 
mbra—Reliy’s Kids“, 
born. —Aabama*, 

iterion—Fauft“. 

ienz M—Ronzerte Sanıftag Nahmittag, 

wo und Freitag Abend. 


Lokalbericht. 
Kamen noch glücklich davon. 


YRS® nyaa me 
"nmangs,londneo 


Mitss 


Der, im Haufe Nr. 9038 Superior 

- Moe. mohnhafte Frant Smith mollte 
geſtern an der 92. Str. noch vor einer 
beranfaufenden Zolomative über die 
Geleife eilen, wurde aber vom Kub- 

' fänger geftreift und etwa jünfzehn Fuß 
weit zur Seite gejehleudert. Smith er- 
holte fi von dem Schreden, wie aud) 
' von dem Fall; nach wenigen Minuten 
wieder vollſtändig. Er hatte eine 
ſchmerzhafte, aber ungefährliche Kopf- 
unbe und einige Hautabjhürfungen 
" Dabongetragen. 
Bei dem Verfuche, in der Nähe ihrer 
Wohnung, Nr. 6601 Wentworth Abe., 
die Strabe zu überfchreiten, murbe ges 
ern Frau Juftine Loomis durch einen 
eletriichen Straßenbahnmwagen über 
en Haufen gerannt. Gie fiel aber fo 
slüdlih auf den „Fender“, daß fie, 
ohne ernftliche Verlegungen erlitten zu 
haben, bapongelommen ift. 


Abgewieſen. 


Frau Bertha Roezeke, welche angibt, 
Mahrfagerin von Beruf zu jein, ber- 
Hagte vor einiger Zeit den Nr. 183 22. 
Place wohnhaften Martin Klingmann 
Bor Friedensrihter Sabath auf Zah- 
Yung von $25. Die Klägerin gab bei 

ber geftrigen Verhanblifng des Falles 
an, Rlingmann habe ihr die obige 
Summe verjproden, wenn fie ihm 
eine paffenve Lebensgefährtin verichaf- 
fen werde. Klingmann jei längit 
alüdlich verheirathet, weigere fich aber, 

ngöperfprechen zu erfüllen. 
R Sabath mies die Klägerin mit 
ihrem Anfpruc) ab, unter der Begrün- 
bung, daß eine folhe Abmadhung ge- 
Gen das Gemeinwohl und gegen Die 
be, berjtoße. 


eK 


2. Todesfälle. 

1 veröffen tli wir die Liſte der Dent⸗ 

m, liber deren Tod han zwijchen 
tern und beute Meldung zuging: 

ns, Minne, 5 I., 5007 Pauline Etr. 


1, Bertha G., 3 I., 4540 Cottage Grode, 
Beier, 71 3. ern —* * 
d Sophia O. * . Beethoven 
Tr RE N. Clart Str. 
tr 


Er 


95€ | 


Toifettenfäftchen, mit Tancy Toiletten= x 98c 
Ausftattung, feiner Spiegel, nur . . : 

Arbeitstäitchen, Gelluloid und Plüfc) finiſhed, ſatin— 
gefüttert und mit voller Ausſtattung, 98e 
nur N a ae ee FT 
Andere von 3.68 bis 23c. 

Albums, mit Gelluloid: Dedel— volfe Gr., nur, 9Se 


Fancy Mufical Albums in Gelluloid oder 
Plüfch, jpielt zwei Stüde, nur...» + 4.95 
Andere Albums von 29c bis 6.69. 


HSerthälzerner Glipper, 37 Zoll fang, hübich 19e 

bunias umd,verziert, für nut . . oo 2. ® 
33 Yoll langer Schlitten mit 
zwei gebogenen Sinieen, jehr 
bübfch ladirt und 238 
verziert, für nur . 250 
Mädchen-Schlitten mit gro— 
ßem tiefem Body und Sit 
Griff zum Schieben 
für nur 1.68 
Meihnahtsbaum:Spigen, 7 
Zoll bo), in vielen ber: 
ſchiedenen Deſigns, * 
a a ‚Se 
Verzierungen für den Weih- 
nachtsbaum von 23c 1ec 
bie berab auf ... .» 
Weihnachtskerzen, Kabel-Mu— 
ſter, in allen Farben und 
Größen, die Schadel BIS 


er 
un #2. . oc 
Farbiger gedrehter Draht 
als Schmuck Pi es me 
nahtzbaum, 3 Bilnd- 
BEETRE a oa 


Zhöllige Wachs-Engel 


Herern-Schlittſchuhe, die wohlbekannten 
Chipper Club Schlittſchuhe, nur. 
„Blue Top“ Schlittſchuhe, beſte Läufer, 
Damen-Schlittſchuhe. alle Größen, mit 
Front Strap, nur. — 
Shoofly Schaukelferde, Hartholz-Finiſh, nur 250 
Fiſhpond Spiele in quadratiſcher Schachtel, 9 

von De bis herunter auf. er 
Lottos, vollftändig, 12 Karten und Chips, nur Sc 
Rangir-Lokomotive, 
läuft vorwärts u. 
rückwärts, ohne 
anugefaßt zu wer— 

den, 22 

nr... 23e 
Sewey:-Schwerter, 21 
Zoll langes Stahl: 
lade, pabt für 

irgend einen. 


Jungen, * 25C 


nut .. 


3360 
nur 5Se 


29e 


Porzellan Puppenköpfe, 
Nr. 1, fir Se, 
MB ERE 55% % 

Minerva Puppentöpfe — 


unzerbrechlich, 1öc 


Mr. 2, nr. 
Kid Körper u. Kid Kür: 


per Puppen, 2.48 


v. 10e b. 


Angekleidete. Buppen u, 
Gummi = Puppen — 


6. 6695 


Schwer verlegt. 


Der 50 Jahre alte Chas. Weidmann 
befand fich gejtern in einem leichten Wa- 
gen auf der Fahrt nad feiner Woh- 
nung, Wr. 676 Milmaufee Ape., und 
iwar bereits in der Nähe verjelben ange- 
langt, al das Pferd einen Seiten- 
Iprung machte, wobei der Lenker durch 
den jähen Rud aus dem Buggy auf das 
Straßenpflafter berabgejchleudert wur- 
be. Weibmann wurde bemußtlos auf: 
gehoben und in da8 Gounty-Hofpital 
eingeliefert. Die ihn dafelbjt beban- 
delnden Aerzte konſtatirten einen ſchwe— 
ren Schädelbruch und befürchten das 
Schlimmſte. 

Der Arbeiter Barney Make, Nr. 
4064 La Salle Str. wurde geſtern, 
während er in den „American Bridge 
Works“, 40. Str. und Princeton Abe., 
feiner Beichäftigung nachging, von ei= 
ner. berabfallenden, fchweren Eifen- 
ftange zu Woden gejtredt. Als ihn 
feine Arbeitstollegen aufhoben, zeigte e8 
fich, daß er an beiden Beinen jchwere 
Quetſchungen erlitten hatte. Er wurde 
in das County-Hoſpital geſchafft, wo 
von den Aerzten eine Amputation beider 
Beine als die einzige Möglichkeit erach— 
tet wird, um den Verunglückten am 
Leben erhalten zu können. 


..—— 


Ihre Strafe. 


Bor Richter Bater bekannte fich ge= 
ftern ein gewilfer John Miller Jchuldig, 
aus einem Laden an State Str. einen 
Ueberzieher geftohlen zu haben. Mil- 
ler, der bereit3 eine Haftitrafe im Kor- 
reftionshaus verbüßt hat, wurde zu 
Zudthausftrafe von unbejtimmter 
Dauer verurtbeilt. 

Ida Leake, welche ſich ſchuldig be— 
kannte, in die Wohnung von Frau Ma- 
bel Arnsdale, Nr. 518. 67. Str., ein- 
gebrochen zu ſein und Werthſachen im 
Betrage von 875 geſtohlen zu haben, 
wurde geſtern von Kriminalrichter 
Baker der Anftalt für jugendliche Mif- 
jethäterinnen, an 51. Str. und Grand 
Boulevard, übermiefen. 

Richter Hutchinſon verurtheilte ge- 
ftern den 18jährigen Albert Glynn, 
melcher angeklagt war, in dem Laden 
bon 3. 3. Cromiey, Nr: 240 Orleanz 
Str., einen Einbruchsdiebftahl verübt 
zu haben, zu fünfmonatlicher Einfper= 
rung im Countygefängniß. 


Scheidungstlagen 


wurden anhängig gemadt von 


Albertina E. gegen Peter 3. Holmberg, wegen Ver⸗ 

lafjung; Alta D. gegen Bert. Mevers, wegen Vers 

lafung; Gency gegen Annie Materftradt, wegen Wer: 

lafiung; Belle gegen James Diron, wegeu®ertafiung; 

Chas. Alfred gegen Anna Melinda de, megen 
zip Jane gegen Brian id, weg 
Morris: Sieg 

yandlung; gen 


— 
sreufener Behenalung Zou 
wegen. Br ” 


Eine 


— 


weitere Bondsausgabe im Höhe von 

nn, eier Mution Dies 

Präfident Boldenwed ernennt die ftändigen 
Komites. 


Aus dem Monatsbericht des Ober: 
Ingenieurs. 


Zur Fertigftelung de8 Drainage- 
Kanal und zur Dedung der Unter: 
baltungsfoften während des erjten 
Jahres bedarf die Abwafjerbehörde 
einer meiteren Summe von 44 Mill. 
Dollars. Das County joll nun ans 
gegangen werben, 34 Millionen Doll. 
von der Gteuerumlage bes nächiten 
Jahres der Abwaſſerbehörde zur Ver— 
fügung zu ſtellen, während die reſti— 
renden 1 Million Dollars durch eine 
neue Bondsausgabe aufgebracht 
werden ſollen. Dieſe Bonds ſollen auf 
zwanzig Jahre lauten und 34 Prozent 
Zinfen bringen, und man till ver- 
ſuchen, ſie ſammt und fonders im 
Monatzfrift unterzubringen. Zur Zeit 
beläuft fich ’ die ausftehende Bond3- 
fhuld des Sanitätsdiftrifts auf $10,- 
890,000, wovon am 1. Januar n. \. 
$430,000 fällig find, doch follen legtere 
Bonds nicht eingelöft werden. 

Präfident Boldenwed Hat gejtern 
folgende jtändigen Komites ernannt: 

Finanzen Carter (Borfiter), 
Edhart, Wenter, Kelly und Jone2. 

Juſtiz Mallette Worſitzer), 


Echat Jones, Braden und Kelly. 


Bundesangelegenheiten — Wenter 
Vorſitzer), Eckhart, Jones, Carter und 
Smyth. 

Ingenieur-Komite — Smyth (Vor⸗ 
ſitzer), Mallette, Jones, Carter, Wen⸗ 
ter, Eckhart, Braden, Kellh und Bol—⸗ 
denweck. 

Arbeit Braden (GVorſitzer), 
Smyth, Jones, Wenter und Eckhart. 

Geſundheitspflege — Kelly (Bor: 
ſitzer), Jones, Mallette, Smyth und 
Carter. 

Geſchäftsordnung Boldenweck 
(Vorſitzer), Jones, Braden, Mallette 
und Kelly. 

Aus dem November-Bericht des 
Ober-Ingeneieurs iſt erſichtlich, daß 
ſich die Ausgaben insgeſammt auf 
$301,737.70 beliefen. Hiervon entfie— 
len auf den Hauptkanal $186,881.56 
und auf Brüdenbauten $113,402. 

In Beantwortung einer Zufchrift 
bes Mahors erklärte Präfident Bol- 
denied geftern, daß der Drainage: 
Kanal faum vor März n. Y. eröffnet 
werden fünne. 


en 


SHeimichrende Studenten 
für die Feiertags: Ferien, fünnen nad) Vor 
zeigung der richtigen Ausweijungs=- Papiere 
Tidets nah) Punkten im Central Pajjenger 
Affociation = Gebiet der Nidel Plate Bahn 
gelegen, erhalten, zu ein und einem Drittel 
Fahrpreis für die Rundfahrt. Tickets wer 
den verfauft am Tage, iwo die Schule jchließt 
und am vorhergehenden Tage, ailtig zur 
Nüdfahrt bis und einjchlieklich des Tages, 
two die Schule wieder. eröffnet wird, aber 
nicht jpäter als den 10.Januar 1900. Wegen 
Auskunft über Zugdienft nad) Fort Wayne, 
Gleveland, Foftoria, Grie und anderen 
Bunkten, jpreht vor oder jchreibt an den 
General Agent, 111 Adams Etr., Chicago. 
Paflagier-Station, Ban Buren Straße und 
Pacific Ave., an der Hocdbahır- Schleife. 
n0025,27,30,034,7,11,14,18,21,26,29 
_—e |. — 

— Modern. — „Wa3, mit der Ella 
verlobjt Du Did? Mit der war ich 
auch fchon nerlobt”.. — „Na, ich bin 
nur begierig, iwer die einmal heirathen 
wird!“ 


Gute Gewohnheiten 


Kann man ſich ebenſo leicht zuſegen, als 
andere. 

Wir legen uns nicht mit Vorbedacht 
unſere Gewohnheiten zu, ſondern er— 
langen ſie unbewußter Weiſe, ſie wach— 
ſen mit uns, und bei der Zeit, wenn 
wir empfinden, daß ſie uns ſchädigen, 
ſind ſie zu eingefleiſcht, um leicht ab— 
gelegt werden zu können. 

Deshalb, warum nicht eine gute Ge— 
wohnheit pflegen, die den vielen üblen 
entgegentritt, in anderen Worten: legt 
Euch die unmoderne Gewohnheit zu, 
immer geſund zu ſein. 

Die beſte Gewohnheit iſt, einen kräf— 
tigen Magen zu haben und zu erhalten; 
wenn Ihr eine geſunde Verdauung 
habt, könnt Ihr Euren Kaffee trinken, 
Eure Lieblings-Marke Tabak rauchen, 
mit nur wenig oder kleinen üblen Fol— 
gen; das Unglück beginnt, wenn dieſe 
Sachen einem geſunden Magen auf— 
gezwungen werden, ohne daß ihm 
irgend welche Hilfe geboten wird. 

Gewöhnt es Euch an, nach den 
Mahlzeiten ein harmloſes, aber wirk— 
ſames Verdauungsmittel einzunehmen, 
welches den Magen von der vielen 
Extra-Arbeit befreit. 

Die Natur verſorgt uns mit Ver— 
dauungsſäuren, und wenn dieſe in 
ſolch' angenehmer Weiſe zu einer 
Präparation, wie Stuarts Dyspepſia 
Tablets, zuſammengeſtellt ſind, geben 
ſie dem überarbeiteten Magen gerade 
die nöthige Hilfe, um gute Verdauung 
zu erzielen, ohne irgend welche üblen 
Folgen, die auf Abführungsmittel und 
ähnliche Droguen folgen. 

Die Gewohnheit, Stuarts Dys— 
pepſia Tablets nach den Mahlzeiten zu 
nehmen, iſt für den ſchwachen Magen 
ebenſo nothwendig, als wie die Speiſe 
ſelbſt, und in der That, um den Nutzen 
von der genoſſenen Speiſe zu erlangen, 
gibt es nichts Beſſeres und ſicherlich 
nichts Zuvberläſſigeres. 

Viele Familien betrachten Stuarts 
Tablets als ebeüſo nothwendig im 
Hauſe, wie Meſſer und Gabeln. 

Sie beſtehen vollſtändig aus natür— 
lichen Verdauungs-Elementen, ohne 
die Wirkung oder Eigenſchaften von 
Droguen; ſie führen nicht ab, ſondern 
bearbeiten die genoſſene Speiſe und 
verdauen ſie. 

Denkt an Eure üblen Gewohnheiten 
und die Ausgaben, die ſie verurſachen, 
und dann gebt 50 Cents für eine 
Schachtel von Stuarts Dyspepſia 
Tablet? aus und ſeht, ob ſich Eure 
Verdauung während des nächſten Mo— 
nat3 nicht bedeutend beffert. 

Sragt ben Elerf in i 


—* ee 
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Durch) die Mi er 


r 
wird den morgen ‚Nachmittag und 


SamftagXbend im „Auditorium“ ftatt- 
findenden Symphonie-Konzerten her- 
vorragendes rail verliehen. Dan 
Eiveyt begab fich vor neun Jahren nad 
Berlin, um fich in der Gefangafunft zu 
berbollfommnen. Das ift ihm aud 
fo vortrefjlich gelungen, daß er mäh- 
rend der legten Jahre al3 Konzertjän- 
ger in ver deutſchen Reichshauptſtadt 
und in anderen erjten Mufitjtädten 
Deutfchlands große ITriumphe feiern 
fonnte. Das vollitändige Programm 
der beiden Konzerte lautet wie folgt: 


Symphonie in D-Dur (Koehel 54) . . Mozart 
Rezitativ, „Sa! ja! die Stunden find“ . Dad 
Ari, „Wie will ic luftig laden“ . 2 
(Aus „Der zufriedengeftellte Aeolus“.) 
Dupverture, „Welufina® . 2. 2... Mendels ſohn 
Symphoniſches Gedicht, „Lancelot und Elaine“, 
MacDomell 
Löw: 


Ballade, „Archibald Douglas” . . a 
Berlioz 


Duverture „Der Römische Karneval“ . 


Ban Emeyt mird zwei Nummern 
aus der hier noch unbefannten Kantate 
„Der zufriedengeftellte Aeolus“ von 
Sebaſtian Bach und die mächtig er- 
greifende Löme’fche Ballade „Archi- 
bald Douglast zum Vortrag bringen. 
Die Kantate ift von der Bach-Gefell- 
Tohaft, melde im Sahre 1851 dur 
Schumann, Mendelsjohn und. Haupt 
mann in Leipzig in’2 Leben gerufen 
wurde, neben zahlreichen anderen Wer- 
fen des großen „Ihomaner“-Kantors 
der Vergeffenheit entriffen worden. 


* In der Küche des „Bon Ton”- 
Rejtaurants von E. F. Agnem, Nr.209 
57. ©tr., fam geftern Abend ein Feuer 
aus, welches einen Schaden von etwa 
$1100 anrichtete. Hiervon entfallen 
$800 auf die Einrichtung und der Reit 
auf das Gebäude. 


Heiraths⸗Lizenſen. 


Folgende Heiraths-Lizenſen wurden in der Office 
des County-Clerts ausgeſtellt: 


Sohn U. Brown, Cecilia Engwall, 24, 29. 
James X. Stigers, Mary Harms, 24, 19. 
John Gbers, Gatharine Barrett, 2, 22, 
Mandus Hering, Minnie Schwertfeger, 22, 
Charles Nigg, Chriftie Happ, 27, 29. 
William X. Meyer, Elizabeth Brider, 22, 19. 
Youis Stumer, Blanche Greisheimer, 30, 19, 
Edward 3. Nihardjon, Nellie E. Wood, 32, 28. 
Duke Tolsma, Sarah Yan der Na, 21, 23. 
William Norrie, Frances Anpderjon, 36, 2. 
William A. Noekler, Wiihelmina Yaudon, 22, 20. 
Frant U. Monjon, Iennie SKellgten, 25, 21. 
Gmil Peters, Minnie Dean, 27, 29. 

William P. Cooncey, Mary McDonald, 34, 30. 
John X. Houfton, Margaret Noah, 33, 21. 
Sohn G. Yan Arsvdell, Grac E. Mullin, 26, 25. 
Huch Hugbes, Sarad M. Shbivley, 52, 47. 
David Anderjon, Gvalina M. Nantin, 21, 19. 
Naffaie Kovamıe, Maria Darrico, 32, 17. 

John Xeidberg, Annie Sedborg, 21, 18. 

Feltus G. Lining, Mora 9. Yona, 31, 26. 
Brady GE, Willard, Nella U. Evans, 24, 24 
Frank Dougberty, Rith Lawrence, 27, 21. 

Frant P. Anderſon, Suſan Finch, 24, 19. 

Harry Van De Vender, Luolla F. Borders, 21, 17. 
Henry Wilhelm, Elizabeth Roeder, 35, 24. 
Hjalmar Weſtman, Cornelia A. Higgins, 36, 18. 
Rudolph Geertsma, Ella Boetje, A, 24. 
Theodore Jaspar, Auguſta Behnke, 40, 43. 
William Weißkopf, Anna A. Schwenke, 22, B. 
Harry J. Sincere, Lulu F. Storer, 29, 26. 
Leon Lewis, Hazel Winfield, 32, 20. 

Names D. Emery, Glfie M. Dapidge, 25, 18. 
Albin 3. Gridfon, Alida X. Nobnjon, 24, 20. 
Grwin W. Schulg, Beatrice Koblhamer, 23, 3. 
Anguft Hever, Minnie Neumann, 38, 26, 
George H. Vernon, Nofe Mollett. 3, 25. 

Daniel Grady, Stacia Whalen. 27, 20. 

Simon Blumenthal, Antonia Roth, 28, 18. 
Milliam Goelig, Elifabetb Sojmann, 40, 28. 
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Marktbericht. 


Chicago, den 13. Dezember 1809. 


(Die Preije gelten nur für den Großhandel) 

Shladtvieh — Weite Stiere, 36.75—$8.25 
per 100 Pfd.; beſte Kühe 83. 10 85. 00; Maſtſchweine 
*3.80 84. 073; Schafe *83. 85-84. 60. 

Mohtkerei -WProdulte. — Butter: Koch— 
butter 141 -I50; Dairy 2122; Creamery 20256; 
beite Kunftbutter 17—20e. — Käſe: Friſcher Rahm— 
füje 123—13c ‚das Pfd.; aniere Sorten 8—103c das 
Pfund. 

Geflügel, Eier, Kalbfleiidh und 
Fische. — Yebende Truthühner 6—64c das Pfund; 
Hühner 65—Te; Enten 6-64; Gänfe 6.005.500 
per Dusend; Truthühner, fir die Küche hergerichtet: 
8-04 das Pfund; Hühner 7—tdc das Pfund; Enten 
TS das Pfd.; Tauben, " zadıne, 50c—$1.50 das 
Dugend. — Eier 199—20r dgE Dutzend. — Kalbfleiich 
6—0c das Pfund, je nach der Onalität. — Ausge: 
weidete Lämmer $1.10-8.50 das Stüd, je nad 
dem Gewicht. — Fiihe: Schwarzer Barjch 12—12kc; 
Zander 6lc; Karpfen und Büffelfiid 2—-5c: Grass 


behte 55h das Pid.; Froihichenkel 15—50e da3- 


Dugend. 

Grüne Früädte — Mepfel 81.75-83.00 
Gab; Bananen Töc—$1.50 per Ochänge; Birnen 
4.0.2. per Fab: Sitronen, $3.25—$4.00 per 
Kiite; Apfelfinen, $2.75—H4.25 per Kifte, 

Kartoffeln 36-4öc per Qujhel. 

Gemüfe — Kohl, 83.09-83.50 per „Hundert; 
Zwiebeln, biefige, 305% per Buihel; Bohnen 
$1.75—$2.75 ; Blumentohl 83.00—$3.25 per Barrel; 
Eellerie I—ÖDc per Quad; Spinat 15—30c per Bır.; 
Salat 4O—4Jhe ver Kilte; Erbjen 531.50x1. 75 per 
Aufhel; gelbe Nüben, neue, T5c per 100 Bündchen; 
Tomatoes $1.00-81.50 ver Kiſte; Napdieschen, 
Zouifiana, 82.00-53.00 per Barrel, 


Getreide — Winterweizen, Nr. 2, 66I—68}c; 
Nr. 3, rotber, G6—bülc; Mr. 2, harter, 64—60c; 
Nr. 3, harter, G2—63c. — Sommerweizen: Nr. 2, 
66-67}; Nr. 2, harter, GI—G5Jc; Nr. 3, —G6le; 
Nr. 4, 86. — Mais, Nr. 2, 30-30). — Hafer, 
Nr. 2, 243-243 — Roggen, Nr. 2, 5-52}. — 
Serie BI—Be. — Heu .50—$12.50 per Tonne.— 
NRoggenitrob, 86.00-87.50. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Gin alleinftchender Mann für leichte 
Porter:Arbeit im Saloon. 1015 NR. Kedzie Ave. 


2 W. 12. Str. 





Verlangt: Porter im Saloon. 

Qerlangt: Junger Burfche für Laundry: Wagen; 
nahzufragen nad 9 Uhr Morgens. 208 Dayton 
Str. nahe Centre. 


Verlangt: Ein guter Schneider an Hofen und 
Weiten. red. Eber, 1107 Lincoln Ave. dofr 


Verlangt: Bäder an Cales und Brot. 5148 ©. 
Halfted Str. b 

Verlangt: Prefler und Scamprefier an Goat3. 
127 Haddon Ave,, Glube & Glode. 


Verlangt: Ein guter Wurftmadher; nur folder 
braucht fih zu melden. 36 O. North Ave. 

Verlangt: Flinter "Junge von 14 Jahren. 756 
Lincoln Wve, . 


g:ter Schulbildung für 
Schriftliche Offerten == 
ofr 


erlangt: Junge mit 
Office als DOfficeboy. 
€. 706 Abendpoft. 


Berlangt: Weber und Zujchneider an Rugs. 1506 
Milmwautee Ave, 


Verlangt: Eine zweite Hand an Brot und Cafes. 
327 ©. Wood Str, 


Berlangt: Gin Mann an Gates zu helfen. 2707 
Wentwortb Ave, 


Verlangt: Ein Ältliher Mann im Boardinghaus. 
232 Urher ve. 


erlangt: Yuperläfjiger Porter, der im Baden 
und Spedition von Waaren beivandert ift. Adr. mit 
Referenzen unter ®. 225 Abendpoft. dir 


Verlangt: Junger deutjcer. Mann, Garten, Kub 
und Pferd zu beforgen und im Haus zu helien. In 
Hinsdale, 40 Minuten von Chicago, mit der E., 2. 
& O.:Cifenbahn. H. Holverfcheid, 293 Dearboru 
Str., Zimmer 775. 


Verlangt: Ein Mann zum Kochen und it Por: 
ter-Arbeit. 325 State Str. * * doft 


Verlangt: Ledergtbeiter für Portemonnaies. 107 
Wabaſh UAve., 6. Floor. mido 


Verlangt: Grocery-Clerk. 115 Clybourun Ade. — ſo 


Berlaugt: Leute, um Kalender zu vertaufen. — 
Größtes Yager. Billigſte Preiſe. A. Lanfermann, 56 
Fifth Ave. Room 415. 16ip,3mt,tgl&kion 


— — 
erien ie 
Golony Auilding. ——— 


The Patent Record, 


— 


A AR KR 
er m Gent mas 
(Anzeigen unter diefer Rubrik, 1 “ 
Verlaugt: G Shop⸗Röodcen, auı 
&inifbers- > Sr en nahe Selen Str. Sr 


— — — 


Stellungen fuhen: Männer. 
(Anzeigen unter. diefer Rubril, 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Barifer, 39 Iahre alt, mwelder Frans 


zöfih, Deutih, Ehmweizeriih, Engliih und Sol- 


ländiich veritebt, münjht einen deutſch-ametilani⸗ 
fhen Gefhäftsmann nah Paris zu begleiten oder 
borten zu vertreten. Watbien,, 52 Bofton ®lpe. 


Chicago, 

Gejuht: Eriter Klaffe Wurftinader fuht Stelle. 
Arbeit wird garantirt. Adr.: U. Pregler, 110 K. 
Glarf Str., Chicago. dir 


Sejuht: Ein Mann fuht Stelle in Privat⸗Fa⸗ 
milie oder als Porter im Saloon. 330 Xarrabee 
Straße. 


Gefuht: Junger, anftändiger, netter Mann, fleis 
Big und ehrlich, getwejener Kavallerift, 13 Jahre im 
Yande, jehr willig, mit allen Arbeiten beivandert, 
fuhrt gutes Heim, am liebiten bei Privatfamilie 
(Arzt), auh nad auswärts, Mehr auf gdute Be— 
bandlıng als auf Lohn wird gejehen. Wdr.: unter 
T. 881 Abeudpoft. 

Gejucht: ‚Junger, Iediger Mann jucht ftetige Ar: 
beit. Kann qut mit Wierden umgehen, Adr.: Senty 
Graf, 475 ©. Sangamon Str. 

Gefuht: Bäder an Brot und Cafes juht Stelle. 
Miller, 433 Oft 9. Str. 


Geſucht: Ein guter Yuicher fuht einen ftetigen 
Vlag. 2617 Cottage Grove Xve., zu erfragen nad 6 
Uhr. uido 

Seiuht: Ein Cakeboäder juht Arbeit. Kann gut 
ornanentiren, 349 Ordard Str., oben. mido 


Geſucht: Mitteljähriger Mann ſucht Plaßz im Sa— 
loon; tann ganzen Saloon verſehen und Bar tenden. 
Nachzuftagen 764 S. Halſted Str. dmido 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
Anzeigen unter dieſer Nubrik, 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Ein kinderloſes junges deutſches Ehepaar 
ſucht Stelle, Frau für Hausarbeit, Mann als Ja— 
nitor. Kann auch mit Pferden umgehen. Zu erfragen 
157 Indiana Str., Jacob Stüdter. 


Verlaugt: Frauen und Madchen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


2äden und Yabriten. 


Perlangt: Nähmädcen. 597 La Salle pe, 1. 
Flat. 


Verlangt: Erfahrene Maſchinenmädchen an feinen 
Hoſen; ſtetige Arbeit; guter Lohn. 366 W. 14. 
Straße, 

Verlangt: Sofort, erfahrene Häfler an Damen: 
Hoods und Fascinators, Ghicagg Knitting Co., 203 
Fifth Ave., 3. Floor. 
—— 

Verlangt: Mädchen und Maſchinenmädchen an Rö— 

den. 355 W. North Alpe, mido 


Verlangt: Erfte und zweite Mädchen als Baifters, 
Finifbers und Knöpfe_an NRöde zu nähen. Tampf- 
fraft. &O N. NRobey Str. midofrſa 


Verlangt: 4 Mädchen, an guten Shopröcken zu nä— 
ben. 637 ©. Union Str., nabe 18. Str, mdfr 


Verlangt: Baifter, erite Mafchinenmädhen an 
Shopröden. 69 GChurdill Str. mido 





Verlangt;: Eine Kellnerin für Neftauration und 
Saloon, 188 E. Randolph Str., Ede 5. Une,‘ Baie: 
inent. do 


Verlangt: Maſchinen = Mädchen an feinen Shop: 
bojen. 1039 Milwaulee Ave., hinten. —W 


Verlangt: Maſchinenmadchen und Vaiſters an 
Weſten. 10 Haddon Ave. 12d3, I1w 
Verlangt: 6 Maſchinenmädchen an Shop-Hoſen; 
Power Maſchine. 114 Lincoln Ave. 11d31w 


Hausarbeit. 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit in klei— 
ner Familie. 104 Potomac Ave., 2. Flat. 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit. Seine 
MWäfhe. 159 Wells Str, 2. Flat. 

Verlangt: Gin gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Nahzufragen 24U8 Wentwortb Ave. 





PRerlangt: Gin Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
—712 Milwaukee Ave. 


 Rerlangt: Ein autes Mädden für allgemeine 
Hausarbeit. 2513 Archer Ave. dofria 


_ Verlangt: Deutihes Hausmädden für allgemeine 
Hausarbeit. Keine Wäfche. 24 Wells Str. 


Verlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit. 
30 Piffel Str., 1. Flat. 


Rerlanat: Deutihes Mädchen für \ 
Hausarbeit; feine Wäjche. 178 23. Place. 

Verlangt: Türchtiges Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit; 4 in Familie; feine Wäfche oder Bügeln. &+ 
die Woche, Nehint N. Clart Str.:Gars. 734 Sunny: 
five Ave. 

Verlangt: Zwei gute Mädchen für Kichenarbeit. 

Lohn 4 die Woche. KeineSonntagsarbeit. 159 5. Up, 

Verlangt: Eine ungarifche oder böhmijche Köchin. 
211 €. Raudolph Str, 

Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 4422 Ghamplain Wve., nahe Sottage Grove, 


5 R.: 


10,335 ve. 





allgemeine 








Verlangt: Eine Haushälterin. 
Süd Chicago. 


Rerlangt: Gutes Mädchen für gewöhnliche Haus: 
arbeit; guter Xohn. 5105 S. Aibland Xpe, 

Verlangt: Nunges Mädchen für leichte Hausar— 
beit; gutes Heim; 81.50. BT N. Nodwell Str. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 32 
Golumbia Etr., 3. Flat. 


_ Verlangt: Deuties Mädchen, 13—16 Jahre alt. 
IHN. Maribiield Ave, 2. floor, 





Nerlangt: Mãdchen für “allgemeine Hausarbeit. 
Frank, 640 N. Nockwell Str. 


Verlangt; Ein Mädchen im Dining-Room zu 
helfen; Reſtaurant. 312 Wells Str. 


Verlangk: Madchen für gewöhnliche Hausarbeit. 
322 Sedgwid Etr. 


Verlangt: Short Irder Köchin, $6. 542 Lincoln 
Ave., nahe Sheffield Ave. 


Verlenot: Jundes Mädcen, 16 bis 19 Jahre alt, 
bei leichter Sausarbeit zu belfen. 105 Osgood Etr. 


derlangt: Frau, Montags Waſche zu beſorgen in 
Privatfamilie. Rachzufragen: 26 Oſt Diviſion Str. 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit. 19365 Dafvdale Ave. 

Verlangt: Mädchen ‚oder Frau, die das Kochen 
deriteht, in PBrivatfamilie. Keine Wäjche. Kann zu 
Hauje ſchlafen. SU die Wode, 4 S. Franklin 
Etr., 2. Floor. 

Verlangt: Sofert, cine Wafhfrau. 335 N. Her: 
mitage Ave, dofr 

Verlanot: Ein deutſches Dienſtmädchen für allge: 
werine Harsarbeit. Nahzufragen in 11} Harmon 
Court. 


Verlangt: Ein Mädchen für Küchenarbeit. 162 E. 
North Ave., Ecke Halſted Str. mido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, in Heiner Fa⸗ 
milie ohne Kinder. 187 Oakwood Boulevard. mdo 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 774 R. Noa⸗ 
well Stri 2. Flat. mido 





Verlanot; Gutes Mädchen für Hausarbeit; kleine 
Familie. Bei Dr. Ehrlich, 203 Lincoln Wve., nabe 
Beldeu.“ 13d 3bw 


erlanot Mädchen für Oausarbeit. 81, 3. Str., 
Hinsdale, 40 Min. von Chicago mit der 6.2. ED. 
Gijenbabn. Guter Lohn. 9. Solvericheid, 93 Dear: 
born Str., Zimmer 775. midofr 
DVerlangt: Gine gute Buſineßlunchköchin für Sa— 
loon,. Nadzufragen 233 Belmont Ave. mido 
Verlangt: Ein fleißiges Mädchen für Hausarbeit. 
646 YaSalle Ave. mido 
enges ikea ehe oki 
Verlangt: Ein reipeftables Mädchen für allgemei- 

ne Sa:sarbeit,. 3 in Familie. 2511 Wabajh Ave. 
midofr 


Verlangt: Aeltere_ Frau für fleine Familie, Gutes 
Heim. 745 W. 50. Str., nabe Union Ave, dmdo 


Achtung! Das größte erite deutih = amerifanijche 
weibliche Vermittlungs:Innsiut befindet fich jegt 586 
N. Elart Str., früher 555. Sonntags offen. Gute 
Pläge und gute Mädchen prompt bejorgt. Telephone 
North 455. 8d3* Kſon 

Berlangt? Köchinnen, Mädchen für Hausarbeit, 
zweite Arbeit. Kindermädchen, eingewanderte ſofort 
untergebracht bei den ſeinſten Hertſchaften. Mes. 
©. Mandel, 200 31. ‚Str. l4nov,im 


Stellungen fuhen: Frauen. 
Bnzeigen unter diefer Nubril, 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Anftändige Frau, 33 Jabre, wünſcht 
Stelle; verftebt Hausarbeit, wajchen, bügeln, kochen 
und nähen. Gebt aub in PBororte. WAdr.: 4. D. 
977 Abendpoft. .- 


Gefuht: Stelle geſucht 
Velden Ave, 

Gefuht: Tüchtiges verftändiges Mädchen mwünjcht 
Stelle alsHausbälterin bei alleinjtebendemserrn oder 
Wittwer mit 1 oder 2 Kinder, 104 Drhard Str. , 


für Hausarbeit. 451 


Aerztliches. 
(Anzeioden unter dieſer Aubrit. 2 Cents das Wort.) 


Dr. Mans field's Monthly Regulator het hunder⸗ 
ten beſorgten Ftauen Freude gebracht, nie ein einzi— 
ect Fehlſchlag; ſchwerſte Fälle gehöoben in 2 bis 3 
en, ohne Ausnahme; feine Schmerzen, keine Ges 
pw. teine nn ‚von der Arbeit. Brieflich oder 
Te rien 8, 

l Sr a 1 * 


ee ae 
a 
> — 


-eigentbum: 2 


% ; ne ‚ä 6 legenheiten. _ = 
Anzeigen unge diefer Aubrii 2 Cents Yad Wort.) 


„Hinker, — 9 Dearborn Stt. 
immer 7060 Hr Ah Mlien, weiche irgend ein 
Ze Tanfen “oder derfanfen wollen. Schnelle und 
reelle Geſchã fis methode. ms, imonkjou 
Su verfaufen: Haus umd Lot mit gittgebendem 
Saloon und Reftaurant, Direkt gegenüber deur Fried: 
bofe „Concordia*. Preis SEN; 2500 Anzahlung. 
„Grundguter Sache für ftrebjame Leute. Hinke, 59 
Dearbprn Etr. 1433, 1m&jon 
‚Zu verfenfen? Drei Stuhl Parberihop mit Bade 
simmer,; Tampfkraft. MT N. Clart Str, 


tore 


DIE: 
N 
Sul, 


gu teufen geiuht: Gute Päderei; . nur 
i — — 


trade; teine Wagen. 51500-42000. Adreſſe 
Abendpoſt. 


Zu verfaufen: Schr billig, Gas Light Geihäft. 
Großer Profit, wegen anderer Gejhälte. Herman 
Lotenz, Zimmer 13, &4 Wajhington Str. 


Zu verkaufen: Privat:Roardinghaus, franfheitshal- 
ber. Adr.: X. X. 378 Abendpoft. didoja 


Zu berfanfen: Saloon im Downtown-Tiitrift. — 
Adr.: ©. 711 Abendpoit. mido 


Stor 
= * 
C ‘ 





Zu verfaufen, oder zit vertaufchen gegen Grund: 
) 2 Flat Rooming ‚Haus oder Neftaurant 
und Boardingbaus,. 489 Wells Sir, —ja 
Zu verlaufen: Ziwsi Stühle Aarberiboy in Stadt 
bon 2200 Einwohnern, Krenkheitshalber. Adr. B. E. 
Bayer, Weſt Chicago, IM. 
Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Centis das 
Zu vermiethen: 2 Freunde finden gemü es 
Qeim bei dentiher Frau. +15 35. Str., nahe State 


3) 8 
Str. 2, 


Floor. 


Derlaugt: Koomers, warıncs Zimmer, 59 Ord: 
ad Str. 


Zu miethen und Board gefudt. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


gu wmierben geindt: YWır Lincoln Park oder in 
näditer Näbe Wohnung für einzelnen Deren, mit 
oder ohne Koft. Udr. O. 460 Abendpoſt. dir 
Pferde, Wagen, Sunde, Bögelıc. 
(Anzeigen unter diejer Mubrit, 2 Gent das Mort.) 


Vierdemarft jeden Montag, Mittwoh und Sam: 
ftag. — Privat: Berfäufe tüglih.—Wer kaufen, ver: 
taufen oder taujchen will, jpredhe vor an 18. uud 
Union Str. 6d3lmonkion 
Zu verlaufen: Gut ſprechender Papagei, — 
2184 N. Paulina Str. 

Zu verlauſen: Feine Hohlroller. 51 W. Sur 
perior Str, dofr 


Möbel, Sausgeräthe ıc. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 
gu verkaufen : 
Ape., Flat N. 


Gute Möbel, billig. 505 


8 faufen guten Heizofen, 88 Kodoten. 35 Lar 
rabee Sir. dido 
——_ — 

Nähmaſchinen, Bicyeles 2c. 
(Azeigen unter diefer Yubrit, 2 Geuts das Wort.) 


Die befte Ausivahl von Nähmajchinen auf der 
Meitjeite, Neue Maihinen von KV aufwärts, Alle 
Sorten gebraudte Majihinen ven B aufwärts, — 
Weitjeite = Office von Standard = Rühmaichinen: 
Aug. Speidel, VI MW. Ban Buren Etr., 5 Thüren 
öftlich von Halfted. Abends offen. Gilt 

Ihr könnt alle Arten Nähmaſchinen kaufen zu 
Wholeſale-Preiſen bei Alam, 12 Adams Str. Neue 
filberplattirte Singer $10. High Arm *512. Neue 
Wiljon $10. Epreat vor che Ihr kauft. Dnız* 


Pianos, mufltaliihe Inftrumente, 
(Anzeigen unter Diejfer Nubrif, 2 Cents das Wort.) 
Gabinet 

didofr 


Billig für Baar: Mein-beinahe neues 
Grand Upright Piano, 2431 Vrairie Ave, 

Nur 825 für ein jchönes Rojenbodlz = Piano, 
Vargain, 317 Sedawick Str., nabe Divifion 


großer 
Str. 
e 8dz1w 


Schönes gebrambtes Steinway Upright in tadel 
loſem Zuſtande, 8300: großes, bübjches gebrauchtes 
Mayagoni Chaje Upright, S175: großes Mabagoni 
Wajhbirn Uprigbt, wenig gebraucht, H165; Weidens 
laufer Uprigbt, 865. Lyon & Healy, Wabajh Ave. 
und Adams Eitr, — 


Kaufs: und Berfaufs:Ungebote. 
(Anzeigen unter diejer Nıxbrif, 2 Gent! das Wort.) 


_gu verlaufen: Faft neuer Handivagen, billig. — 
7 Burling Str, Dinterhaus, 


Zu ver an en: Geldſchrant, dute Größe, billig. — 
Stewart Tuilding, State Str., Zimmer 1005. mindo 
Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Alerander’S Gchbeim = Polizei: 
Agentur, 3 und 95 Filth ve, Zimmer 9, 
bringt irgend ctwas in Grfahrung auf privatem 
Wege, unterjucht alle unglüdliben Familienver: 
bältniffe, EHeitandsfäle u, j. w. und jammelt Be: 
tweije, Diebftäble, Wäubercien und Schwindeleien 
werden unteriugt und die Shuldigen zue Rechen: 
jhaft gezogen. Anfprüce cuf Schadenerjag für Ver: 
legungen, Unglüdsfülle ı. dergl, mit Erfolg geltend 
gemacht. Freier Rath in NRechtsjachen. Wir find Die 
einzige deutsche Bolizei-AUnentur in Chicago, Somu: 
tags offen bı3 12 Uhr Mittags. 22m* 
Löhbuejofortfolleftirtfür leute 
ohne Mittel, ebenfalls Roten, Mieths-, Koſt-, Flei— 
ſcher-⸗ Grocer-— Schmied- und Saloon-Rechnungen, 
Einkommen beihlagnabnıt, jchlechte Mlietber binauss 
gejegt. Alle Rehtsjachen ausgeführt. Engliich, deutich 
und jfandinaviich aeiprochen,. Stunden 8 Uhr VBorm. 


bis 7 Uhr Abos. Eonnte-s 9 Uhr Vorm. bis 1 br 
Nachm. Yallz in Unangelegendpericn fjprecht vor bei 
Heinrih Mueller, Npvotat, 
Franz; Shulk, Konftabler, 
167 Wajbingtou Str., nahe Fılth WUve., Zimmer 15. 
(Schneidet dies aus.) 16n0v, Im 





Löhne, Noten, Koſt- und Saloon-Rechnungen und 
ſchlechte Schulden aller Art prompt kollektirt, wo An— 
dere erfolglos ſind. Keine Berechnung, wenn nicht er— 
folareich. Mortgages „forecloſed“. Schlechte Miether 
entfernt. Allen Gerichtsſachen prompte und ſorgfäl— 
tige Aufmerkſamkeit gewidmet. Dotumente ausge: 
ſtellt und beglaubigt. — Officeſtunden von 8 Uhr 
Morgens bis T Uhr Abends; Sonntags von 8 bis 1. 
The Greditor's Mercantile Ageneh, 

25 Dearborn Str., Zimmer 9, nahe Madijon. 

Herman Shulsg, Anwalt. 
Chas Hoffman, Konitabler, 2of,jj 

Nerlangt: Adreflen ftinmmbegabter Herren und 
Damen für großen gemijchten Chor. Dirigent 
Sons Biedermann, 3123 Vernon Ave, Hzlwkion 


RR a. 

Echte dentſche Filzſchuhe, ein paſſendes Weib: 
nachts-Geſchenk, fabrizirt und hält vorräthig A. 
Zimmermann, 148 Elybourn Ave. 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unier dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 

Walter G. Kraft, deutſcher Advokat. Fälle 
eingeleitet und vertheidigt in allen Gerichten. Rechts— 
geſchäfte jeder Art zufriedenſtellend vertreten. Ver: 
fahren in Bankerottfällen. Gut eingerichtetes Kollek— 
tirungs-Departement. Auſprüche überall durchgeſetzt. 
Löhne ſchnell kollektirt. Schnelle Abrechnungen. Beſte 
Empfehlungen. 134 Wajbington Ste., Zimmer Sit. 
Tel. M. 188. —X 





Die deutſch-amerilaniſche Law and Collectinqg 
Affociation. Jede Art Rechtsgeſchäfte ſorgfältie und 
prompt beſorgt. Kolleltionen gemacht in allen Thei— 
ien der Ver. Staaten und Canada. Deuiſch und böh— 
mifch geiprochen. Konjultation frei. Zimmer 303 u. 
304 Journal Bldg., 160 Waihingtön Etr. Phone 
215 Maine, 393, 1mo&jon 


Deutiher Advofat, praftizirt in alfen Gerichten, 
follettirt Löhne für Leute obne Mittel; Folleftirt 
Schulden aller Art für Prozente. Spreditunden: 8 
bis 6, Sonntags 8, bis 12. — Central Lam and Col: 
lection Agency, Zimmer 407, 73 ©. Glart Str, 
nchmt Eicvator. 4d3 1mo&ſon 


3. ©. Großberg, 


Rechtsauwalt und Rathgeber. 
Unity Blde., Suite UHI88, 79 Dearborn Straße. 
Telephone Main 2997. 1303, 1m 


Löhne, Noten, Miethe und Schulden aller Art 
prompt tolleftirt. Schlecht zahlende Miether hinaus: 
geiegt. Keine Gebühren, wenn nicht erfolgreich. — 
Albert U. Kraft, Advofat, 95 Clark Str., Zimmer 
609, 5Snod,lj 

E. Milne Mithell, Rechtsanwalt, 725 Reaper 
Llod, Nordofts&de Wajbington ımd Clark Str. — 
Deutih geiprogen. — u... 3 ımentgeltlic. Invtgl* 

Fred Plotte, Rebt3anwalt. 
Alle Rehtsjahen prompt beforgt. — Euite SH—RI 
Unity Building, 79 Dearborn Str. Wohnung 105 
Dsgood Etr. 3uov,ij 


h Patentanwälte. 
(Anzeigen unter diejer NAudril, 2 Cents da3 Wort.) 


2. 2, Miller, Patent:Anwalt. Prompte, jorgiäftige 
—— rechtsgiltige Vatente; madice “reije; 

onjultation und Bud frei. 1136 Monadnod. 
%MOnoplmttgkfor 


Heirathsgeſuche. 
(Jede Anzeige untet dieſer Rubtrik koſtet für eine 
eınmalige Einfdalting ei wen Dollar.) 


5 see, Sit Sam SZ 
SEIRES 
\ e 

Ferm von 120 Mdenn jünge 20" e 


Behmarae Im 


Grundeigenthbum und ter. 
(Auzeigen unter diejer Nubrit, 9 Cents das Wort.) 


Rarmländereien. 

Zu verfaufen: 82 Ader Garın. nahe dem Städtdher 
vice, IU.; gute Gedanoe, Waller, 2 Adıer mt 
Wrinftöden, Die jehr gut tragen; Aller in beftem Ze 
fanoe, was auf einst Ferm gewünſcht weden fana. 
— Ferner 10. &0, 33 und 14 Nder armen, alle mit 
guten Gebäuden; gute Peringungen für den Käuf:r. 
— Auch eine gute Geihäits:@de in Monce, ML, j:3t 
it cin Ellenwaaren-, Schub: und Grocrggeihäft dis 
tin, fonn mit dem Eigentbirn und MWaarenfager per: 
faurt vder ach auf gutes Chicagoer Cigentbum v::= 
tan) werden; sine gute Gelenbeit für einen deut: 
Ichen Geihäftsmann. c3 gibt Feine befiere in M-A 
Kaunty, Nähere Auskunft ertbeilt: Chr.: Schornitent, 
Moure, su. 2nov,im,tgikion 
„Farmen! Farmen! Farmen! — Prachtoo le 
Getreide- oder Frucht-Farmen mit zweiſtögigen Ge— 
bänden, Stall und anderen Gebäuden. 20 bis 100 
Ader. Scht fie Euch an, Ulrih, 167 €. Randolph 
Str, 2. Flur, 2in,i 
_ Sprzial:Berfauf für 30 Tage, 80 Adler jchöre 
garır in Central Wisconfin, 1 Ader unter Brlnn, 
Er bei 3250) Anzahlung; 40 Uder Hühnerzuht- 
yarın, EM bei $200 Anzahlung. Henry Ullrich & 
Go., 3 Glarf Str., Room 41. 11—31djtg 


Stordweitjeite. 
gu verfaufen: Reue 3-Zimmer-Häuſer, zwei Bloſtz 
von Elſton Ave. Elcetrie Cars an Warner Ave. (Wa: 
diion Mpe.), mit Wafer- und Sewer Eintichtung: 
85) Anzahlung, 819 per Monat. Breiz $1400. Ernit 
Melır Sigenthümer, Ede L.lwaulee und Gafifo - 
nia Ave. 5ia? 


— 


Süt ſeite. 

Neues Haus au RD. Str., zweiitödig, mit zwi 
votten. S0x124 vu, jehr billig, wenig Baar nöthig. 
Rachzufragen bei Aug. Bartels, 2457 38. Blece. 

Bdylivkion 


Verſchiedenes. 


Habt Ihr Häuſer zu verkaufen, zu vertauſchen oder 
zu vermiethen? Kommt für gute Reſultate zu uns. 
Wir baben immer Käufer an Hand. — Sonntags 


| offen von 9-12 Uhr Vormittags. — 


RNihbardv U. Roh & Co, 
New Vork Life Gebäude, Nordoft:Ete LaSalle und 
Monroe Str., Zimmer 814, Flur 8, 
12d3,t9l&fon® 


Geld auf Möbel ıc. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 Geuts das Wor! ) 


Geld zu verleiben 
auf Möbel, Pianos, Pferde, Wagen u. f, m. 
Kleine Anleihen- 
bon 20 bis 400 unjere Spezialität. 


Mir nehmen Eich die Möbel nicht weg, wenn wir 
die Anleihe machen, jondern laffen dieſelben 
in Eurem Befig. 


Wir baben das 
größte deutide Geifhäft 
in der Stadt. 
Alle guten, ebrlihen Deutien, tommt zu uns, 
wenn Abr Geld haben wollt.‘ 
Ihr werdet e8_ zu Kurem BVortbeil finden, bei mie 
‚ borzujtpreden, che Ihr anderwärts bingebt. 
Die fiderfte und zuverläfligite Bedienung zugefichert. 


A. 8 Frend, 10ap,1j&ion 
128 LaSalle Straße, Zimmer 3. 


| 


Wenn Ihr Geld borgen wollt, dann bitte jpresht bei 
uns vor 


Das einzige deutſche Geſchäft in der Stadt. 
EagdleLoan Co. W LasëSalle Str., Zimmer 34 
& Otto GE. Boelder, Manager, 
Südweit:Ede Randolph und LaSalle Str. 
Anleihen in Summen nach Wunſch auf Möbel und 
Pianos, zu den billigiten Raten und leichteften 
Pedingungen in der Stadt. 

Unjer Gefchäft ift ein verantiwortliche® und reelles, 
lang cetablirt, böfliche Vebandlung und ftrengite 
Verjchiviegenbeit gefichert. 

h Bin, to Kſon 
Wenn Ihr nicht vorſprechen könnt, dann bitte, ſchidt 
Adreffe und dann jhiden wir einen Mann 
der alle Austunfs gibt, 


Geld! Geld! Geld! 
Chicago Mortgage Noan Company, 
175 Dearborn Str., Zimmer 216 und 217. 
Chicago Mortgage Xoan Company, 
Zimmer 12, Haymarfet Theater Building, 

151 W. Madijon Str., dritter Flur. 

Mir leiden Euch Geld in großen und Heinen Bes 
trägen auf Pianos, Möbel, Pferde, Wagen oder ira 
gend welhe gute Sicherbeit zu den biülligſten Be— 
dingungen. — Darlehen fünnen zu jeder Zeit gemacht 
werden, — Theilzahlungen werden zu jeder Zeit ans 
genommen, wodurd Die Kojten der WUnleihe vers 

ringert werden, 
Chicago Mortgage Zoan Gompand, 
175. Dearborn Str., Zimmer 216 und 217. 
l1lap® 


6 
G 
G 


eld! Geld! 
eld! Geld! 
eld!. Geld! 
Braudben Sie Geld! 


Wir wollen mehr deutihe Kundihaft. Wir haben 
das ältefte, verläklichite und beite Leihgeihäft anf 
der Nord: und Weitjeite, $20 bis $1000 geliehen auf 
Möbel ujw., Pianos, Wagen, Pferde etc. Geln ges 
liehen am jelben Tage der Appiitation und rüdzabls 
bar nah Belieben. Iede Zahlung vermindert die Ans 
terefien. Warum nicht bei uns leihen, ftatt nach der 
Siüpdjeite zu geben und Zeit und Fahrgeld zu vers 
lieren. Ulles rajch und vertraulih, Spredt vor! 


eld! 
eld! 
eld! 


Northweftern Mortgage Loan Go, 
465—467 Milwaukee Ave., Ede Chicago Uve., 
über Schroeder’3 Apotheke. bis 


Chicago Credit Company, 

9 Waihingten Str, Zimmer 304; Brands Officer 
534 Yincoln Ave., Late View. — Geld geliehen an 
Jedermann auf Möbel, Pianos, Pferde, Wagen, 
Firtures, Diamanten, Uhren und auf irgend welde 
Sicherheit zu niedrigeren Raten, als bei anderen firs 
nen. Zabltermine nah Wunjc eingerichtet. Lange 
Zeit zur Abzablung; höflihe und gudorfommende De: 
bandlung gegen Jedermann. Gejchäfte unter ftrengiter 
Verichivienenheit. Xeute, welche auf ver Nordjeite und 
in Late View wohnen, fönnen Zeit und Geld jparen, 
indem fie nach unjerer Office, 534 Lincoln Up., geben. 
Main:Office 99 Wajhington St., Zimmer 304. 5jı? 

Wenn Ihr Geld braudt und aud 
einen Freund, jo jprecht bei mir vor. Jh verleibe 
mein eigenes Geld auf Möbel, Pianos, Pferde, Was 
gen, obne daß Ddiefelben aus Eurem Belig entfernt 
werden, da ich die Zinjen will und nicht die Sachen. 
Teshalb braucht Ihr feineAngft zu haben, fie zu vers 
lieren. Ich mache eine Spezialität aus Anleihen von 
%15 bis $200 und fann Euch das Geld an dem Tage 
geben, an dem Ahr es wünjht; Ihr könnt das Gel 
auf leichte Abzahiungen haben oder Zinfen bezahlen; 
und das Geld fo fange haben, wie Ihr wollt, — U. 
9. William!, 609 Dearborn Str.,im 4. Stod, Zim: 
mer 8, Ede Diarborn und Randolph Ste: 4 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit, 2 Cents das Wort.) 


Geld ohne Kommiflion. — Louis Freudenberg vers 
leiht PBrivat-Kapitalien von 4 Proz. an ohne Komzs» 
miflion. Vormittags: Nefidenz, 377 NR. SHoyne Wve., 
de Cornelia, nahe Chicago Avenue. Rahmittags: 
Dffice, Zimmer 1614 Unity Bldg., 79 Dearborn Sir. 

13ag,tgl&jon® 


_— Geld — 
— obne fommifjion — 
in großen und tleinen Summen auf Chicago Grund» 
eigentbum zu verleiben. 

Erfte Hypothefen zu verlaufen. 
Sonutags offen von 9—12 Uhr Vormittags. 
RXNihardv A. Koh & Go, 

171 LaSalle Str., Ede Monroe Str., 

Zimmer 8314, Flur 8. — 
1203, t9l&fon® 


Geld oHdne Kommijifion. 

Mir verleihen Geld auf Grundeigentbum und zum 
Lauen und berechnen feine Kommiflion, wenn gute 
Sicherheit vorhanden. Zinjen von 4 bi8 6%. Häuſer 
und Fotten jchnell und vortheilhaft verfauft und ver⸗ 
tauiht. — William ffreudenberg & Eo., 140 Waib- 
ington Str., Südoftede LaSalle Str. 9jb,ddja® 


Wir verleihen Geld, wenn gute Sicherheit, ohne 
Kommiffion. Auch können wir Eure Häujer und Lot: 
ten jchnell verkaufen oder vertaujhen. Streng ree dJe 
Behandlung. G. Freudenberg & Co., 1199 wilwans 
tee Ave., nahe North Ave. und NRobey Str. 

3ot,ddfa* 


Geld zu verfeihen zu 5, 55 und 6 Prozent. Bode 
wig & Scafibanjer, S.:D.:Ede 5l. und Loomis 
Str. Tel, Yards TE. Ypylmkion 


8: verleihen: $30,000 auf Grundeigentbum, Bonds 
oder Mortgages, zu 5 Brozent; jowie Spezial:yon> 
von $10,009 zu verleihen auf ziweitelortgages. Hanız 
nach Belieben auf Abzahlungen wiederbezablt werden, 
A. 3. Liebmean, 77 &. Glart Str., u = 

nod, im 


Zu leiben gejucht: Won Brivatmann, HR auf 
gute Sicherheit. 1. Hppothel. G. &., 189 Ubendpoit. 


5 Millionen Dollar zu verleihen zu 4 und 5% 
auf Grundeigentum. Adr.: IT. 878 — n 
da bw 


Uunterricht. 
(Anzeicen unter dieſer Kubrik, 2 Cents das Wort) 


Engaliſche Sprache für Herren und Da: 
men, in Kleinklaſſen und privat, ſowie Buchbalten 
und Handelsfächer, bekanntlich am beiten gelchet im 
R. W. Bufinch College. MMilwaulet Ade. nahe 
Baulina Str. ur = * sr mäßig. 
Beginnt jetzt. rof. roe Jenſſen, Prinibal 

16ag,ddja* 


Berlaugt: Frau oder Mädchen, das Zu 
Anpafien und Lleidermaden nah 
ibher Metbode frei zu erlernen, Gute 
efichert. Bezablung während 

ilwaufee - We. 





Nheumatismus durch ein einfaches Mittel geheilt, das Ihr, 


ohne einen Cent auszugeben, verſuchen könnt. 


Hat 


viele Fälle von 30 bis 40 Jahren kurirt. 
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82 Jahre alt. Bolftändig vom Aheumatismus Aurirt, nahdem er 42 Jahre daran gelitten hat. 


Rah dem Grundjaß, „dab Sehen 
glauben beißt“, erjucht John U. Smith 
von Milwaufee Kedermann, fein. Heil- 
mittel für . Rheumatismus auf 
feine Roften zu verfucden. Zu bem 
Bmede will er 25,000 FreisPadete an 
Leute vertheilen, die ihm ihre Adreſſen 
einfenden. Herr Smith hat alle Qua= 
len und Schmerzen des Rheumatismus 
durchgemacht, hat alle befannten Mittel 
berfucht, und fand doch nicht die ge= 
ringjte Linderung. 

Manchmal war er fo hilflos, daß er 
Morphium: einnahm, und nach vielem 
Doktern ergab er fi entmuthigt in 
fein Schiefal. Er begann den Urjachen 
des Nheumatismus nachzuforjchen, 
und nach vielen Verjuchen erfand er 
Ichlieglich eine Zufammenitellung, die 
ign vollftändig heiltee Die Wirkung 
für feinen ganzen Körper mar fo wohl— 
thuend, daß er fein neugefundenes 
Heilmittel „Sloria Tonic” nannte. 
Diejenigen jeiner Freunde und Ver— 
wandten und Nachbarn, die an Aheu= 
matismus Titten, murden zunädjt 
furirt, und Herr Smith beichloß, Tein 
Mittel der ganzen Menjchheit zu offe- 
riren. Aber er fand die Aufgabe To 
Tchwer, da fait Jedermann bereits ein 
Hundert ober mehr Mittel verfucht 


Feuer 


ı hatte und nicht zu überreden war, daß 
| ein Mittel für die Heilung von Aheu- 
| matismus im Bereich der Möglichkeit 
| Tiege. Aber ein alter Herr von Seguin, 
| Teras, ferieb ihm, daß, falls Herr 
| Smith eine Probe fehieen wollte, er fie 
| verfuchen würde, aber da er feit ein- 
undbierzig Jahren gelitten und ein 
Vermögen für Nerzte und Heilmittel 
ausgegeben habe, wolle er nichts mehr 
faufen, bi3 er wüßte, daß es mas mwerth 
fei. Die Probe murde gefchidt, er 
faufte mehr und die Wirkung war er- 
ftaunlid. Er murbe pollitändig ge- 
heilt. Das gab Herrn Smith eine neue 
Idee, und jeit der Zeit hat er jeine 
freien Brobe-Padete an Alle verfandt, 
die darnach Ichreiben. E3 heilte Fräu- 
lein Emma Callender, von Nr. 130 
Daf Str., Vincennes, Ind., die, nad)- 
dem jie 500 Dollars für Werzte aus: 
gegeben, al& hoffnungslos dem Tode 
verfallen erklärt wurde. An Proffer, 
| Nebr., heilte eg Frau Carl Mori, eine 
| Dame von 67 Xahren, die feit 52 Jah 
ren gelitten hatte. In Fountain Eity, 
MWis., heilte es den Achtb. Nafob Ser- 
auer, einen Herrn von 70 Jahren, der 
feit 33 Jahren gelitten hatte. Sn 
| Verrysburg, Ohio, furirte eg Herrn 
Mich. Muth, einen Herrn von 70 Jah— 


Feuer 


| 


| 


ren. In Heron Late, Minn., heilte e8 
Frau Kohn Geehr, die 30 Jahre gelit- 
ten: hatte. Bajtor 
Harrispille, Wis., verfuchte diefeß be- 
merfenämwerthe Mittel an zwei Mit- 
gliedern feiner Gemeinde, von denen 
der Eine 15 und ber 
Jahre gelittene hatte. Beide mur= 
den vollitändig furirt.” Sogar herbor=- 
ragende Uerzte mußten zugeben, daß 
„Sloria Tonic“ ein wunderbarer Er- 
folg fei, darunter Dr. Quintero von 
der Univerjität von Venezuela, dem es 
vom amerifanifchen Konful empfohlen 
mar. In taufenden von anderen Fal- 
len ift die Wirfung diefelbe gemwejen. 
&3 heilte viele Fälle, die den Hojpitä= 
lern, Droguen, Cleftrizität und Arzi- 
licher KRunjt miderjtanden, darunter 
Perfonen im Alter von über 75 Jahren. 

Herr Smith verichidt ein Probe- 
Pacdet abjolut fojtenfrei an jeden Lefer 
der „Ubendpojt“, denn er münjcht, daß 
fein qutes Glüd Jedem zu Gute fommt. 


| E3 ift ein merfmwürdiges Heilmittel, 
| und ed gibt feinen Zmeifel darüber, 
| daß es jeden Fall von Rheumatismus 
| heilt, ganz gleich, wie hartnädig er fein 


mag. Herrn Smith’3 volle Wdreffe ift: 


Sohn WM. Smith, 1003 Summerfield 


‘ Churd) Building, Milmaufee, Wis. 


Feuer 


Das feuer, welches uns am Dankjagungstage heimjuchte, zwang 
uns, unjer Geichäft zu fchließen. Die verbrannten Anzüge, Heberzieher, 
Hoien ufw. im Betrage von $16,475.00 find von den Seuerverficherungs: 
Gejellfhaften übernommen worden. Der Reft des Sagers von an- 
nähernd $50,000, nur leicht vom Rauch befchädigt, wird am 


sreitag, den 15. Dezember, 
zu ungefähr 40 Cents am Dollar 


zum Derfauf offerirt werden. Eine feltene Gelegenheit, gute Waaren zu 


Spottpreifen zu erlangen. 


Heitung Morgen. 


Spezielle Preisquotirungen. 


Bringt diefe 


MARTIN WALD, 


‚1006-1008 MILWAUKEE AVENUE, nahe Wood Strafe. 


Borseh 
& Comp. 


E. ADAMS STR. 


DB 


EHRLICH, 


zial- 


Dr. 


Genaue Unterfuhung don Augen und Arvafung | 


ii Bhitern rür ale Mängel der 

8 bezüglich Eurer Mugen. 
CH&CO., 

gegenüber der Rot: x 


* 


ehkraft. Konſfulti 


Dr. J. KUHN, 
er A ift ng « Arzt ;n Berli 


we zur Nr shr di 


103 Adams Str., 
Dffice 


Rheumatismus 


in jeder Form, Neuralgia, Qumbago, 
Sciatica, cheum. Roy und Zahn: 
fhmer;, 25 
Nieren: und Blafenleiden, 
Uppetitiofieleit, Hartleibigleit, Mas" 
genbeihtderden und theumatifches 


C. Sund bon, 


Andere 25 


5 Bde 


Balmaines Ber 
gangenheil. ._ 


Gortſehung.) 

Am Morgen gingen Ronald und 
Farren abwechslungsweiſe fort, ſam— 
melten Eier und Brennholz und ſchlu— 
gen Seegänſe todt, und am Abend ſa— 
Ben fie um ihr kleines Feuer und ge— 
noſſen das einzige Vergnügen, das ſie 
noch hatten, ihre Pfeife. Es war näm— 
lich auch eine Menge Tabak ans Ufer 
geſchwemmt worden, den man ſorgfäl— 
tig aufbewahrt hatte, und der Vorrath 
mwurbe nun mit äußerfter Gemiffenhaf- 
tigkeit von Daddy Longlegs felbit auß= 
getheilt. 

Ein Tag verging genau wie der an 
bere; die Stunden erfchienen faft jo 
lang wie Tage, die Tage mie Wochen, 
und immer noch fam fein Zeichen der 
Erlöfung — fein Segel zeiate fi) am 
weiten: Horizont. — Ronald wurde bei- 
nahe wahnfinnig über dieſe Verzöge— 
rung, obgleich er feine Gefühle unter- 
drücte und feine traurigen Gedanten 
für fich behielt. 

Was nübte es denn, wenn er feinen 
Gefährten auch noch mit feinem Kum- 
mer beichmerte? fagte er zu fich felbit. 
Seber einzelne hier hatte an feinen ei- 
genen Sorgen fon genug zu tragen; 
und fo verjuchte er in Gegenwart der 
andern fröhlih und boffnungsvoll zu 
fein, dem Kleinen Johnny jtundenlana 
mit fchönen Gefchichten die Zeit zu 
verfürzen und bei allem, ma zum all- 
gemeinen Bejten unternommen murde, 
hilfreiche Hand anzulegen. Er war da- 
ber überall gern gejehen, von Daddy 
Longlegs an bis herunter zu feinem 
Heinen Schüßling, und fein schönes 
Geficht fiel felbitverftändlich bei ven 
Ttauen auch fehr in die Wagjchale; fie 
waren immer erfreut, wenn „Gordon 
und fein Kleiner Junge” jie in ihrer Be- 
baufung befuchten; denn manchmal 
fam Ronald mit ihm berüber, um et- 
mwa3 an feinenKleidern fliden zu laflen, 
auch meinte er, weibliche Stimme und 
meibliche Gefichter würden dem armen 
berlaffenen Würmchen wohl thun. Von 
al den Frauen war Annie Bevan im- 
mer zuerft mit Nadel und Faden zur 
Hilfe bereit und ftetS hatte jie einen 
feinen Lederbiffen oder eine hübjche 
Geichichte bereit, durch die fie fich einen 


| langen Befuch von Johnny ficherte; frei= 


lich war e3 nicht Johnnys Gelellichaft, 
die fie fo fehr Ichäßte, fondern die feines 
Freundes Ronalt. - 

Leben Sonntag murde in Daddy 
Longlegs Kaſtell ein Gottesdienſt von 
einem Miſſionar gehalten, der auf dem 
Wege nach Neuſeeland geweſen war; 
und jeden Sonntag machte Annie, wäh— 
rend ſie den kleinen Johnny an der 
Hand führte, nach der Kirche einen 
Spaziergang auf der Inſel herum oder 
hinauf zu der Flaggenſtange, natürlich 
immer in Begleitung von Johnnys Be- 
ichüter, der fich nach einiger Zeit or- 
dentlich auf diefe Späziergnäge freute, 
vielleicht mehr ſoͤgar, als ſeiner Roſa— 
mond, wenn ſie es gewußt hätte, lieb ge— 
weſen wäre, obgleich ſie nicht den ge— 
ringſten Grund zur Eiferſucht gehabt 
hätte, denn es war einzig und allein um 
ihretwillen, daß Ronald gerne mit 
Annie ſpazieren ging oder ſich mit ihr 
unterhielt. In ſeiner unbefriedigten 
Sehnfucht bildete er Jich nämlich ein, bei 
ihr eine entfernte Webnlichkeit mit Ro- 
famond, bejonder$ in der Größe und in 
der Bewegung ihres, Kopfes zu entbe- 
den, aber e8 war nur: eine eingebilbete 
Aehnlichkeit, die jedem andern lächerlich 
borgefommen wäre; nur den armen 
Schiffbrüchigen ſelbſt erſchien ſie nicht 
ſo, ihm, deſſen Gedanken ſich, ſo weit 
entfernt von aller menſchlichen Hilfe, 
unaufhörlich mit ein und demſelben Ge- 
genſtand beſchäftigten. 

Gar oft in der Nacht, wenn alle an— 
dern ſchliefen, und Farren entſetzlich 
ſchnarchte, während Johnny wie ein 


| Hündehen zufammengerollt in feinem 


Beit lag, verließ er dieHütte und durch- 
maß mit haftigen Schritten das Eiland 
bon einem Ende zum andern. 

Mas dachte. wohl Rofamond mwäh- 
rend diefer ganzen Zeit von ihm? Hielt 
fie ihn für treulo3 oder für todt? Er 
ballte feine Hände in mahnfinnigen 
Schmerz, er [haute,zu den Sternen 
empor, die hier näher und glängender 
zu fein jchienen, al? in unfern nördli- 
cheren Gegenden, und er fagte fich, daß 
dieje jelben Sterne in einem andern 
Welitheil auh am Himmel ftünden; 
derjelbe Neumond, der jegt feine falten 
Strahlen zu ihm "herabfandte, goß in 
diefem Augenblid oder miürde mwenig- 
fteng in einigen Stunden jein Licht 
auch über fie außgießen, ja, basielbe 
Licht befchten fie beide, aber fie jelbit 
waren Taufende von Meilen voneinan- 
der getrennt — mahrfcheinlich für im- 
mer, 


Der: 


nem Lächeln, das beinehe 

lachen dachte. ; * —* * 
—— er hinge⸗ 
13 Tonnte er leicht thun, 


lich, 

au Fein Ei 

ben — ach! 

fagte er fich iromifch, denn jeht bejaß er 


“Tja nichts weiter als feine vielfach ge- 


fliften Kleider, feine Uhr, fein Tafchen- 
meffer und feine Pfeife — aber zehn 
abre feines Lebens würde er. bingeben, 
wenn er Rojamond nur zehn Mindten 
lang fpredden fönnte, um ihr jein 
Shidjal zu erzählen! 

Wenn Gedanten, Wünfche undSehn- 
fucht geholfen hätten, wäre er ihr |chon 
lange rm Geift oder im Traum erjchte: 
nen, aberÖedanten, Sehnjudht und bor 
allem Wünfche, waren mactlofe Kräfte 
auf Sramptons Reef: 

Allein Niemand hätte. die bon 
Schmerz durhmwühlten Züge des einla- 
men näctlihen Wanderer am hellen 
Tage in dem fröhlichen, energifchen, im= 
mer thätigen Ronald, miedererfannt. 
Er war die Stüße und der Berather 
Aller, und er war Sich deilen au) 
Ichmerzlich bemußt. Er richtete eine 
Schule ein, Tomwie Abendunterhaltun— 
gen, ftellte Tiiche und Stühle her, er- 
fand neue Yampen und jchten 
alles im rofigften Lichte zu erbliden, jo, 
er that alles, mas in feinen Kräften 
Itand, um eine Rolle durchauführen, zu 
der feine wirflihe Gemtühsverfafluna 
in grelem Widerfpruch ftand. 


Dreizehntesfkapitel. 

Zehn Monate waren nun feit dem 
Sciffdruch vergangen, aber noch immer 
zeiate fich fein Segel; nun nahte fich 
auch der Winter, und eine dumpfe Ber 
zweiflung nahm bei den armen Uinglüd: 
lichen mehr und mehr überhand. 

Zmei Frauen waren gejtorben und 
neben dem Matrofen in einem Zoch un 
ter dem TFelfen begraben worden. Die 
Vieberlebenden aber waren alle, mie 
Daddy Longless es ausprüdte, „ganz 
auf dem Hund“, doch fonntefedermann 
mit Leichtigkeit jehen, daß bie eine, die 
mit den fohlfchwarzen Augen, biß über 
die Ohren in den jungen Gordon ber- 
liebt war, das heißt Nedermann Tab 
es deutlich, nur der junge Gordon Feldft 
nicht. Er fehrieb ihre DBegierde nad) 


ſeiner Geſellſchaft und die Vorwände, 


unter denen ſie nach ihm ſchickte, wenn 
an der Hütte etwas zu flicken war, ihre 
Einladungen zum Thee — denn die 
Frauen hatten noch Thee — ganz allein 
ihrem Intereſſ für Johnnh zu, der ſehr 
mager und ſchwach geworden war und 
ganze Tage in ſeinem Bettchen zubrin— 
gen mußte. Bei dieſen Gelegenheiten 
kam Annie auch zu dem Kinde herüber 
und ſpielte ſtundenlang mit ihm, aber 
für gewöhnlich hatte ſie doch nur Auge 
und Ohr für Ronald, der jetzt eifrigſt 
mit der Herſtellung von Angelruthen 
und Fiſchgeräthen beſchäſtigt war, da 
die Vorräthe von Tag zu Tag mehr 
dahinſchwanden. 

Der Miſſionar hatte ſchon einmal bei 
Ronald in Beziehung auf die jüngere 
Miß Bevan angeklopft. Seine ver— 
blümten Andeutungen woren aber, wie 
er ſagte, einem phänomenalen Stumpf— 
ſinn begegnet, und ſo hatte die ältere 
Schweſter ſchließlich mit einer Offen— 
herzigkeit darüber geſprochen, die kein 
Mißverſtändniß mehr zuließ. 

Eines Abends, bei Sonnenunter— 
gang, als ſie wußte, daß Ronald allein 
zu Hauſe war, kam ſie zu ihm herüber. 

Johnny ſchlief ſchon und Farren war 
auf-der Wache. Was für eine nutzloſe 
Beſchäftigung! Wie viele traurige 
Stunden lang hatten ſchon müde, troſt— 
loſe Augen dort oben bei der Flaggen— 
ſtange nach allen Seiten hin ausge— 
ſpäht, um die Lichter eines vorüberfah— 
renden Schiffes zu entdecken! Miß 
Bevan fand Ronald bei dem ſchwachen 
Schein einer Lampe, in der aus Gänſe— 
bälgen ausgepreßtes Oel brannte, an 
einem Fiſchernetz beſchäftigt. Nach ein 
paar gleichgiltigen Bemerkungen kam 
ſie auf den Hauptgrund ihres Beſuches 
zu ſprechen und begann, während ſie 
vor dem Feuer niederkniete und ihre 
großen, knochigenHände an der Flamme 
wärmte: „Sie haben es recht behaglich 
hier. Sie und Farren ſind die geſchick— 
teſten von allen; Sie machen Stühle 
und Betten und Wandbretter, und Sie 
haben es weit beſſer als wir armen 
Frauen. Manchmal fürchte ich, daß wir 
unſer ganzes Leben hier verbringen 
müſſen. Iſt das nicht ein entſetzlicher 
Gedanke?“ 

Ronald gab keineAntwort, aber keine 
Antwort iſt auch eine, und Miß Bevon 
fuhr fort: „Man muß eben ſolch einem 
Leben immer noch die beſte Seite abzu— 
gewinnen ſuchen — und ſeine Zeit aus— 
nützen.“ 

„Ja gewiß“, ſagte Ronald mit fo 
muthiger Stimme, als es ihm nur 
möglich war“, „man ſoll die Hoffnung 
niemals aufgeben.“ 

„Sie und Annie ſcheinen ſehr gut 


Freund zu ſein“, fuhr Miß Bevan fort, 


Einmal glaubte er eine angſtvoll 


fchmebende Stimme „Ronald!“ rufen 
zu hören, aber das war, mie ihm feine 
Vernunft verficherte, nur eine Einbil- 
dung, die ihren Grund in feinen qual- 
vollen Gedanken und dem Hunger hat- 
te; in der That war fein anderer Laut 
zu vernehmen, al3 das Rollen der Kie— 
jel am Strand, das wie ein entfernter 
Donner flang. 


„Werbe ich wohl jemals wieder von 
diefem Eiland fortfommen?“ fragte er 
ſich verzweiflungsvoll. 
hier auf dieſem nackten Felſen, mitten 
in dem weiten Ozean, ein unbekanntes 
Grab finden, wie jener arme Matroſe, 
der in der letzten Woche geſtorben iſt, 
und dadurch aus Roſamonds Leben wie 
ein flüchtiger Traum verſchwinden? 
Warum bin ich dazu geboren, meine 
Tage auf dieſe Weiſe zu enden?“ fragte 
er zornig. „Was nützt mir denn nun 
Beritand, Jugend und Energie? Was 
nügt mir jene Möglichkeit, auf die 
mein Rechtsanwalt angejpielt hat, nach 
ber ich, Ronald Gordon; der im 
Schweiß ſeines Angeſichts arbeitende 
Ingenieur, eines Tages das Haupt mei⸗ 
ner Familie werden könnte?" Cs war 
ine unmwabricheu Aus ſicht eine 


„Oder muß ich 


„ſie verdankt Ihnen ihr Leben“ _ 

„Ja, wir ſind gute Freunde“, erwi—⸗ 
derte er gleichgiltig. 

„Freilich, und ich bin deshalb her— 
übergekommen, um Ihnen unter vier 
Augen zu ſagen, daß .. .“ — Ronald 
ſah von ſeiner Arbeit auf und blickte 
MißBevan prüfend an; es hatte etwas 
aus ihrer Stimme geklungen, das ihn 
ein wenig beunruhigte — daß .... — 
daß, wenn Sie Annie heirathen wollen, 
nichts im Wege ſteht. Mr. Smith kann 
euch regelrecht trauen und ihr könnt 
dann ganz behaglich hier leben. Annie 
iſt eine gute Wirthſchafterin und hat 
auch ein kleines Vermögen, zweihundert 
Pfund im Jahr, wenn wir wieder von 


immer 


wee 


aie Rheumatismus 


— —— ——— —— — ee * — — —— —— — — — — — — — — — — — — — — — — — — —— — — — 
— | 
* J 


Wie lauge habt Ihr von 5 Drops · geleſen, ohne fir zu nehmen? 


[TRADE MARK.) ft ät, & 
ria und verwandte Kranfbeiten. 


Denkt JHr nicht, dak Ihr foitbare Zeit vergeudet und genug gelit- 
ten habt ? Wohlan, jo veriucdht die „„5 Drops und Ahr werdet 
vajc und dauernd von Euren Qualen geheilt werden. „„B Drops’ 
bringt eine ſchnelle und jichere Heilung für Rheumatismus, 
Neuralgie, Sciatica, Lumbago, (Rüdenlähmung), Nieren: 
leiden, Yithma, Scuficder, Dyspepfis, Katarrh aller 
Arten, Brougitis, Grippe, Ropfwen, nernöjes ober neural- 
giſches, Herzſchwäche, Waſſerſucht, Ohrenſchmerzen, 
lt und fatarrhaliihen Eronp, Zahnweh, Rerpe: 

iaflofigfeit, jhlcihende Gritarrung, Mala- 
»‚> Drop6‘’ hat während der legten vier Jahre mehr 


Leute von den obengenannten Kranfbeiten geheilt, als alle anderen befannten Heilmittel, 
und in Falle von Rheumatismus heilt es mehr, als alle die Aerzte, Patentmediginen, 
eleftriijhen Gürtel und Batrerien zujammengenommen, denn dieie können chronischen a 


matigmus nicht heilen. 


Deshalb vergendet nicht länger Fojtbare Zeit und Geld, jondern 
verjucht „.H Drops?‘ und \br werdet vaich geheilt. 
beite Mediyin, jondern auc) die billigite, denn eine Aylajche für $1.00 enthält 


.,d Drops’ it nit mur bie 
300 Dojen. 


treis Der jslalche H1.U0 nortofrei per Kot oder Erpren, oder 6 Alarchen tur 25.00, Ku baben 


in allen Apotheten oder in unserer Office. 


10,12, 14, 17,19,21,24,96,8,3105 


Swanson Rheumatic CureCo,., 


160-164 Ost Lake Strasse, CHICACO. 


IST NZ 


Ne! 8 CHICAGO -AVE- 


“ri AB 
ve wiffenihaftlihe Unterfuhung der Augen — Genaue Ans 


meffung von Brilen und Uugengläfern. 


Augen einzeln geprüft 


und irgend ein Mangel der Sehfrajt durd ein pajjendes Glad auf den Normal: 
punkt erhöht. Unfere Preife für auf Beftelung gemadhte Brillen und 
YAugengläfer jind niedriger als die für fertige, 


Schroeders Apotheke 


bier fortfommen; aber toir fönnen biel- 
leicht zwanzig Jchre lang auf bdiejer 
nel bleiben müjlen, und Annie 


| 


und | 


ich, wir haben alle beide gejagt, was hat 
e3 denn für einen Sinn, zwei liebende | 


Herzen außeinander zu halten?“ 


In diefr offenen Weije fteuerte Mik | 
Bevan bei dem vermeintlichen Verehrer | 


ihrer Schmweiter auf dos Ziel los. Mif 
Bevan war eine jchlichte, einfache Per: 
fon, und zarte Bedenten lagen ihr 
gänzlich fern. Ronald war ein tiichti= 
ger, hübfcher juiger Mann, und Annie 
ipracd Tag und Nat nur von ihm; 
mas brauchte e3 da weiter? 
(Fortjegung folgt.) 
— 
Schmachten in ciner Zelte. 


Auf Betreiben feines Bruders Kofef | 


Tarrant wurde geſtern John Tarrant, 
der Sohn hochangeſehener Leute aus 
Muskegan, Mich, an Wabaſh Ave. 


und Van Buren Str. unter der An— 


klage, den Geldſchrank ſeines Vaters 


erbrochen und daraus eine Geldſumme 


von 81500 entwendet zu haben, ver— 


haftet und in der Zentralſtation hinter 


Schloß und Riegel gebracht. Die Po— 


Aubf. 8:40 Abds. 


mit der Thurmuhr—465 und 467 
Milwaukoe Ave., Ecke Chicago Ave. 


Eifenbahnsfahrpläne, 


Beit Shore Eijenbahn. . 

Vier limited Schnellgüne täglich zwiichen Ehicanı 

u. St. Louis nad New York und Bofton, via Wabaif 
Eijenbabn und Nicdtel-Plate-Bahn mit eleganten 
und Buffet-Schlaftnagen durd, ohne Wagentwechlel, 
Züge gehen ab von Chicago wie folgt: , 
Bia Wobafb. RN 

Abfahrt 12.02 Ditgs. Ankunftın New Dort3L.0Nayın 

ä „ Bolton 5:50 Mbde, 

v Rew York 7:50 Bor, 

on 19:20 Born 


of. 10358 ie MIET TEE Nadın 
. 10:35 Born. ufunft in New Dort 3:00 
> Sollen 450 Rachn 

Adf. 10:15 Abde. „ Nerv York 7:50 Vorm 
2 » Bolton 10:20 Bor ‚I 
Züge gehen ab von St. Youis wie folgt: 

Via Wabaih. * 
Abf. 9:10 Vorm. 


Abjadrt 11:09 Abds 


Ankunft in New York 3:30 Nadhın 
i Boſtäͤn 5:50 MB 

„ New Dort 7:50 Born 

” „ Bolton 10:20 Borm 

Wegen weiterer Einzelheiten. Raten, Schlafwager 


' Plaß J mw. jpret vor oder fehreibtan 


. E. Lambert, General-Paflagier-Agent, 
5 Banderbilt Nve., New ork. 


| 3. 3. MeGarthy, Gen. Weitern-Paflagier- Agent; 


| ©&t. Louis Daylight Spezial 


lizei nahm auch eine junge Dame, Na= | 


mens BelleSmith, in deren Bealeitung 
Iarrant fich befand, in Haft. Diefelbe 
toird befcehuldigt, um den Diebitahl ge- 
mußt zu haben. 3 heikt, HAB die 


| Springfield & Decatur...... 


iq 
! Bloominaton & Gyatsworth....... 
! Southern Ervret....... zone c0e 


!' Modford, Dubuaue, Sionr Erty & z 


Beiden durhbrannten, weil Tarrants | 


Eltern nicht die Zuftimmung zu einer 
ehelichen Verbindung zwiſchen ihnen 
geben mwollten. 


—— ——— 

— MWadtmeifter: „Sagen Sie, Ein- 
jähriger, Sie wollen Xhr Jahr wohl 
sicht abdienen, fonbern abfalfen?“ 


Sparl Schmei gen und Geſd. Rochelle, Rocktford und Forreſton. 
LotalPunkte, Illinois u. Jowa. 
Me Orte ia Ic 


Unſer Erfola 

iſt auf ſchmerzloſe Zahnarbeiten baſitt zu populäten 
Preifen; denn 75 Brozent unferes Seſchaͤftes erhalten 
wir dur& Empfehlungen. 


Sch lieh mir 14 Bühne 
Bolton Dental Barlors, Ri. 144 


ipiren.— ev. EC: U. Fuekle, 72 Bosworth Ave. 
Gebir Zähne... BI Bold: Füllungen B4 aujiw. 
Bejtegähne, S.6.W. 8S Eilver:FFüllungen . 
z2t. Soldfrouen ,„.B5 Briüdefirbeit...... 85 

feine Verehrung für das Bichen, wenn Zähne bes 


| Li, ausgenommen Sonntaas. 


I Chicagoe Burlingtom und OnincyEifenbahn. 


! gen Madiſon und Keofut 
Galesburg und Quincy 


| Ottawa und Strentor 
| Sterling, Nocdelle und Rodford... 


| ©t. Pan und Vinneapolis. ...... 


Quinchy. Keokuk. Ft. 
in DER | Cart Yale, Onden. California. ..... "10 
E I Beadwood, Hot Evprınas, ©. 
State Etr., zueben, obıe abſolut eadivood, Hot Springs, © 


die geringften Schmerzen zu berr | 


.‚50e | 


fellt werden. — Eine geihriebene Garantie für zehn | 


Sabre mit allen Arbeiten. ddja® 


BOSTON DENTAL PARLORS. 146 State Str. 


Brüde. 


Mein new erfunde | 


ned Brudband, don | * 


J— fämmtlichen deutſchen 

len. eingefiihrt in der 

deutſchen Armee, iſt 

ur ein jeden Bruch zu heilen das beſte. Keine falige 
eriprehungen, feiıte Einiprigunaen, feine @leftris 


PBrofefloren emvfobs | 


zität, feıne Unterbredgung vom Geihäft; Unterfühung | 


ut frei. Ferner ale anderen Sortet Bruhbänder, 
Bandagen für Nabeitrüche, 
Leibbinden für fhwaden 
Unterleib, tterichäden:, 
Dängebaud) und fette Beute, pn 

unmi-Strümpfe- Grade Wi 
halter und alle Apparate für 58; 
Verfriimmungen des Nücd. PY 
grate3, der Beine und Füße 
zc. in reihhaltigiter Aus. — 
wabl au Fabrikpreuien vorräthig, beim größten beuts 
ſchen Fabrikanten Dr. Kob't:Wolfertz, 60 jFiith Ane,, 
nabe Nandotph Str. Gpeziakift für Brüde und Bere 
wachſungen des Körvers * jedem Falle poſitive 
Heilung. Auch Sonntags offen dis 12 pr. 
Werden bon einer Dame bedient. 


WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 


205 ©. Clarf-Str., Chrcaao, —— 
John W. Coot, Ticket⸗Agent, RS ctact e 
Ghicage, Zi. — 


JIllinois Zentral⸗GSiſenbahn. 
Alle durchfanrenden Züge verfaffen der Zentral Ba 
hof, 12, Str. ımd Parf Row. PieiZüge dem 
Süden Fonnen (mt Ausnabne Os Mi ges) 7 
an der 2. © 3 Str.- Hyde Barl- und 6 © 
Str.:Station beitiegen werden. Stabi«Fi 
99 Adams S nd Auditorium⸗Hotel. 
Burchenge: Abf 
New Orlsani & Memvnhis Spezial z507* 
New Orleans & Memphis Limited * 5.30 
Mionticeilo. iu., md Decatur. ...." 53 


Atr 
Sitze 


“ 


St. Yonis Diamond Spezial 


Springfield & Decatur 
Gairo, Tagaug : 


Memodis Poſtzu 


Bilman Kankakee. ....... Bu 


@ 


‚Siour Falls Schnellgug 
Rodjord. Dubuane & Sıoug Eıtn..all. 
Rodiord Baflagierzug......- 
Rocdford, Dubugne nubLyle. 
Rockford & Freeport Expreß 
Dubugue K snrerrort .... ER R 

aSamftaq Nacht nur bid Dubuque. "Täglid. 
xSchlajwaıgen offen 


= 


SEHE SEHrBEtRi> 
2228 SS2LEeSasaesest 


- 
*5 


um 9:30 Abende. 


BurlingtonsZinie, "a 
J 
No. B31 Main. Schlafwagen und Tickets in — 
Clark Str., und Union-Bahnhof, Canal und — 
Züge Tor 
«olal nad) Galesburg.........-....+ 8.0 
Ottawa, Streator und La Sulle...+ 8.30 


Adams. 
Aufuni 


! 610 


+ 


© 


6 3 


+ 


Glinton, Moline, Rod Ysland —* 


enver. Utah, California ...... 


22 — 
—8886888 


—— —— 


Saba, E. Bluffg 
Kanſfas City, St. Joierh ....... .. 


Nebrasfa...... 


Kanſas Eitv, St. Yoieph.. .. . 
Madıjon 


Omaha, Lincoln. Denver 


777777 


D. 
St. Vaul und Minneapolis....... q10.50 NR 

Taãglich 7Täglich ausgeuommen Sonntags. 
lich ausgenommen Samſtags. 


* 


* 


Chicago * 


Canal Straÿ 


Eroreß. 
er u. Ealiiornia * .0OON. 
do u. lltah Er. *NION. 

er Yofalzug...... "SOOB. 

Yımited— tur St. Louis *1 

St. Youis „Palace Erpreß“... ... * 
St. Yon3 und Spriugfield Mid» 

niaht Special 
The Alton Limited-für Peoria... 7 
Veoria Fait Mail 
Peoria Nacht-Expreßz 
J 7% 
Soliet u. Dwight Accommodatidıt. 


sEgsse 82 
222228 2 
Einnap mapem- 
SbLS88 vecsr 


MONON ROUTE--Scarborm Statiem. 


yudtanapolis u. Eineinnatt.. 
Safayette und Zouisville 


' Sindinmapolis u. Eincinnati.. 


Andianapolis n. Eincrnnati.. 


| Yudianapoli® u. Cincinnati 
; Kafapette Accommodation 


Demen | 


84 ADAMSSTR., Zimmer 60, 


gegenüber der Fair, Derter Brilding, 

Die Nerzte diefer Unftalt find erfahrene dentiche Spes 
gialiften und betrachten eö als eınc Ehre, ihre leidenden 
Witmenichen fo jpuell aid möglich von ibren Gebrrchen 
zu heilen. beiten aründlıh unter Garantie, 
alle geheinien Krankheiten der Männer Yranens 
leiden und Menftrnationsftörungen ohne Opes 
ration, Sautfrantheiirn, Folgen von Selbfts 
beiledung, verlogene Maunbarkeit ze, Opera 
tionen dm erfter Hlaffe Operateuren, für radikale 
Seilung don Brüden, Kteds, Tumoren, Baricorele 


(Dodenkrantheiten) x. SKonfultirt ung bevor hr Heie | 
zathet. Wenn nöthig, plaziren wir Patienten in unjer | 


zanen Werden vom Trrauenarzt 
Behandlung, infl- Medizinen 


"mir Drei Dollars 
Monat. — eidet Died aus.— Stunden: 
Morgens 7 Ubr Abends; Sonntags 10 bis 
r. %alios 
c 

heilt im 

mer.alle 

a, 

Expreb ver: 


Privathoipital 
(Dame) behandelt. 
den 
u 
12 


il Euch felbl 


French 

Specifio 

Entleerung de - he 
— at 
— a 


“ 


Lu 2:53 


Lafayette und Louisville 
Indianapolis u. Ciucinnati. 
Taalich. Sonutag ausq. 
Ehicago & Erie@iienbahn. 
Tietet-Dfficed; 
N 242 ©. Clarf, Auditerrum Hole — 
Scarborn:Station, Pollu.Dearborn, 7 
Abfahrt. Antunfl 
Marion Lolal. +7.08 jr 
Neiv York & Bolton "LOON aA 
Kamestomwu nnd TuTtfuldern 0. PO J 
Rocheſter Accomodation R + 
New York und Lonun.areee nen one 7.8 
Columibus und Horfolt, Ba.... ..... EIN k 
*Zäntih. + Ausgenommen Sonntags. 


Baltimore & Ohio, 
Bahnhof: Grand Zentral Pallagier-Stasii 
Office: 244 Glarf Str. und Auditorium, 
Sahrpreiie verlangt auf Limited Zü 


New York mund Waihıngton Veitie 


10.208 


Suled Limited j 
Rew York, Weibinaten und Pitt 
burg Beftibuied Yımite 
Columbus und Wheeling u irrt 
Columbus und Pittöburg Erpred... &0O 


Nikel Blaie. — Die Rew Dort, 
” St. 2ouid-@iienbahn. . 
Bahnhof: Ban Buren Str., nahe Slarf Ste,, 
Ale Züge tägli. Bf. 


New Dort & Bolton Erpre...... SEM M 
mini nun nun une 5 | > 
ER ae BR 





it der letzte Tag um 
Sanla Claus 


zu jehen. zu ſehen. 


Der Laden iſt Abends offen bis Weihnachten. 


Spielſachen für Kinder, Geſchenke für Damen, Ueberraſchungen für Männer und Sachen aller Art für Mädchen und Knaben — rieſige Mengen von 
Feiertagswaaren und Tauſende verlockende weihnacht⸗ Sachen, welche die Frage „Was zu kaufen?“ beantworten werden. Unſer prachtvolles feuerſiche— 


iſt der letzte Tag um 


Sanulu Claus 


res Gebäude, mit den hohen Decken, breiten Gängen und geräumigen Fahrſtühlen, und unſer ausgezeichnetes Syſtem, machen The Fair zum populärſten 


"Santa Glans läßt itag Laden Chicagos, während unſere 
neben beeilt Euch, das Gedränge nimmt täglich zu, und die großen Derfäufe werden bald die Auswahl verringern. aufräumen. 


Neberzeugende Offerten in 


Preife den Kaufwerth Eures Meihnachts-Spend- «Geldes bedeutend ‚erhöhen. Sortimente find noch unangebrochen, aber 
Kommt heute Abend 


Santa Slaus verläßt hs Freitag 
Abend um 10 Uhr. 


In Coilet-Artikeln. 


allerliebfte und nügliche Artikel als paflende 


Abend um 10 Uhr. 


In Ceoderwaaren hren und Ringen. 


ir wir die folgenden wunderbaren Offerten als ſehr paſſende Weih— 
nachts-Geſchenke vor: 


Wir ſchlagen Euch folgende 
Weihnachtsgeſchenke vor: 


Combination Portemon— 
naies für Damen, echtes 
Seal — Alligator — Calf 
faced — goldplattirt auf 
Sterling Silbber Mount- 


ings — ſpeziell 950 


Gombination VPortemon— 
naies für Damen, echtes 


Levant, Alligator und 


Seal, neue 1.25 


Sperngläfer in hübjchen Etuiz 
— Gilt Band — Chevalier Fa: 


; — = nn brifat — achromatiſche 
Cvmbination Shaving Set ch 98e 


= : * — beſteht aus einem de— er Linſen 
8-Tag Uhren — Stunden- mit Meſſing verziert — brität, feine Delorationen, in der korirten Muo, Tray, gu: * 
Toilette-Käſtchen — Cellulord 
Käſtchen — in Farben und 


Facons, zu ... 
a ——— und Halbitunden = Schlag, Tag — ihlägt Stunde jchiedenen Farben, 8 Tag, ihlägt | ter Pürfte und Spiegel 
Alligator, Levant und fein finifbed Eichen, etc, und balbe DM Stunde und } Stunde 7.00 | mit  Ddreifacher Metall: 
— Gold ver: 4 25 Stunde. . . — etwas Schön . . . | —— mberingt SIE Gold deforirt, Ertenfion Bafe 
— mit Atlas gefüttert — mit 
geichliffenem Spiegel und dazu 


Monteyifin — Initial fo: * A — N, App 
ftenfrei grapirt = — — ER 5 i — —— FR WERD, ZU. - . 
Gr TRETEN 157 BEI 3 —— Andere bis zu 810.00. 
paſſender Bürſte — Kamm und 
Manieure Zubehöre aus vier 


—Auswahl 

Stüen be⸗ 

2 

ftebend . 3.98 
Haarbürfte und Kamm — 
Ebonoid — mit Sterling Sil- 


ber:Beihlag — aus: g98c 


aczeichnete Haare... . 


Anjonia Uhren — jvlıd 


Mantel: Uhr, Gifen, fein emaill., m, ver: —* 2. a 
fe emaillirtes Eifen—ichwer 


aold. Verzierungen, 8 Tage gehend, jchlägt 
Stunden u. Halbjtunden, 
New Haven Fabrilat ......9* 


Bronze-Uhr — 133314 Zoll, Stunden: und 


Halbitundenjchlag, Anfonia Fabr., 
groß u. jhön, feiner Zeitmefler ... . 13.50 


Porzellan Uhren — Unjonia Fa- 


Gold piat: 
tirte und 
emaillirte 
Thermometer, 
PBrei3 1.98. 


Live Uhren—reih vu ele 
gant, Stand ungefähr 25 Zoll 
hoch, Auſonia Fabrikat, 8: 
Tag — ſchlägt ſtündlich und 


balbftiind: 253.00 


Rortemon= 
— oridirte 
Facons — 
Initialien 


Combination 
naies — Seal 
Ecken — neue 
Calf faced — 
koſtenfrei 
gravirt 
Andere Portemonnaies bis 
zu 12.50. — R 8 Ne f AR b Be: eh faf- 


jung . 
Gajes, Rechnungs: 
Kriefbe bälter und 


Mafliv gold. Männer 


Ringe, bei. m. +7 
echt. 6. 59 


Maſſiv gold. 
Bandringe, 
alds od. 

Sapphires. 


gravirte 
3 Emer⸗ 


5.50 Solid Goldene Da— 
mensRinge, zwei Bers 


len — mit faucy Eins 


‚4.25 


Solid goldene Da: 
mien-Ringe, 5 reine 


eu 3.00 


für . 


Militär: 
Haar 
büriten — 
Sterling 
Silver — 
ertra gute 
feine 
Qualität 
mare — 
ee 


Gard 
Bücher, 
Mafiiv gold. garpirter 
PBandring, — _ Xgat: 


—— m 4.50 


‚onia Uhr — eimaill. Eijen, m. 
Meflingverzierungen— 


werth 38.00 


Wallets *— reichen 

ner, 25e * 

Maſſiv gold. Ringe f. 

Männer, beſ. m. ech— 
14 


tem 3.00 


Karjunftel . . 


Solid — Da: 
wen:Ringe, Opal 
Genter, umgeben von 
Diamanten md WU 


mon: 1 0.00 


dines . 

‚ goldene Da: 
menzRinge, 4 echte 
ungariſche Opals, von 
Diamanten umgeben, 


a 18.00 


bübid . 


ZigarrensFtuis für Män- 
ner— Scal und 
Morocco —zu .... 


Zahnbürſten — Sterling Silber 
Griff — gute Haare — 21c 


Soli oldene Da: 
wen YPRERE > affortirte Defigns . . 


mens Ringe, fünf jars 
bige Steine, von Ber: 


len ums 3.75 


gebn . 

Solid goldene Da: 
men: Ringe, irgend ein 
farbiges Stein Center, 


umgeben 4.25 


v. Perlen. 


1.00 Anjonia lhren—reish emaillirtes Giien, 
ichiwere Meffingverzierung, 3 Tag, ibägt 

Kragen= und Manjheiten- * — 8 er \ Stunde und 8 00 

Schadhteln—embofled far: — — Ar use 27 : , 4 Stunde . ’ 

ine eder — Fl BR : — = . e 

aOON "DER Solid goldene Da: Solid geld. Da: 

men=Ringe, 4 Ab: 


mensHinge, Zur: fall = Diamanten, 
Tife und Perl oder mit Almondine 


“Garnet u. 5.00 zn 3.00 


Verlen . 


Paar zu 
a2 Solid 
Uhren — Anysuta 
in blau und Janey 
8 Tag, ihlägt Stun: 


7.00 


Porzellan 
Fabrikat, 
Farben, 

den und 
balbe Stunden . 


Solitär:Ring, Center vd. 
belieb. farbig. Stein, 


umgeb. vd. 14.00 


Diarrant. . 


Mafiiv gold. Damen: 
ringe, 2 Diamanten 


- Oro: 7:75 


net etc. 


Maſſiv gold. Da: 
menringe, 5 Stei: 


ne, Opal 6.09 


u. Verle 


Spielſachen ſür Mädchen, gröhle luswahl und niedrigſle Preiſe hier. 


Runde Kragen- u. Man— 
ſchetten⸗ Schachteln — mit 


Satin ER tt, ..1.45 


Seierlans-F Falsirachlen. 


Gine Salsbinden F zu 25c, die nie zubor verfucht 
wurde Zu Anfang der heißen Monate machten die beiten 
Fabritanten von Halsbinden im Lande neue und attraktive 
Ideen aus der beiten Seide und Atlas.— mwodurd die 
bübjhe Auslage in Fyeiertags:-Waaren nicht bejcränft 


wurde durch zu Heine Sendungen, einzelne 95 


Partien und Fabrit-Schund, in der Eile her= 

geitellt — Auswahl 

Gine noch größere und fchönere Auswahl von Feier: 
tags = Halstrahten zu 4öc — Worin andere Läden ibr 
möglichftes verjuchen uns nahzuahmen—jede neue Facon, 
Mufter und Farbe, die don anderen Läden gezeigt wird 
— Four-in-Hands, Teds, flowing End und Puffs — 
in unzähligen Mnftern_ und prachtvollen Fär= 45 c 


bungen — jhwer umter 75c nr be= 
tommen 

Bedhatet, eine. fancy —— wird mit jede Einfauf ge 
geben. 


Böll. Dreß-Rämme mit Sterling 
Silber:Beihlag — 9x 
Grtra:Cualität . » 250 


Damen: Halstrachlen. 


Nabot3 mit Stodfragen — gemaht aus Liberty 
Seide — in allen Farben (wie Abbildung) — au 


bübjche Epiten = Nabots, nırt fancy Band 98 


und Chiffon — wir zeigen 50 Mufter 
WERE: 5 te ep 
Modiihe Collarettes — gem. aus ſchwarzer 
Kibertyfeide, mit fliegenden Enden — unfraglich der 
beite Werth in Chicago — toir zeigen 35 Fa= 98 
cons 3u 3.95, 1.98, 1.48 und . c 
Fanecy Jabots — gemacht aus Liberty Seide — auch 
feine Spitzen-Jabots — jedes in netter Schachtel ver— 
packt, paſſend für Weihnachtsgeſchenke, 59 
ſpezieller Werth zu IC 
QTurn:Over:fragen — fehr modern — in den Hals 
eines Kleides zu fteden — fie find gemaht aus zar: 
ter Stiderei, mit feinen Balenciennes Sdi: 25e 
tzen-Einfaſſung, ſpeziell morgen zu. » 
Weſo Blonde, 


⸗ 
25 
Amportirte weiße Spigen:Tie8 — feine Bruffels 


Spigenmuiter — + Yard breit 9 
und 2 Yards lang . ET. 


Reichhallige Auslage von Cafchenlüchern. 


Niemals zuvor hat diejes Departement frühere Ausftellungen jo übertroffen wie diefes Jahr — doppelt fo viel verlodende und zarte Gffefte; «8 
ijt der Mühe werth für jeden Bervunderer fchöner „Squares“, uns zu befuchen. 


Ebonized Militär-Haarbürften — mit 
Sterling Silber:Beilag — 
gute Oualität Haare . . » . 98e 


Einfacher Opal f. Da— 


“1.45 | 8377 4.00 


Pas, 


295, 


Kohherd aus Malleable Ei: 
jen — 14 Zoll body, 4 Soc): 


25e —— with. u 85 
Und. d, lc "big 18.00. 


Toy Piano—6 Taften, 


Pewter Dijhes, Set von 16 Stüden, 
fein ladirt, wtb. Br... m» 


fein polirt, werth $1.50 . 
Andere 


14c 


DBlecheimer für 
Mädchen, 43x 
5 3., nett li: 


— 1 Ve 
dc 


Raftıy Sct — 
Hartholz — 


werth 12—0 


S 


Weihnuchls Regenfirme. 


Durch Tange Gewohnheit iſt dieſer unſcha hbare Artikel zu einem der beſten und 
wünſchenswertheſten Weihnachts-Geſchenken geworden-wir ſind ſchon längſt die 
Herren der Situation in der Regenſchirm-Frage—die Mannigfaltigkeit unſeres 
Lagers und bie äußerit vernünftigen Preije machen diefes Departement zu einem 


2:Stüde : St von Buppengeichirr, 
bübjch deforirt in fancy 98e 
Defigus—werih 81.05. . 


Andere von 10e big 5.00, 


Nuppen: or Iöine, 


Sc fwärt3. 
with. 5% .» aufwärts 


von Gupid Toy Nähmafchine, wie Bild, 


fauch emaillirt — 
werth 82.25... 


Andere 
Etand 
Mes, 
Toy 


auf 
3.75. 
Vott's 
Bügel⸗ 
eiſen — wie 
Bild, wth. Z35e 


18e 


Toy Koffer — 
TX12 Zoll — 
ſtart beſchlagen 
— werth 8Se— 


45c 


Andere bis zu 
2.45. 


Schaufeln 
Is 


Weiße Spitzen-Ties — gemacht aus 
beſezt mit Valenecieunes Spißen — 
ee 58 Zemaen 0. % 


in befieren ’ Dualitäten, unjere eigenen Xdeen, Mode und niedrige Breife 
find vorherrjhend— da wir zu Tbc jede frühere Offerte weit übertroffen ha= 


ben — der tv den Gffeften — i ds, * i 
er Höhepunkt von reizenden Gifelten in Te Im— TC Little Giant Tppeiwriter—jedes 


Kind fan daran arbeiten, twtb, 1.75 
Andere bi3 zu 5.00. 


perials, engl. Squares, Four-in-Hands, Puff, u.j.w. — 6weres 
Atlas: guster—eine fancy Schachtel mit jedem Einfauf . 


Undere Halsbinden bis zu 2.75. 


Drächlige Merle in Glace Handſchuhen. 


Die Grohßartigkeit dieſes Aſſortiments und die billigen Preiſe dieſes Departement übertrifft bei Weitem alle anderen. Auf das Zufrieden: 
ftellen der Einkäufer wird bier jehr viel gejehen. Wo die Qualitäten, Fabritate und Arten am zahlr eichſten, und diePreiſe am niedrigften find; 
da iſt der Platz, um einzukaufen — der iſt hier. 


Tiſch, Zuber, Ringer, Waſchbrett und 


Waſch-Set, 
with. 1.25 (and. v. 18 aufw.). ..».» 


Trodengeitell, 


75 





— — 


Spezielle Partie von franzöſiſchen Conventworked Taſchentüchern— be— 
ſtickt, ausgezackt oder hohlgeſäumt— 
reines Iriſh Linen, ſchöne handgear— 
beitete Entwürfe in Stiderei; viele 
in der Partie wertb $2 per Stüd; 
au jchöne jpitenbejegte, im netten 
Balencienneg und Footing Gffelten 


Damen: Tajhentüher—Schtoeiger oder Arijh geitidte uiedliche Meine &f- 
fette oder große Mufter, mit ausgezadtem Border oder holgefäumt, 


Eine no bemerfenswertbere Offerte zu 1.00. FFeinite fett 
Spiten und Footing Pejas, Spiken:Pefag, mit merifanifcher Zeichen: 


auserlejene franz. Felle, weich, ſchmiegſam, glatt 
pafiend, von Grperten auserlejen, neuefte, beiticdte 
Nüdjeiten, runde Nähte, Pique oder Feſtoon genäht, 
neuefte Winter = Scattı: 


Spezielle Feiertags = Offerte zu T5c—2 Clajp Hand: 
ihuhe für Damen, mitteljchtwere, jhmiegjane Felle, 
runder Naht und jchivere Pigque genäht; 
bübjhe graue Mocas, elegant bejticte 


auf unjere Beitellung gemacht 
von fpezich auserlejenen FFellen, 


und find in den / 5 c | 


ebenfalls 


Nüdjeiten, 


beliebteiten 
Schattirungen zu haben—find jo 
gut wie Dollar = Handfhube 


Unjere berühmten T5e Handichube für Männer — feinjteQua: 73€ | 


 Hität. Dogitin — fümmtlid doppelt genäht — ——— vun 
ter-Echattirungen — ein Dollar-Handihubh für... . 
Dent’3 engliihe Driving:, Walking: und Ge: | 
ellſchaſfis-Handſchuhe — Prix, rund work Rücken, ſeidene Schleife — — 
runde 21 .95 doppelt oder mit Wolle gefüttert... DOC 


Gaftor Handihube für Männer — mit Eeide 
gefüttert, Pigue genäht, weih und 1.00 
oder Pique Nähte . 
rn Bet Leder ge für Damen— 
Claſp Faſteners, Pelz: oder ein: 
T el; in 1.00 


dauerhaft, reihe duntleSchatirungen 
facheObertheile, warn u. dauerhaft 


ine Dogjkin Handihuhe und Mittens für 
Ertra feine Coral Garn Mittens für Kinder 


änner, für — oder * 
Ausfahrten . . 1.00 
— Sacony 
a A 25C 


VS —* Leinen 
Feine franz. Glace-Handſchuhe für Damen—entweder runde 5 
oder Pique-Nähte—aus den feiniten Alpine-Fellen ge: 


maht—neue Herbitzjyarben—unnabbar unter $1.50— .. 
Ginfahe jeidene Mittens für Damen, Open 
83 creamfarbiger, 


Ihwarzer Scide — 
neue Mufter 


..... .onnne. 


Tajhentüher für Damen — feine Schweizer und iriiche bandbeitidte, 
Footing u. fpigenbejehte einfache weibe, reinleinene — ge: 


jünmte, fancy jeidenbeftidte und ausgezadte Ränder; "1 5 


auch. weiße beitidte boblaejäumte j. Mädchen, u. einfad 
ie 
Für Raucher. 


50c 


Handbeitidte Anitial-Tafchentücher 
für Damen und sHerren, gute 


Größe, von feiner 38 
Qualität, werth 25c 15: 


a 


Goral Garn Mitten für Damen, mit fanch 
Rüden, TR —— warm und .25c 


bübih . 
- 15c 


Schwere wollene — en si nder— 
doppelt wollen . 


jolchen, daß Regenihirms-Käufer gerne wiederfommen—4 vorzügliche Paatien: 
Ganz ſpeziell — Gefärbte Garn-Taffetta und Union arbeit-Effelten und beſtichten Ecden, aus feinem glattem weißem Lei— 
* * nee Regenihirme — 26 oder nen, bobigeläumte und jchiver beftidte Damen-Tafchentüherhh aus 
2 Bee or Inswahl von riffen; ebenſo japaniſcher Seide; einfache weiße und faney Border 
zogene Regenjhirme für Herren— boblaeäumte M Taſchen tüch de fache 
rungen; ebenfalls beſſere wert) $3 00 und darüber — weiße und fe ch Sum Eiventüder mit Be [ 
; ? * 14 E —* Be n © 
Qualität Sammet, finifhed N * ef \ in extra ſchwere ſeidene beſtichte No— die grobe Sorte; dies u — — Dar: 
. * EI 2 velties; auh Damen: Tafchentücher ains jelbit zu 46 . » ie 
Modes, in Schwarz und e 26 und 28 zöllige Regenichirme für Männer und Damen, Unton —— —— — * —* Ray — * — — — 
Farben, eine unübertreffliche Ni Serge3, mit Perkmutter, Elfenbein, Dresden, Silber-Depofit, — N 2 in tee en. Initialen * se Zafchentücher für Frauen, Männer und Kinder — 
Offerte in Chicago, zu... . Natur: ol und Silber garnirte Griffe, mit Er 3 face ‚weiße Herrentajchentücher, — ſoiche mit fanch Rand, einfach weiß, mit einfachen 
ledernen eberzügen daR —— + hohlgeſäumt, ertra Saum oder Hohlſaum, hübſche — Gifette — 
viele werth 84.25 oder Seide, handge— Swiß und Jrifb — Eure Yus 
Seiden Serge und gaitzfeidene tet, aufgerollte Regenſchirme fidte Initialen, ein Be N 0 90 En Tan 
für_Serren und Damen—üder 500 Mujfter von Griffen zur fade weiße feidene Große Sorte brofadirte Mufflers Eine hübſche Schachtel umſonſt. 
Auswahl, ſehr ſchöne veari und Ivories lange © 48 hohlgeſdumte Vaſchen tücher — Werthe in RR. — in Eream, Weih oder Schwarz Pübjhe Plaid und farrirte Muff- 
Dresden, mıt Harn Silber garniete und —8 3 95 Wartie don Töc bis $1.00 — Auswahl für. . eiber oder ME aus Seiden-Wolle, Tc 
Holz-Griffe, $ Wertbde ... au weißer oder gite Gröhe, für .. . . 
d ti 

Die bemerfensmerthefte Offerte von Regenihirme für Ge- hahiet "> Sühfee in de 
ichenfe—über 100 Moden in reiner Seide, ertra feiner Taffeta drei in einer — 25 
und Union Seide für Herren und Damen, hochelegante Griffe tel — für .. c 

in Horn, Ivory. Perkmutter und Natural, mit Gold» und 
Silver = Befchlag; edtnio Männer  Cape- Rinder: Tafıhentücher im 
Schadtel — 3 in * 
iher Shadtel . - 


und 
Buchoru:Griffe, mit Serdeicisa FR —— — zu — 50 3.00 
— Andere bis zu $15 ....- ». 


Feine Geſellſchafts⸗ — für Män: 
„mer, Bique genäht, — —* 1 50 
— * 


fauch 


„I2e 


weiße große reinleinene MännersTajchentücher m. jancy 
Vorder, mit 4 biß 1:30. Säumen; all die — Ze 
Werihe, bei dieſem Verkauf .— 


Sroßarliger Derkauf uon KOeihnacjts-Slippers. 


Unjere riefigen Partien umfaflen Slipper® von den billigiten bis zu den theueriten Wanren — für Männer, Frauen und Kinder. Handelt nicht unter 
den Eindrud als ob wir nicht das PVefte hätten das im Markte zu baben, jondern nehmt Eud vor vor. Euren Gebrauh in Stlippers in der Fair einzu: 
faufen — und vergeht nicht das wir Euch Geld fparen an jedem Einkauf. 


Beine hbandgemacte Haus Elippers für Männer — — Br und File Slipper für An 
ihwarzes und farbiges Kid und Goat — weite, amen — werth T5c — c 
jenfible Zehen — Opera und Everett Facons — —— 


a . 
inner-Hleider. —— 
Dauerhafte Hoſen für 
Männer — hübſche, fanch 
geſtreifte Muſter — ſowie 
einfarbig — richtig ge 
ſchnitten — extra gut ge: 
macht — gute Werthe zu 
2.00 — Bargain-Freitag 


Baſement-Bargains. 


Telma Gas Vortable—ſehr hübſche Gas Tiſch-Lampben — 
del polirtes Mefling, jolider Stand, einjhlieblih 6 


Brado Fur Schlaud, Dreifuß und entiveber 

— einfach weißer oder —— Br 

Zigarren Syirm . » Er 
Thee-Nanne—zwei Pints englifch Jet mit Usbeftos MM 

Poden—ein hübjche® und —— 98e 

Weihnahts:Geident . . . » ER 


—Direft 
Tiih Tray für Kinder—Weibmetall—hübich delo⸗ 


Damen-Jadet3 aus perfiiher Lammivolle—-24zÖll. 
Lor Front Style — gemahr aus ganzen Fellen 


tfeine Stüde) — gefüttert mit 75 .00 


ſchwerem Satin — gut Be 
i und finifhen, werthb $125.00 . 

Echte Alasſska Seal Skin Jackets — gemacht in der 

neueſten AMAzöll. Box Front Style aus ganzen aus⸗ 

geſuchten Slins — hoher Sturmkragen — ſchöne 

gefütert mit einfachem oder fancy 

und finijhbed; wir ers 


Nachgeahmte Alligator Slipper: für Knaben und 
Hacons — joe, mober — u un® Opera: 
acons — jolide, moderne aaren— 

Kent 79€ 


bon 
Garcia 
& Dloray 


were... ee 


re Rufia Calf — Romeos für Männer, 


1.45 


8.00 Weberzieher für Mäns 
ner — dauerhafte Winter: 
Ueberzicher — Kerjeys und 
Friezes — blau, ſchwarz 
und braun — mittellange, 
lange und furze Bor 
Styles — dieſelben find 
fehr out gejshneidert und 
baben Sammetfragen, ein— 
faches itafi eniſches Tuch 
ind fanecy Body Futter— 
zuter Werth zu $12.0 — 
zur 


8.00 


| —— 
18 „Subianer Bilder — in 35 C 


— fortirte Sujet3 — 
figned Etdings — aufgezogen 


10x12 — — 
jr _ — Ic 


y raue Proofs 
verſchie dene 


ige Bilder — aufgezogen —— Glas und ir 
—— — 2260 


tapbien — auf grüne Mat Board aufges 
und in —— — Rahınen 19c 


. 4* 


ilder—12 Sujet? — auf: 
arten — wu 10e 


e Metai — oval m—Initas 
in Weinliliehmen = — it 
Top — werth 


| 
| 
| 
| 
| 
Stulpen — 
Satin — elegant gemacht 
| 
| 
| 
| 
| 


—— Euch > $6H bis 875 an dieſem Kleidungs⸗ 
ück — ſpezieller Feiertags 
———— 169.50 


Treis . 

— Collaret⸗ 
tes — runde oder Tab 
Effelte —gefüttert mit 


Satin—Par: 2.98 


gain-Freitag. 


Fleetrie Seal Collaret⸗ 
tes — runde oder- Tab 
Sifefte—einfahe oder 
weiße perfiihe Iamms 
toliene Vokes —hoher 
Sturm-Kraͤgen — ge— 
füttert mit farbigem 


atin— 
>. 57.50. 4.96 


Sihiriide Marder 
Sturmtragen — Vote 
aus perfiicher Lanınte 
wolle, Front bejekt 
mit Schwänzen — mit 


Satin m» 
gefüttert. . 30 


Englifhe Seal Tab Effect Collarettes —. einfad 

oder mit Bafie aus perfiihem Samınpelz; — Front 

mit langen er — — mit 9 75 
* ” * « 


Atlas gefüttert 

Graue Krimmer Gollarettes — aus feinen Belzen 
a — 10 Zoll tief — mit grauem Atlas ge: 
üttert — ein äuberft pafendes Ge- 2 75 
jchent für eine junge Dame 2 ® 


Taſchentücher⸗Spitzen. 


Valenciennes Spitzen-Kanten und Inſertions — 


ute Qualitãt — hübſche Muſter 
aſchen tuch⸗ — Ehen Re 
für ntır , SEES 


Neue Mein — * —D — äuberft 
zarte Mufter — diefe ge ——— * out zu 
einem bübjchen Ze ejag — Spezial:Ber: 
Ba —— su —2 IR, oe 


Batent und einfadhes En — 1 00 
. * * » + 


— tertb $1.50 . .. 

500 Paar feine leinene beftidte Stippers für Män- 
ner — Batentleder garnirt — alle Größen — 
Everett Facon — werth 

81.0 . 


Beitidte Sammet Slippers für Männer — Ras 
tentleder garnirt — braun und jehwarzer Sammet 
— ChHenile ER. — ve 59c 


IX» 


Seidene Unterröde. 


Großer Ränmungs: Verlauf von Taffeta Jeidenen 
Unterröchen für Damen — in ſchwarzen Streifen, 
Plaids und ſchillernden Effekten — ertra oute 
Qualität⸗zwei und drei von einer Sorte — mit 
doppeltem Nuffle und Staub: 

Ruffle—voller Rod—ertra gut 

gemaht—werthb biE zu 8 — 

Dr — — 
Taffeta feibene Unterröde für ———— fanch 
Streifen und fohillernden Effelten—tiefer Flounce 
— vier Reiben Cording—Sauımet eingefaßt—guter, 
voller Rod—unjere — * * 

Röde — für... . 


Beipnadts-Schürzen. 


Fancy Feiertags: und Dr Sal üt Damen 
—gemadt aus feinem Swi RN 

Lawun — ge; garnirt m > 

—— und 6 
Band 


— 


aus Se ‚Sorte Saicıen je gemz: 


jeid. Elaftic, mitifite Bes 
ben AR in lohfarbig + 
vert _ 
Spezial:Preis . 1.75 
Feine Satin auiftgb und 
feinite Filz = Juliet? für 
Danıen — mit jhmwarzen 
Velz beſetzt, handgewen dete 
Leder⸗ 
Sohlen — 
mwertb 2— 
Spezial: 
Preis 


Weiße fließgefütterte Gummi-Stiefelchen für Kinder, 


alle Groͤßen, gut paſſend und die Kleinen zufrieden— 


ſtellend — — En Qua⸗ 
tät — zu... . 


1.39 
Coats und Capes. 

Coats für Damen — gemacht aus ſchweren Boucles, 
cons, gauz gefüttert, kleine Aermel, einfache oder 
ftrapped Näbte — alle fein a. 

Bargain⸗ 

Freitag . » » 

ichwerer Gaterpillar Boucle — Bor Front Facon? — 
Goat oder Sturmiragen — Heine Aermel.— torreite 
main — ertra gut gemadht und tadellos 

paflend — Bargainsreitag » . u >» = 7.50 


Kerjens, Goverts etc., die neueiten Bor Front Fas 

dert — Coat3, iwertb bis zu 

$12 Goats für Damen — in "feiner dia extra 

Länge — durchweg gefüttert mit farbigem Satin Ro: 
Matten und Auge. 


so Brujd Matten — affortirte Größen * aut 


— 


35° 


Be a. — 


RE 


MR S R Räu: 
une eher Gl Brühe 3OXı2 — 


Feine Lappett und AYuliet, Ei ppers für Dawen— 
Leder: und Wilz: Sohlen—alle Farben — bands 
gemaht — bis F 81.30 werth — 98e 
Auswabl . . 


2009 Paar Sodfeine Stlippers. für Männer — eles 
gant gemacht und befegt — bandgenäbt — mit- 
telmäßige und breite Zehen — DÜpera- und Eberett- 
Facons — Glanzlevder und einjade ITrimmings— 
rotb, lobfjarbig, braun, Mweinjarbig und ichiwar; — 
nenefte und FR Focens — 

ET ET En 


Rand): Yadet. 


Raub = Zadets für 
Männer — feine, 

ganzwoll, Tweeds, 

ig Entwürfe die⸗ 
fer Saifon — fancy 
Shawls = Kragen— 
Taſchen, Cuffs und 
Kanten mit seibenz 


u 4.95 


u. Jadets für 
Männer — neue, 
hüb ſche weifarbioe 
Eifelte — inGrun, 
weinfarbig und 
Braun — fahmäßig 
geichneidert m.. dop= 
pelt geiteppte Näb- 
ten und Seidencord= 


u 6.00 
— 3 
J35 6 


“nn. 


zu * 
Proz. weniger als dieſelben koſten zu importiren. 


Aguilas Imperials -werth *1.00 das ⸗ 
Stüd -- mir Wagen, vos —— .e) 
35e—fKifte mit 5... 

Verfecto Finos — merth s. 50 die Rifte — pir 


verlangen, per HER mit 4.50 


3 Stüd . ws 
Aufwärts von B.AS die Kite. 

Key Welt Zigarren— reiner Havana— Cuba handge: 

wa Tee Gonjul Kabinei-Größe— 3.73 


Ktifte mit 2 

Grema de Guba — Loudres Chico — auserlejenite 

— ⸗ — — tojten $1.38 

—Riite mit 3, 1.7 

Kifte mit 50 a ee 
Borzellan Tabak⸗ Küchen — 
verfhiedene Eutwürfe . . . 45c 

Und aufwärts bis zu 8.75. 

a un: Pfeifen — * 24:3Ölligem Bernftein: 

Bush Bit und — Ba = 
wertb 2.0 . . 1.45 

a 9 Weeefgaum- Pfeifen — — 

24:30. Bernitein-Bit, 

I ae 2.35 

Aufwärts bis 10.00. 

Stöde mit Elfenbein-Griffen — große Sterlingfil- 

ber Gap und Band — 25 

Rongo-Stod—wertb 8.0 . eu 

Fancy Glas Zigarren: Jard — mit hübjhem ver- 

goldetem Metall = Zop — 49€ 

BEN ee een 

Fauch Draperien. 

Ein Tauſend Fabrif - Mufter-Enden von Atlas- 

Damaft, Brocatelles und Seiden-Tapifterien, von 

Stoffen, Die bis zu 5.00 die Mb. werth Aud_ — 

zer I —— —— 25 3c 

Erin Bett: Bulle Gröbe— Dede und 
Shams — neuefte Effe 


— Beiß und 
* 50 


Eau — 8.50 werth — 


obectifen — mit Fan ocfai — 


rirt— Patent Tür Qeeit Federn um am Ziih an= 
zubringen — für A 
Selauf . . . iR ‚zie 


5 Pint Kaffee-Ranne—jolidesKupfer—ihimer nickel⸗ 
plattirter Artikel und ein En * ‚95er 
jeden Tiih . . > . 


5 0’Glod Tea — jolides Meifing — hoch fein ge⸗ 
firnipt—hübiher Stand — gerade das Richtige 
das für ein —— rn ag 1 .45 
bar wäre. . » . 


Thee-Keffel, Nr. S-iolides Kupfer—jhmwer nidel- 
plattirt— die einzige Sorte die den täglicgen jtar- 
ten Gebraud) — und — un Ye 


Mau. ... 

Rofinen-Entkerner—der mohlbefannte Crown Ro: 
finensEntterner—entfernt ein Pfund die Mimute— 
ein fehr nüslicher Urtifel * zu 35e 
Feiertags-Backereien .. 


Bedeckte Sn ee * Eiſenblech 
— Self Bafter—bedeutend befier als alle andern— 
behält den delifaten Gerudh von — * 25e 
darin gekocht wird— 


Union Hardware Company's 2od ER Schlitt⸗ 
ſchuhe — für Männer und Knaben — gemacht aus 
gebärtetem Stahl u. garantirt — jegt ift die Zeit, 
&ure Schlittihuhe auszuwählen und dad Gedränge 
der näcften Woche zu bermeiden — 33€ 
jede Größe — morgen . 2 2 2 se 0. 


Stand Rp Trodenbatterie — wir empfehlen dieſe 
als die richtige Batterie zum 'Gebraud, und eine 
der beiten im Martte in Bezug auf Stärke 236 
u. Erholungstraft — morgen . . . 


Der echte Welsbah Mantel — jeden anderen weit 
überlegen — braudt teine 18c 
weitere Empfehlung - » 2 2 


Snaben: Kleider, 


Neefers für NAnaben — 3 bit_8 Jahre — 
Ehindilfad — gemadt mit — 65 
fragen und PBlaidfutter . - * 


Nuicbofen-Ang ae an ER ee 
eher. m doppelbrukige Fecons 


und 





